
Nr. 47 – März 2006
24. Jahrgang

Offizielles Organ des
Sportschützengaues Aichach

KOSTENLOS

 001_U1  02.03.2006  12:43 Uhr  Seite 1



Zweiter Schützenmeister Manfred Humpf und Mitglieder der Vorstandschaft der
Kgl.priv.FSG Aichach ließen es sich nicht nehmen am Dreikönigstag Ihrem Ehrenmitglied
zu gratulieren. Josef Gschwandner war 38 Jahre Schatzmeister des Vereins und seit 55
Jahre dem Schützenwesen verbunden.(v.l.) Ehrenschützenmeister Bruno Rehle, Horst
Willfahrt, Jubilar Josef Gschwandner, Manfred Humpf und Ehrenmitglied Karl Endres.

Almenrausch Edenried
75 Jahre: Josef Weber sen.
70 Jahre: Josef Eibel, Manfred
Schwarzenberger, Franz Rubenwolf
60 Jahre: Leo Unger, Margit Wunderer,
Helmut Wunderer
50 Jahre: Ulrich Riemensperger, Klaus
Riemensperger, Lydia Weber, Hubert
Christl

Alpenrose Kühbach

Der Schützenmeister der Abteilung Al-
penrose, Stefan Stiegler feierte im Jahr
2005 seinen 75.  Geburtstag. Zu seinem
Ehrentag waren auch die Schützen-
freunde aus Burgsalach anwesend.
Ebenso einen runden Geburtstag hatte
der zweite Schützenmeister, Fritz Kur-
rer, der 50 Jahre alt geworden ist. Anton
Stadlmeier, Karl Gamperl, Hans Achter
und Manfred Huber feierten im letzten
Jahr ebenfalls ihren Fünfzigsten.

Wildmoosschützen Mauerbach

80 Jahre: Rottensteiner (Ehrenmitglied)
70 Jahre: Pechter Adolf; Birkmair Jo-
hann; Mayr Franz

Hubertus Sainbach

50 Jahre: Karl Andreas
60 Jahre: Nikolaus Wittmeir Gau- und
Ehrenschützenmeister
70 Jahre: Hans Steiner, Kaspar Brum-
mer, Martin Zeitlmeir

Grüne Eiche Schönbach

50 Jahre: Andreas Zott, Anton Betzmeir,
Erwin Spar sen., Dora Stocker, Christi-
ne Eppler, Georg Strobl, Johann Dirmeir
60 Jahre: Michael Schneider, Albert
Gutmann
65 Jahre: Adi Müller, Xaver Grimm,
Franz Puser sen., Erna Eberle
75 Jahre: Johann Strobl

Burgschützen Unterwittelsbach

65 Jahre: Xaver Kopfmüller
70 Jahre: Theo Hell sen.
75 Jahre: Richard Labitsch

Hubertus Walchshofen

65 Jahre: Josef Hartl.
50 Jahre: Georg Breitsameter, Rudolf
Gabriel, Georg Zinsmeister

„Edelweiß Zahling“

50. Geburtstag: Josef Schwegler
70. Geburtstag: Irmgard Müller

Gemütlichkeit Todtenweis

50 Jahre: 30.03.: Riß Gaby; 13.05. Leo-
pold Franz, 18.08. Wackerl Anton
60 Jahre: 23.01. Riß Georg; 02.05. Zech
Manfred, 05.06. Eberhart Brigitte;
18.09. Rehm Karl-Heinz; 11.10. Appel
Paul; 08.11. Hofer Andreas
65 Jahre: 18.02. Ettinger Josef; 19.02.
Rieder Andreas; Riß Josef, Langweider-
str.; 08.11. Helfer Josef Todt.; 08.11.
Helfer Ludwig
70 Jahre: 04.06. Sauer Peter
75 Jahre: 19.01. Wehr Heinrich
80 Jahre: 15.08. Strobl Jakob

Wildschütz Blumenthal

80 Jahre: Josef Bichler 04.01.1926
75 Jahre: Karl Prommersberger
03.01.1931; Josef Held 12.01.1931
70 Jahre: Josef Huber 05.09.1936
60 Jahre: Georg Kohlrus 23.01.1946
Jürgen Tschirner 12.05.1946
Jakob Riedlberger 16.06.1946

Schützenlust Klingen

Martin Oswald (70 Jahre)
Rudolf Mayr (60 Jahre)
Jakob Riedlberger (60 Jahre)

Vereinigte Oberbernbach

65 Jahre: 28.10. Engelbert Preschl
70 Jahre: 30.01. Hans Tyroller; 25.02.
Franz Ullmann; 27.05. Erwin Lindermair
08.07. Franz Kreuzer
75 Jahre: 18.02. Hans Höß; 14.05.
Adam Schade; 11.06. Josef Kreitmair;
09.07. Martin Bayer; 15.07. Ernst Wör-
le; 13.12. Willi Schmaus; 30.12. Georg
Großhauser

Bei der Gaumeisterschaft mit der
Armbrust, die in Todtenweis ausge-
tragen wurde, sind wieder gute Er-
gebnisse erzielt worden, Wolfgang
Fritz erreichte mit 363 Ringen den
Gaumeistertitel in der Schützenklas-
se, in der Altersklasse holte sich Paul
Schapfl mit 350 Ringen den Titel. Bei
den Junioren wurde Alexander Hör-
mann mit 353 Ringen Meister vor
Andreas Sauer mit 352 Ringen. Alle
Schützen kommen von Gemütlichkeit
Todtenweis und jeder qualifizierte
sich für die Oberbayerische Meister-
schaft.

Erich Eibl, 1.GSL 

Königlich Priv. FSG Aichach

Ehrenmitglied Josef Gschwandner feiert 80. Geburtstag

Anfang November stattete der Festaus-
schuss des Ecknacher Schützenvereins
mit den beiden Schützenkönigen dem
ersten BGM Klaus Habermann einen Be-
such ab. Angela Pfleger (vorne l.) bat im
Namen des Vereins den Bürgermeister,
die Schirmherrschaft für die 100-Jahr-
Feier der Ecknachtaler zu übernehmen.
Klaus Habermann stimmte gerne zu. Zur
Erinnerung überreichte man ihm einen
Schirm, auf dem die Termine der Veran-
staltungen des Festjahres vermerkt sind.
Anschließend ließ man das erfolgreiche
Unternehmen mit einem gemütlichen
Beisammensein ausklingen. 
Die Termine im Festjahr : Gauschießen
11.04. – 22.04.2006, 100-Jahr-Feier:
28.04. – 30.04.2006, Stadtmeister-
schaft: Anfang November 2006.

Gaurunden- Wettkämpfe: Zwischen-
stand der Rundenwettkämpfe: 1. Mann-
schaft - 1. Platz in der B-Klasse mit 10:0
Punkten. 2. Mannschaft - 3. Platz in der
E-Klasse mit   6:4 Punkten. 3. Mann-
schaft - 2. Platz in der  I-Klasse mit  6:2
Punkten.

Wolfgang Fritz, Gaumeister mit der Armbrust
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Drei Jahre sind wieder vorbei
und damit auch die Amtsperiode
des Gauschützenmeistersamtes
des Sportschützengaues Aich-
ach. Laut Geschäftsordnung des
Bayerischen Sportschützenbun-
des sind also wieder Neuwahlen
fällig. Ein Grund, den Vorstands-
mitgliedern bei dieser Gelegen-
heit Dank und Anerkennung für
ihre Mitarbeit auszusprechen.
Viele haben mitgewirkt, damit die
Aufgaben als Bindeglied zwi-
schen Verein und Landesverband
zum Wohle aller erfüllt werden
konnten. Ich denke dabei beson-
ders an die Organisatoren der
Sportlichen Wettkämpfe, an die-
jenigen, die durch Schulungen
und Lehrgänge zur Sicherheit im
Umgang mit der Waffe beigetra-
gen haben. Aber auch an denjeni-
gen, welche die Mitgliederverwal-
tung und das Ehrungswesen or-

ganisiert haben. Allen ein herzli-
ches Dankeschön von meiner Sei-
te. Einen besonderen Dank möch-
te ich meinem bisherigen Vertre-
ter und 2. Gauschützenmeister
Anton Schmalzl sagen. Fünfzehn
Jahre, von 1991  drei Jahre lang
als 3. Gauschützenmeister und
seit 1994 nun als 2. Gauschüt-
zenmeister, war er im Amt. Er hat
in dieser Zeit viele Entscheidun-
gen mit getragen und durch seine
Erfahrung als 1. Schützenmeister
von Wildschütz Blumenthal viele
Ideen eingebracht. Nun hat er sein
Amt jüngeren zur Verfügung ge-
stellt. Für die gute und harmoni-
sche Zusammenarbeit lieber Toni
nochmals herzlichen Dank. Ein
herzliches Dankeschön geht auch
an die bisherige 2. Gaujugendlei-
terin Bianca Held. Sie hat beim
Gaujugendtag am 7. Januar nicht
mehr kandidiert und wurde be-

reits von Sandra Mohr abgelöst. 
Allen weiteren Mitgliedern, wel-
che bei dieser Wahl auch aus
diesem Gremium ausscheiden,
möchte ich ebenfalls ein herzli-
ches Dankeschön für die Mitar-
beit sagen. In meinen Dankes-
worten sind auch ein Stück Weh-
mut enthalten. Wehmut über die
Gemeinsamkeiten, welche jetzt
der Vergangenheit angehören.
Die gemeinsamen Erfolge, aber
auch viele gemeinsame Feiern
werden uns sicher, wie unsere Zu-
sammenarbeit in guter Erinne-
rung bleiben.  
Nun müssen wir unseren Blick
wieder nach vorne richten. Die 46
Vereine des Sportschützengaues
Aichach brauchen wieder eine
funktionierende Vorstandschaft.
So haben sich bereits wieder eini-
ge verantwortungsbewußte Mit-
glieder bereit erklärt, die Lücken
zu schließen und zum Wohle un-
seres großen Schützenfamilie ei-
nen Beitrag zu leisten. Sie haben
sich bereit erklärt, ein Ehrenamt
zu übernehmen um für die Ge-

meinschaft der Schützen aktiv zu
sein. Sie verzichten dafür auf Frei-
zeit und nehmen oft nicht wenig
an Opferbereitschaft in Kauf. Ih-
nen danke ich für ihre Bereitschaft
und ihren Mut und wünsche ihnen
viel Erfolg sowie eine harmoni-
sche Zusammenarbeit in unserer
Gemeinschaft.

Nikolaus Wittmeir
Gauschützenmeister
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Im würdigen Rahmen wurden
ehrfolgreich Sportlerinnen und
Sportler der Kreisstadt Aichach
für ihre Leistungen ausgezeich-
net. Beim Ball des Sportes in der
TSV Turnhalle wurden die Mann-
schaften und Einzelpersonen des
Jahres der Stadt Aichach geehrt.
Bei der Wertung als „Mannschaft
des Jahres 2006“ belegte die
Luftgewehrmannschaft der Da-
men von Paartal Aichach, Platz
zwei.
Anni Birkmeir, Tina Schormair
und Claudia Maier erzielten sie in
den letzten Jahren hervorragende
Ergebnisse. 

Betreut werden die Damen von
Gausportleiter Erich Eibl.
Bei der Wertung der „Sportlerin
des Jahres 2006“ wählte man
Franziska Bosch von den Adler-
horst-Schützen aus Sulzbach
(Stadt Aichach) ebenfalls auf
Platz zwei. Die der Jugendklasse
angehörenden Franziska Bosch
trumpfte bei zahlreichen Wett-
kämpfen immer wieder kräftig
auf. Als einzige Schützin schaffte
sie beim heurigen Damenwett-
kampf eine 100 Serie. Die treffsi-
cherste Dame konnte mit 389
Ringen auch den Gesamtsieg er-
ringen. Text: Erich Echter

Sportler des Jahres 2006

Aus dem Schützeneldorado Sulzbach
kommt bei der heurigen 30-igsten
Stadtmeisterschaft  nicht nur der Stadt-
schützenkönig, sondern auch der
Mannschaftsieger und bester Einzel-
schütze. Wolfgang Burkhard von den
Adlerhorstschützen konnte sich den
Königstitel sichern, Erich Schallmair er-
zielte die meisten Ringe in der Disziplin
Luftgewehr und Luftgewehrmann-
schaft konnte sich gegen Jagdlust Gal-
lenbach durchsetzten. Den Titel Ju-
gendstadtschützenkönig sicherte sich
Franziska Birner von den Burgfalken.
„Die Stadt Aichach stellt im gesamten
Schützengau ein starkes Kontingent“,
daran ließ der zweite GSM Anton
Schmalzl keinen Zweifel. In seinem
Grußwort würdigte er die Unterstützung
der Vereine durch die Stadt. Lobende
Worte gingen dabei an SM Klaus Hör-
mann und seiner gesamten Truppe für
das Engagement bei der Stadmeister-
schaft.
Das die Oberbernbacher Schützenge-
sellschaft  die 30. Stadtmeisterschaft
mit Perfektion ausgetragen haben, freu-
te sich Sportreferent Raymund Aigner,
der für BGM Klaus Habermann die
Glückwünsche der Stadt. „Schießsport
ist Leistungssport mit höchsten An-
sprüchen“, ist sich Aigner sicher.
Nicht vergessen haben die Oberbern-
bach den Mann, der vor 30. Jahren der
Motor für die Stadtmeisterschaft war.
Josef Achter, damals Schützenmeister
von den Griesbachtalern, machte sich
für den sportlichen Wettkampf der
Stadtschützenvereine stark. „Ich habe
nicht gedacht, das die Stadtmeister-
schaft ein so langes Leben hat“, freute
sich Achter. Klaus Hörmann ließ es sich
nicht nehmen, den Mann der ersten
Stunde eine kleine Erinnerung an die
drei Jahrzehnte Stadtmeisterschaft zu
überreichen. 
Ehrenschützenmeister Martin Bayer
sen.  machte sich heuer für die Jugend

stark. Der Stadtjugendschützenkönigin
stiftete er den Siegerpokal. 
Bei der heurigen Stadtmeisterschaft be-
teiligten sich insgesamt 206 Schützen,
31 Mannschaft und 24 Schützenkönige
der Vereine. Weitere Preisträger: Mann-
schaft Luftpistole Sieger: Kgl. Priv.FSG
Aichach, Mannschaft Luftgewehr Ju-
gend Sieger: Adlerhorst Sulzbach, Ein-
zelwertung Luftgewehr Jugend Sieger:
Simone Kreitmayr, Almenr. Edenried,
Teilerwertung Luftgewehr / Luftpistole
/Jugend: Sieger: Stefan Kopp, Almenr.
Griesbeckerzell, Einzelwertung Luftpi-
stole: Sieger: Brigitte Gabriel, Hubertus
Walchshofen.      Fotos /Texte: E. Echter

30. Aichacher Stadtmeisterschaft

(v.l. stehend)  Schützenmeister Klaus Hörmann, Kreitmayr Simone, Brigitte Gabriel, Ray-
mund Aigner; (v.l.sitzend) Erich Schallmair, Wolfgang Burkhard und Franziska Birner.

Der Oberbernbacher SM Klaus Hörmann
ließ es sich nicht nehmen, Josef Achter für
seinen Einsatz um die Stadtmeisterschaft
besonders zu würdigen.

Für die Jugend ein Herz hat Ehrenschüt-
zenmeister Martin Bayer. Bei der 30. Stadt-
meisterschaft spendete er den Pokal für
den  Stadtjugendkönig, den er Franziska
Birner überreichen konnte.

Kürzlich wurden im Vereinsheim der
Feuerschützen Kühbach Schützinnen
und Schützen in den Disziplinen Groß-
kaliber für Lang- und Kurzwaffen, die
bei Gaumeisterschaften und 2005 bei
Wettkämpfen von überregionalen Cha-
rakter, Erfolge verbuchen konnten, mit
verschiedenen Leistungsblättern aus-
gezeichnet.  Die Überreichung der Eh-
rennadeln und Urkunden nahmen zwei-
ter Gausportleiter Martin Haider und
Sportleiter Heinz Wilms vor.
Das Leistungsblatt in Gold gab es für:
Josef Hamberger, Lunglmeir-Hens-
manns Anja, Georg Märdauer und Sedl-
mayr Johann; In Silber für: Wolfgang
Bogenrieder, Fritz Dreyer, Josef Gas-

smann, Gerhard Lunglmeir und Horst
Willfahrt; In Bronze: Manfred Andres,
Martin Haider, Schapfl Paul, Achim
Schnell, Martin Schormair, Michael Sei-
der, Paul Stegmair,  Frank Weinhardt
und Stefan Wenger.
Die genannten Schützen  erzielten nicht
nur auf Vereins- und Gauebene Erfolge.
Treffsicherheit zeigten sie bei Bezirks-
Bayerisch- und Deutschenmeister-
schaften.
Mit dem Meisterschützenabzeichen des
Deutschen Schützenbundes wurden
Anja Lunglmeir-Hensmanns, Josef
Hamberger, Johann Sedlmayr und Ge-
org Märdauer ausgezeichnet.

Foto / Text: Erich Echter

Die Leistungsträger: Sie waren auf regionalen und überregionalen Wettkämpfen erfolg-
reich. Von Heinz Wilms (links sitzend) und Martin Haider (links stehend) wurden die Dame
sowie die Herrn mit Medaillen und Urkunden ausgezeichnet. 

Ehrung der Gau-, Bezirks- Bayerischer und Deutschen
Meisterschaften im Großkaliber für Lang- und Kurzwaffen
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Ingrid Bergmeier
Ehrenmitglied der

Feuerschützen Kühbach

Ingrid Bergmeier ist nun Ehrenmit-
glied der Feuerschützen Kühbach.
Bei der letzten Jahreshauptver-
sammlung trat sie ins zweite Glied.
33 Jahre war sie ununterbrochen
Schriftführerin des Verein. Für vier
Schützenmeister  leistete sie gute
Dienste. SM Gerhard Lunglmeir ließ
es sich nicht nehmen, Ingrid Berg-
meier mit der höchste Würdigung
des Vereins, die Ehrenmitglied-
schaft, zu ehre. In seinem Laudatio
würdigte er besonders das Engage-
ment  von Ingrid Bergmeier.
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Eines der Highlights im Schützengau
Aichach ist sicher der jährliche
Gauschützenball in der Aichacher
Narrenhochburg, der TSV-Turnhalle.
Die rauschende Ballnacht  wurde von
29 fesch herausgeputzten Königs-
paaren mit dem traditionellen Einzug
eröffnet.
„Im Schützengau werden Traditionen
gepflegt“, freute sich Gauschützen-
meister Nikolaus Wittmeir, im Blick
dabei den gut gefüllten Ballsaal. Zahl-
reich waren sie gekommen die Köni-
ginnen mit männlichen Anhang oder
Könige mit ihren Liesl’n. Eine Augen-
weide war der Aufmarsch der Kö-
nigspaare mit ihrem glitzernden Ge-
schmeide sicherlich. Angeführt wur-
de Polonaise vom Gaujugendkönig
Matthias Schieneis von Hubertus
Obergriesbach, der von seiner rei-
zenden Mama Michaela begleitet
wurde. Ihm folgte Gauschützenkönig
Helmut Stein mit seiner Lies’l Nicole,
von den Vereinigten Schützen Ober-

bernbach. An der Spitze als dritter im
Bunde mit dabei, Gauluftpistolenkö-
nig Hans Hörmann mit seiner Frau
Irmi als Lies’l. 
Besonders freute sich Nikolaus Witt-
meir, dass auch Ehrengauschützen-
meister Willi Hanika zum Gauball ge-
kommen war. Einer fehlte auch heuer
nicht: Der Klingener Hans Kirchmeir,
der mit 44 Besuchen mit einer
Schnapszahl aufwarten konnte.
Nach den Ehrentänzen der Gaukö-
nigspaare konnte auch das normale
Schützenvolk sein Tanzbein schwin-
gen. Die schmissige Musik von der
Band „die Kniabiesla“ ließ das Stim-
mungsparameter des Schützen-
volkes nach oben ansteigen. Das
Tanzparkett war immer gut belegt und
die „Gute Laune“ hielt bis in den
frühen Morgen.
29 Schützenkönige plus der drei
Gaukönigspaare kamen zum
Gauschützenball

Fotos: Erich Echter

Recht gut vertreten beim Gauball war der Nach-
wuchs des Schützengaues.

Sch lossp la tz  6  ·  86551 A ichach
(Nähe S t adtp far rk i r che)
Te le fon  0  82 51 /  10 80

Te le fax  0  82 51 /  5  06 47

Beratung · Verkauf
Elektroinstallation

Kundendienst für alle Fabrikate

Sport-Schützeninformation 3/2006
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Benefizschießen für Familie Wallner
Durch das Hochwasser in Haunswies im August 2005 hatte die Familie Wallner
fast ihr gesamtes Inventar verloren. Durch einen starken Platzregen wurden
Wohnhaus, Garage und Werkstatt überflutet. Die Kellerräume standen bis zur
Decke unter Wasser. Im Erdgeschoss stand das Wasser noch kniehoch in den
Wohnräumen. Um unseren Schützenkameraden Werner Wallner und seine Fa-
milie beim Wiederaufbau zu unterstützen fand zusammen mit dem Anfangs-
schießen ein Benefizschießen statt. Alle Spenden und Einnahmen aus diesem
Schießen sollten an die Familie Wallner gehen. Insgesamt 44 Edenrieder Schüt-
zen beteiligten sich an dieser Veranstaltung. Zum Abschluss des Abends über-
gab erster Schützenmeister Ignaz Oswald die Spende von den Almenrausch-
Schützen in einer Höhe von über 700.- € an Werner und Inge Wallner. Die Schei-
be zum Anfangschießen gewann Peter Weber mit einem 24-Teiler.

✞ NACHRUF

Josef Wurzer
Hubertus Walchshofen nahm Ab-
schied von Josef Wurzer. Am 21.
Dezember 2005 verstarb unser Eh-
renmitglied, er war seit 1952 Mit-
glied der Hubertus Schützen. Zur
Fahnenweihe 1957 übernahm er
das Amt des Fahnenträgers, und
übte dieses solange es seine Ge-
sundheit zuließ aus. Josef Wurzer
war auch mit einer Vielzahl von Ar-
beitsstunden am Bau des „Martins-
hauses“ beteiligt, er war ein Gönner
des Vereins und hatte stets ein of-
fenes Ohr dafür. Der Schützenver-
ein wird ihm ein ehrendes Anden-
ken bewahren.

Hubertus Walchshofen

✞ NACHRUF

Jakob Wagner
Herr Jakob Wagner war seit 1957
Mitglied des Schützenvereins Hu-
bertus Walchshofen. In all diesen
Jahren hat er stets seine Zu-
gehörigkeit zu uns bekundet. Er
war immer ein geselliger Schützen-
kammerad und durch seine hu-
morvolle Art auch bei der Jugend
sehr beliebt. Auch er half beim Bau
des „Martinshauses“ tatkräftig mit
und leistete damit einen großen
Beitrag zum gelingen des Bauvor-
habens. Wir werden Jakob Wagner
stets in Erinnerung bewahren.

Hubertus Walchshofen

✞ NACHRUF

Johann Gamperl
Der Schützenverein Alpenrose
Kühbach trauert um seinen Eh-
renschützenmeister, der am 10.01.
06 verstorben ist. Johann Gamperl
sen., geb. am 12.10.1921 trat am
27.01.1950 dem Schützenverein
Alpenrose Kühbach bei. Von 1955-
1959 begleidete er das Amt des 2.
Schützenmeisters. Von 1970-1988
nahm Hans Gamperl das Amt des
1. Schützenmeisters wahr. Im An-
schluss daran wurde er zum Eh-
renschützenmeister ernannt. Hans
Gamperl war auch 3-mal Schüt-
zenkönig und zwar in den Jahren
1954, 1964 und 1968. Von Seiten
des Vereins, sowie vom Gau
Aichach/Friedberg wurden ihm ei-
nige Auszeichnungen überreicht,
wie die silberne Gams, die silberne
und goldene Vereinsnadel und un-
ter vielen anderen auch das Protek-
toratsabzeichen in Gold. Er hat sich
mit seinem eifrigen Engagement
für den Verein in besonderer Weise
verdient gemacht. Die Schützen-
mitglieder der Abteilung Alpenrose
werden im stets ein ehrendes Ge-
denken bewahren.

Alpenrose Kühbach

✞ NACHRUF
Die Schützengesellschaft

Gemütl. Todtenweis trauert um

Mathias Hartl
Durch einen tragischen Verkehrs-
unfall wurde am 5. Oktober 2005
das junge Leben unseres Jugend-

schützen ausgelöscht.
Wir werden ihn stets in guter

Erinnerung behalten.

Gemütlichkeit Todtenweis

Seit 20 Jahren ist ihr Urlaub
bei uns in besten Händen

reisebüro am tandlmarkt
Stadtplatz 21d · 86551 Aichach
✆ 0 82 51 / 82 71 77
Fax 0 82 51 / 82 71 78
e-mail: rsb.am.tandlmarkt@t-online.de
www.am-tandlmarkt.com

(ech) Lange Jahre waren sie in verant-
wortungsvolle Positionen aktiv bei den
Kühbacher Feuerschützen.  GSM Nik
Wittmeir würdigte die Arbeit von Hans
Hörmann, der das Amt des ersten Kas-
siers inne hatte. „Gerade in der An- und
Umbauphase war Hans Hörmann be-
sonders gefordert“, so der GSM,  „Seit
33 Jahren im Dienste der Feuerschützen
ist sicherlich keine normales Engage-

ment“, war sich Wittmeir in seinem Lau-
datio von Ingrid Bergmeier sicher. 
Zu den Pionieren der Feuerschützen
gehört auch Karl Gamperl. Von Anfang
an wer er mit dabei und fungierte lange
Jahre als zweiter Schützenmeister. Als
Anerkennung für ihre geleisteten Dien-
ste gab es als Dankeschön vom
Gauschützenmeister das Gauehrenzei-
chen in Gold mir Lorbeerkranz.

(v.l.) Schützenmeister Gerhard Lunglmeir, Hans Hörmann, Ingrid Bergmeier, Karl Gam-
perl und Gauschüzenmeister Nikolaus Wittmeir. Text/Foto: E. Echter

Gauehrung Feuerschützen Kühbach

GESCHÄFTS-
DRUCK-
SACHEN

MB Verlagsdruck
Max Ballas

Schrobenhausen
Tel. 0 82 52 / 8 91 60

Fax 0 82 52 / 8 91 62
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Zum 11. Mal wurde das Gau-Ältesten-
schießen des Sportschützengaues
Aichach, diesmal in Schönbach, durch-
geführt. Es nahmen 36 Herren und 9 Da-
men daran teil. Helmut Aidelsburger
von Schützenlust Klingen holte sich mit
158 Ringen den 1. Platz vor seinem Ver-
einskameraden Ludwig Glas (156) „und
Josef Maier, Frisch Auf Unterbernbach
(155). Die Blattl-Wertung gewann Josef
Plöckl von Schützenliesl Großhausen
mit einem 27,2 Teiler vor Hans Stein,
Oberbernbach (47,6) und Leonhard
Scherer, Schönbach (63,6).
Die Damen konnten sich, je nach
Platzierung, einen schönen Blumen-
stock aussuchen. Sie schossen wieder
auf Glücksscheiben. Den 1. Platz
sicherte sich, mit 202 Punkten, Kres-
zenz Leischner von Schützenliesl
Großhausen gefolgt von Maria Birkmeir,

Almenrausch Willprechtszell (189) und
Maria Maier, Schützenliesl Großhausen
(169).
Die Platzierungen in der Ringwertung:
1. Helmut Aidelsburger (158), 2. Lud-
wig Glas (156) beide Klingen, 3. Josef
maier, Unterbernbach (155), 4. Johann
Lapperger, Rehling (154), 5. Willi Mahl,
Oberbernbach (151). In der Blattlwer-
tung: 1. Josef Plöckl, Großhausen
(27,2), 2. Hans Stein, Oberbernbach
(47,6), 3. Leonhard Scherer, Schön-
bach (63,6), 4. Xaver Breitsameter,
Ruppertszell (82,0), 5. Erich Ziegler,
Großhausen (82,4). Damenwertung: 1.
Kreszenz Leischner, Großhausen (202),
2. Maria Birkmeir, Willprechtszell (
189), 3. Maria Maier (169), 4. Erna
Schweiger (165) beide Großhausen, 5.
Maria Seebacher, Rapperzell (160).

Erich Eibl, 1.GSL 

Helmut Aidelsburger,
Sieger beim 11. Ältestenschießen

Sieger bei den Herrn: Den ersten Platz belegte Helmut Aidelsburger von Schützenlust
Klingen, auf Platz zwei kam mit Luwig Glas ebenfalls ein Klingener und Rang drei beleg-
te Josef Maier von Frisch-Auf Unterbernbach. Das beste Blattl erzielte Josef Plöckl von
Schützenliesl Großhausen. (v.l. stehend) Gausportleiter Erich Eibl, Josef Plöckl, Ludwig
Glas, Sieger Helmut Aidelsburger, Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir, Josef Maier
und Peter Rieger EDV Schützengau. Fotos/ Texte: Erich Echter

Sieger Damen: (sitzend v.l.) dritte Maria Maier, Siegerin Kreszenz Leischner und die zweit-
platzierte Maria Birkmeir. Links stehend, Gaudamenleiterin Anni Birkmeir.

Schönbach (ech)  „Im Bayerischen
Sportschützenbund legt man großen
Wert, dass man gerade auch ältere
Schützinnen und Schützen, die sich
nicht mehr an den Wettkämpfen beteili-
gen, im aktiven Geschehen des Schüt-
zengaues einbindet, war die Botschaft
von Gauschützenmeister Nikolaus Witt-
meir beim elften Ältestenschießen im
Gasthaus Aechter Schönbach.
„Ich komme gerne hier her, da treff ich
immer  wieder alte Bekannte mit denen
man früher Wettkämpfe austrug“, so
der Tenor von X. Breitsamerter aus Rup-
pertszell, im Schützenkreis besser als
„Holz-Xari“ bekannt.

Gaudamenleiterin Anni Birkmeir führte
bei den Damen Regie und Gausportlei-
ter Erich Eibl zeichnete mit Peter Rieger
bei den Herrn für die Durchführung ver-
antwortlich. 
Die Damen verlassen sich bei diesem
Wettkampf mehr auf ihr Glück und dem-
entsprechend ist die Scheibe konstru-
iert. Bei den Herrn ging es um  Teiler und
Ringe.
Die meisten Punkte erzielte bei den Da-
men Kreszenz Leischner von Schützen-
liesl Großhausen, Maria Birkmeir von
Almenrausch Willprechtszell wurde
zweite und Maria Maier von Schützen-
liesl Großhausen dritte.

Ältestenschießen im Schützengau Aichach

Preisverteilung Damenschießen 2005
Die Damen im Schützengau  Aichach
stehen ihren männlichen Kollegen in
nichts nach. „In der Teffsicherheit sind
sie den Spitzenschützen gefährlich
nahe gekommen“, stellte bei der Preis-
verteilung im Schönbacher Schützen-
heim, GSM Nikolaus Wittmeir nüchtern
fest.
Gaudamenleiterin Anni Birkmeir und
ihre Stellvertreterin Brigitte Gabriel
konnten sich freuen, im zurückliegen-
den Schießjahr beteiligten sich genau
133 Amazonen beim damenspezifi-
schen Wettkampf.
Die stärkste Damenriege mit zwölf
Schützinnen stellte  im zurückliegenden
Wettkampf Almenrausch Edenried. Die
treffsicherste Dame mit 389 R. ist  Fran-
ziska Bosch von Adlerhorst Sulzbach.
Die der Jugendklasse angehörenden
Franziska Bosch trumpfte kräftig auf.
Als einzige schaffte sie eine 100 Serie. 
Die Gaudamenleitung dankte beson-
ders den Schützenvereinen Hubertus
Walchshofen, Gemütlichkeit Hollen-
bach und Adlerhorst Sulzbach für die
Möglichkeit der Schießstandnutzung
während der Wettkämpfe.

Die einzelnen Platzierungen:
Damenklasse
Angela Schlögl, Alpenrose Rehling,
24,3 Punkte, Elisabeth Puser, Schwarz-
lachtaler Igenhausen, 32,3 Punkte,
Anna Birkmeir, Almenrausch Will-
prechtszell, 49,1 Punkte

Schülerinnen
Tanja Pfeiffenberger Tanja , Eichenlaub
Eisingersdorf, 107,9 Punkte, Rebecca
Pfister, Gemütlichkeit Hollenbach,
127,9 Punkte, Vanessa Thrä, Alpenrose
Rehling, 139 Punkte

Jugendklasse
Franziska Bosch, Adlerhorst Sulzbach,
29,9 Punkte, Christine Ostermayr, Hu-
bertus Obergriesbach, 75,9 Punkte,
Bettina Maria Oswald, Almenrausch
Edenried, 82,9 Punkte

Juniorinnen
Sandra Brummer, Wildschütz Blument-
hal, 58,2 Punkte, Sandra Mohr, Huber-
tus Obergriesbach, 74,4 Punkte, Yvon-
ne Nefzger, Schwarzlachtaler Igenhau-
sen, 90,2 Punkte

Damenaltersklasse
Barbara Abt, Eichenlaub Eisingersdorf,
94 Punkte, Kreszenz Leischner, Schüt-
zenliesl Großhausen, 142,5 Punkte,
Dora Stocker, Grüne Eiche Schönbach,
45,4 Punkte

Luftpistole
Brigitte Gabriel, Hubertus Walchshofen,
70 Punkte, Michaela Hofbauer, Huber-
tus Walchshofen, 91,1 Punkte, Klaudia
Hörmann, Gemütlichkeit Neukirchen,
98,6 Punkte.

Klingener gewinnt die Ringwertung

Unser Foto zeigt die Preisträgerinnen beim Damenschießen 2005.
Hahn im Korb Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir, daneben links Gaudamenleiterin
Anni Birkmeir. Foto / Text: Erich Echter
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Jahreshauptversammlung F euerschützen Kühbach
Die Kühbacher Feuerschützen bauen
weiter auf Gerhard Lunglmeir als ersten
SM. Bei der kürzlichen Jahreshauptver-
sammlung wurde er mit großer Mehr-
heit in seinem Amt bestätigt. In seinem
Rechenschaftsbericht zeigte er alle Hig-
hlight des zurückliegenden Vereinsjah-
res auf.  Das die Sicherheit an erster
Stelle steht, stellte Sportleiter Heinz
Wilms in den Vordergrund. Die Kloster-
jäger, das Aushängeschild des Vereins,
sind nicht nur bei regionalen Veranstal-
tungen eine begehrte Truppe, auch
überregional waren sie im zurücklie-
genden Vereinsjahr im Einsatz.
Schützenmeister Gerhard Lunglmeir in-
formierte in seinem Bericht über alle Ak-
tivitäten auf sportlicher und gesell-

schaftlicher Ebene. Informationen gab
es über die bauliche Entwicklung der
Schießanlage und Entscheidungen aus
der Vorstandschaft. 
Was der Schützenmeister bemängelt:
„Wir haben 150 Arbeitsdienstpflichtige,
leider sind nur 40 gekommen.“ Um den
wenigen die Arbeit zu erleichtern, will
man entsprechende Gerätschaften an-
schaffen. Neu überarbeiten will man die
Arbeitsdienst- und die Standgebühren-

ordnung. Eine verstärkte Unterstützung
soll es für die Jugendarbeit des Vereins
geben. Angekündigt wurde von Lungl-
meir, am 14./15. Juli ein Western-
schießen  auf der Schießanlage der Feu-
erschützen auszurichten.
Schriftführerin Ingrid Bergmeier ließ
nochmals die letzte Jahreshauptver-
sammlung Revue passieren. Für die
langjährige Schriftführerin war es die
letzte Generalversammlung als erste
Schriftführerin. Nach 33 Jahren in die-
ser Position bei den Feuerschützen
stellte sie sich nicht mehr zur Wahl. Wie
meinte Ehrenmitglied Bruno Menzel „
für vier Vorständen leistete sie gute
Dienste:“
Über Bewegungen in der Vereinskasse
berichtete Schatzmeister Hans Hör-
mann. Nach der Erweiterung der
Schießanlage in den zurückliegenden
Jahren, müssen noch über 33.000 Euro
Schulden abgebaut werden, so Hör-
mann. Einen sportlichen Rückblick gab
Sportleiter Heinz Willms. „Auf Sicher-
heit legen wir bei den Feuerschützen
großen Wert“, so der Sportleiter. Die
spezielle Schulung der Schießleiter am
27. Januar 2006 ist für alle Pflicht. 
Ohne Mühe brachte Martin Schormeir
dann die Neuwahlen über die Bühne.
Weiter wurden gewählt: 2. SM , Georg
Schmalzl, 3. SM, Karl-Heinz Galler,
Schatzmeister Helmut Toll, Vertreter,
Hans Hörmann, Sportleiter Heinz
Willms, Vertr. Erich Drittenpreis, Sport-
wart Karlheinz Wolf, Vertreter Konrad
Lunglmeir Anlagewart Stefan Tatz, Ver-
tr. Ferdinand Dietenhauser, Schriftfüh-
rerin Margarete Wagner, vertreterin In-
grid Bergmeier, Oberwirt Gottfried Dol-
linger, Jugendleiter Dieter Hame.

Die Vorstandschaft der Kühbacher FS:
(v.l.) Helmut Toll, Karl Heinz Galler, Stefan
Tatz, Gerhard Lunglmeir, Georg Schmalzl
und Heinz Wilms.      Foto / Text: E. Echter

Heuer fand zum 8.Male die Ermittlung
des Landkreis-Schützenkönigs im Wit-
telsbacher Land, wie der Landkreis
Aichach-Friedberg jetzt auch heißt,
statt. An diesem Schießwettbewerb
können alle amtierenden Schützenköni-
ge von Vereinen teilnehmen, deren Ge-
meinden ihren Sitz im Wittelsbacher
Land haben.
Der Sportschützengau Friedberg hatte
als Ausrichter dieser Veranstaltung alle
Könige nach Merching zu den „Man-
dicho“-Schützen eingeladen. Über 50
Schützinnen und Schützen aus
Den Sportschützengauen Aichach, Al-
tomünster, Friedberg, Fürstenfedbruck
und Pöttmes-Neuburg waren dem Ruf
gefolgt und versuchten mit dem Luftge-
wehr oder der Luftpistole den besten
Tiefschuß zu landen. Zum Abschluß des

Schießabends lüftete Landratstellver-
treter Matthias Stegmeir zusammen mit
1. Gauschützenmeister Friedrich Kreis
vom Gau Friedberg, Nikolaus Witt-
meir Gau Aichach und Peter Haug
Gau Altomünster das Geheimnis um
den Hauptpreisträgers. Landkreiskönig
2005 wurde mit einem 8,7 Teiler Albert
Schmidberger von Roland Gundelsdorf
aus dem Gau Pöttmes-Neuburg. Neben
einem Geldpreis erhielt er eine Erinne-
rungstafel.
Über weitere Preise freuten sich Simo-
ne Kreitmayr von „Almenrausch“ Eden-
ried (27,4 T), Elisabeth Puser  von
Schwarlachtaler Igenhausen (44,2 T),
Andreas Gabriel „Hubertus“ Walchs-
hofen (47,8 T) und Klaus Hörmann von
Vereinigte SG Oberbernbach (53,5 T),
alle aus dem Gau Aichach.

V. l. Erich Eibl  GSL Aichach, Friedrich Kreis GSM Friedberg, Peter Haug GSM Altomün-
ster, Andreas Gabriel, Klaus Hörmann, Landratstellverteter Matthias Stegmeir, Elisabeth
Puser, Simone Kreitmayr und Nik Wittmeir.

Landkreiskönigs-Schiessen im Wittelsbacher Land

Der Nachwuchs des Schützengau
Aichach baut weiter auf  die bewährte
Führung von Paul Schapfl. Beim Gauju-
gendtag in Schönbach wurde er im Amt
bestätigt. Weiter auf der Tagesordnung
standen Berichte verschiedener sportli-
cher Wettkämpfe auf Gau- Bezirk- und
Landesebene.
Zur Seite als Vertreter sehen Paul
Schapfl Sandra Mohr und Günter Sitta.
Nicht mehr für einen Stellvertreterpo-
sten kandidierte Bianca Held aus Ober-
wittelsbach.
Gaujugendsprecherinnen sind Ingrid
Dunau und Simone Kreitmayr.
Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir
zeigte auf, dass die Jugendarbeit eine
verantwortungsvolle und arbeitsinten-
sive Sache sei. Einmal den Jugendli-
chen die Sicherheit und den Umgang
mit Waffen zu vermitteln. Ein weiterer
Punkt sei die Fairnis  im Wettkamp. „Wir
dürfen in der Entwicklung nicht stehen
bleiben und müssen besonders Wert
auf die Ausbildung legen“, ist das Cre-
do von Gauschützenmeister Nikolaus
Wittmeir.
Im zurückliegenden Schießjahr beteilig-
te man sich auf Bezirksebene in Bad Tölz
im Wettkampf um die Niedermeier-
Scheibe. Beim der Endausscheidung
um den Luber Pokal in Bad Wiessee be-
legt man den vierten Platz. 
Bei der Schülerrunde auf Gauebene wa-
ren zehn Mannschaften gemeldet. Beim

Gau Jugendcup  2005 beteiligten sich
91 Luftgewehr- und elf  Pistolenschüt-
zen.  Dabei war die Schülermannschaft
beim Vergleichsschießen der drei
Schützengaue Aichach, Pöttmes-Neu-
burg und Schrobenhausen. Zum Gau-
schießen nach Oberwittelsbach kamen
231 Schüler und Jugendliche. 
Einige Jungschützen aus dem Gau
Aichach nahmen am Oktoberfest-
schießen teil. 
Angekündigt hat Paul Schapf mit dem
Gaukader jeden ersten Sonntag im Mo-
nat ein Trainingsschießen zu veranstal-
ten.                                                     (ech)

Gaujugendtag Schönbach

Die neue Gaujugendleitung. (v.l. sitzend)
Günter Sitta und Paul Schapfl.
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An der Gaumeisterschaft mit der Luftpi-
stole, die heuer bei Alpenrose Rehling
ausgetragen wurde, nahmen 81 Schüt-
zinnen und Schützen aus 18 Vereinen,
35 in der Schützenklasse, fünf Damen,
zwei Schüler, vier Jugendliche, vier Ju-
nioren, neun in der Herren-Altersklasse,
eine in der Damenaltersklasse, zwölf
Senioren und eine Seniorin teil. Gau-
meister mit je 372 Ringen wurden Bri-
gitte Gabriel, Hubertus „Walchshofen,
bei den Damen; Klaus Hopfensitz, Hu-
bertus Obergriesbach, in der Schützen-
klasse und Werner Barl, Eisingersdorf,
bei den Senioren. Mannschaftsmeister
bei den Damen wurden die VSS Paartal
Aichach mit hervorragenden 1066 Rin-
gen, mit den Schützinnen Brigitte Ga-
briel, Martina Baur (349) und Klaudia
Hörmann (345). In der Schützenklasse
war dies Hubertus Obergriesbach mit
1096 Ringen vor Alpenrose Rehling
(1072) und den Burgfalken Oberwittels-
bach (1071). In der Altersklasse wurde
Eichenlaub Eisingersdorf mit 1063 Rin-
gen und bei den Senioren die Kgl. priv.
FSG Aichach mit 1025 Ringen Gau-

mannschaftsmeister. Bei den Schülern
belegte Daniel Baumbach, VS Kühbach,
mit 131 Ringen den 1. Platz. In der Ju-
gendklasse wurde Tobias Brettmeister,
mit 343 Ringen, Gaumeister vor Viktor
Baumbach (337) und Josef Brettmei-
ster (333) alle Vereinigte Schützen Küh-
bach. Mannschaftsmeister wurden
ebenfalls die Kühbacher mit 979 Rin-
gen. Meister bei den Junioren A wurde
mit 356/93 Ringen Thomas Greppmeir,
Hollenbach vor Tobias Seitz,VS Küh-
bach (356/88) und Stefan Schuster,
Neukirchen (324), bei den Junioren B

wurde mit 333 Ringen Sergej Baum-
bach, VS Kühbach Gaumeister. In der
Altersklasse siegte Stefan Greppmeir,
Hollenbach, mit 367 Ringen vor Klaus
Hörmann, Oberbernbach (363) und
Helmut Gamperl, Eisingersdorf (360).
Joan Forster aus Eisingersdorf holte
sich in der Damenaltersklasse mit 303
Ringen den Gautitel. Bei den Damen si-
cherte sich nun schon zum 22. Mal in
Folge Brigitte Gabriel den Meistertitel
vor Martina Baur, Hollenbach (349),
Michaela Hofbauer, Walchshofen
(345/87), und Klaudia Hörmann,
Neukirchen (345/85). Klaus Hopfen-
sitz holte sich den Titel vor Thomas
Greppmair, Sulzbach (364), Michael
Feiger (362/92) und Jürgen Hopfensitz
(362/89) beide Obergriesbach. Meister
bei den Senioren wurde Werner Barl vor
Johannes Nawrath, FSG Aichach (363)
und Wilhelm Männer, Obergriesbach
(358). Der Titel der Seniorinnen geht an
Maria Birkmeir, Willprechtszell mit 341
Ringen. Die Ergebnisse im einzelnen,
Schützenklasse: 1. Klaus Hopfensitz,
Obergriesbach (372 Ringe), 2. Thomas
Greppmair, Sulzbach (364), 3. Michael
Feiger (362/92), 4. Jürgen Hopfensitz
(362/89) beide Obergriesbach, 5. Hel-
mut Forster, Rehling (361). Mannschaf-
ten 1. Hubertus Obergriesbach (1096),
2. Alpenrose rehling (1072), 3. Burgfal-
ken oberwittelsbach (1071), 4. Adler-
horst Sulzbach (1071). Damenklasse:
1. Brigitte Gabriel, Walchshofen (372),
2. Martina Baur, Hollenbach (349) bei-
de gehören dem Gau-Kader von Paartal
Aichach an, 3. Michaela Hofbauer, Wal-
chshofen (345/87), 4. Klaudia Hörmann
(345/85) auch sie schießt für Paartal.
Mannschaft: 1. VSS Paartal Aichach
(1066). Schüler: 1. Daniel Baumbach,
VS Kühbach (131). Jugend: 1. Tobias
Brettmeister (343), 2. Viktor Baumbach
(337), 3. Josef Brettmeister (333), 4.
Markus Gleixner (303) alle VS Kühbach.
Mannschaft: 1. VS Küh- bach (979). Ju-
nioren A : 1. Thomas Greppmeir, Hol-
lenbach (356/93), 2. Tobias Seitz, VS
Kühbach (356/88), 3. Stefan Schuster,
Neukirchen (324). Junioren B: 1. Sergej
Baumbach, VS Kühbach (333). Alter-
sklasse: 1. Stefan Greppmeir, Hollen-
bach (367), 2. Klaus Hörmann, Ober-
bernbach (363), 3. Helmut Gamperl, Ei-
singersdorf (360), 4. Frank Weinhardt,
FSG Aichach (356). Mannschaft: 1. Ei-
chenlaub Eisingersdorf (1063). Damen-
altersklasse: 1. Joan Forster, Eisingers-
dorf (303). Senioren: 1. Werner Barl, Ei-
singersdorf (372), 2. Johannes Na-
wrath, FSG Aichach (363), 3. Wilhelm
Männer, Obergriesbach (358), 4. Anton
Kreisl, Todtenweis (353), 5. Erich Eibl,
Blumenthal (347). Männer und Eibl
starteten für Paartal Aichach. Mann-
schaft: 1. Kgl. priv. FSG Aichach (1025).
Seniorinnen: 1. Maria Birkmeir,Willp-
rechtszell (341). Für die Oberbayerische
Meisterschaft in Hochbrück qualifizier-
ten sich: Klaus Hopfensitz, Michael Fei-
ger, Jürgen Hopfensitz, Brigitte Gabriel,
Martina Baur, Klaudia Hörmann, Daniel,
Sergej und Viktor Baumbach, Andreas
Stadlmayr, Josef und Tobias Brettmei-
ster, Markus Gleixner, Thomas und Ste-
fan Greppmeir, Tobias Seitz, Klaus Hör-
mann, Werner Barl, Johannes Nawrath,
Wilhelm Männer und Maria Birkmeir.

Erich Eibl, 1.GSL 

An der Gaumeisterschaft mit der Tradi-
tionswaffe Zimmerstutzen des Sport-
schützengaues Aichach, in Mauerbach,
nahmen 44 Schützinnen und Schützen
aus 10 Vereinen (19 in der Schützen-
klasse, 11 in der Altersklasse und 4 Se-
nioren teil. Bei den Damen waren es
wiederum neun Schützinnen und in der
Damenaltersklasse eine Schützin. Man
sieht, auch immer mehr Schützen-
schwestern finden ihren Gefallen an die-
ser Traditionswaffe, da die Zahl der Teil-
nehmerinnen weiter steigt. Auch die Er-
gebnisse „können sich sehen lassen,
neun der zehn Damen erreichten das Li-
mit zur „Oberbayerischen“. Erster
Gausportleiter Erich Eibl ist mit den gut-
en Leistungen, die bei dieser Meister-
schaft erzielt wurden, sehr zufrieden. Es
wurden durchwegs bessere Ergebnisse
geschossen als im Vorjahr. Mehr als die
Hälfte der Teilnehmer qualifizierten sich
für die Oberbayerischen Meisterschaf-
ten in Hochbrück, nämlich 26, genauso
viele wie letztes Jahr und dies sind:
Alexander Schmaus, Johann Ernst j.,
Andreas Sauer, Maximilian Mair, Hel-
mut Büchler, Martin Haider. Werner
Obermeier, Martin Schapfl, Angela
Schlögl, Maria Arzberger, Lucia
Schapfl, Daniela Oswald, Cornelia Steg-
mair, Bettina Penzes, Andrea Escher,
Martina Grodl, Maria Oswald, Peter
Hartl, Leonhard Hundseder, Fritz Drey-
er, Manfred Schormair, Michael Fottner,
Paul Schapfl, Gottfried Schmid, Johann
Lutz, Georg Märdauer, sowie fünf
Mannschaften.
Gaumeister in der Schützenklasse wur-
de mit 279 Ringen Alexander Schmaus
von den Wildmoosschützen Mauerbach
vor Vorjahressieger Johann Ernst jun.,
Wildschütz Blumenthal (274) und And-
reas Sauer, Gemütlichkeit Todtenweis.
Mannschaftsmeister wurden die Schüt-
zen von Wildmoos Mauerbach mit 814
Ringen, gefolgt vom sechsmaligen Mei-
ster Alpenrose Rehling (787) und
Gemütlichkeit Todtenweis (778). In der
Damenklasse siegte Angela Schlögl, Al-
penrose Rehling (275) vor Maria Arz-
berger, Grüne Eiche Schönbach (267)
und Lucia Schapfl, Alpenrose Rehling
(262). Die Damen von Almenrausch
Edenried holten sich mit 755 R. den
Mannschaftstitel vor den Schützinnen
von den VSS Paartal Aichach (722). Ma-
ria Oswald aus Edenried wurde mit 255
Ringen Gaumeisterin in der Damenal-
tersklasse. Peter Hartl von den Wild-

schützen aus Blumenthal, schoss mit
277 R. einen neuen Gaurekord in der Al-
tersklasse und wurde damit neuer Gau-
meister. Ebenso wurde er mit seinen Ka-
meraden Manfred Schormair (268) und
Johann Lutz (261) neuer Mannschafts-
meister vor Jägerblut Inchenhofen
(796). Erich Eibl von Wildschütz Blum-

enthal konnte mit 225 R. seinen Titel
vom Vorjahr, vor Martin Schormair
(215) und Herbert Köppel (205) beide
von der Kgl. priv. FSG Aichach, erfolg-
reich verteidigen. „Die Ergebnisse im
einzelnen; Schützenklasse: 1. Alexan-
der Schmaus, Mauerbach (279), 2. Jo-
hann „ Ernst jun., Blumenthal (274), 3.
Andreas Sauer, Todtenweis (273), 4.
Maximilian Mair, Mauerbach (269), 5.
Helmut Büchler (266/92), 6. Martin Hai-
der (266/87) beide Rehling, 7. Werner
Obermeier, Mauerbach (266/86);
Mannschaften: 1. Mauerbach 1 (814),
2. Rehling (787), 3. Todtenweis (778),
4. Blumenthal „(774), 5. Mauerbach 2
(728); Damenklasse: 1. Angela Schlögl,
Rehling (275), 2. Maria Arzberger,
Schönbach (267), 3. Lucia Schapfl,
Rehling (262), 4. Daniela Oswald, Eden-
ried (254), 5. Cornelia Stegmair, Mau-
erbach (250); Mannschaften: 1. Eden-
ried (755), 2. VSS Paartal Aichach
(722). Damenaltersklasse: Maria Os-
wald, Edenried (255). Altersklasse: 1.
Peter Hartl, Blumenthal (277), 2. Leon-
hard Hundseder, Inchenhofen (269), 3.
Fritz Dreyer, VS Kühbach (268/91), 4.
Manfred Schormair, Blumenthal
(268/89), 5. Michael Fottner, Inchen-
hofen (267); Mannschaften: 1. Blum-
enthal (806), 2. Inchenhofen (796). Se-
nioren: 1. Erich Eibl, Blumenthal (225),
2. Martin Schormair (215), 3. Herbert
Köppel (205) beide FSG Aichach, 4. Jo-
hann Ernst, Blumenthal (192).  

Erich Eibl, 1.GSL 

Die Blumenthaler Wildschützen sind Spitze,
wieder drei Meistertitel mit dem Stutzen

Tobias Brettmeister der beste Jungschütze
mit der Luftpistole im Gau Aichach

Klaus Hopfensitz, Gaumeister mit der
Luftpistole.                          Foto: Erich Eibl

Alexander Schmaus, Zimmerstutzen
Foto: E. Eibl

● Gas- und Wasserinstallationen
● Rohrrreinigung
● Bauspenglerei
● Propangas-Vertrieb
● Kernbohrungen

Hubertus Walchshofen

Rundenwettkampf
Im letzten Oktober-Wochenende
haben auch die Walchshofener
Hubertusschützen die Vorrunde
der Gau-Rundenwettkämpfe abge-
schlossen. Die erste Gewehrmann-
schaft belegte mit 4:6 Punkten den
4. Platz in der A- Klasse, die zweite
Mannschaft in der E- Klasse konn-
te ebenfalls mit 4:6 Punkten den
4.Rang belegen. Die Pistolenmann-
schaft schaffte bei 8:2 Punkten den
1. Tabellenplatz in der A- Klasse.

Rundschau_dok  01.03.2006  18:18 Uhr  Seite 9
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Königlich Priv. FSG Aichach

Anfangsschiessen
Nach der Sommerpause wurde bei den
Königlich Priv. Feuerschützen erstmals
ein Anfangschiessen durchgeführt.
Die Beteiligung war sehr schlecht. Nur
14 Schützen fanden dabei den Weg ins
Schützenheim. Am Ende konnte sich
Helmut Brand mit 367 Ringen durch-
setzen. Mit 366 Ringen kam Horst Will-
fahrt auf den zweiten Platz. Knapp da-
hinter landete Franz Marb auf den drit-
ten Platz.

ER & SIE Schiessen 
Fast gleichzeitig wurde das ER & Sie
Schiessen ausgetragen. Ursprünglich
waren nur zwei Termine veranschlagt. 
Aufgrund mangelnder Beteiligung ver-
längerte man dieses Schießen. Manch
guter Schütze musste dabei wieder Fe-
dern lassen, da auf Glücksscheiben ge-
zielt wurde. Am Ende kamen 14 Paare in
die Wertung. Sieger wurden mit 356
Punkten Ruth Seitz und Karl Endres.
Den zweiten Platz erzielten Susanne
und Franz Marb mit 340 Punkten vor
Roswitha und Helmut Brand mit 339 P 

Aktuelle Gaurundenwettkämpfe
Recht düster sieht es hier bei den Luft-
gewehrmannschaften aus. Die erste
Mannschaft belegt mit 4 : 6 Punkten den
5. Platz in der Gauliga Gruppe I. Best-
schütze war Helmut Brand mit einem
Schnitt von 375,2 Ringen. Mit 0 : 10
Punkten belegt die zweite Mannschaft in
der Gauliga  Gruppe II den 6. Platz. Best-
schütze war hier Horst Willfahrt mit ei-
nem Schnitt von 363,4 Ringen.
Die dritte Mannschaft konnte die in ihr
gesteckten Erwartungen nicht erfüllen

und belegt mit 2 : 8 Punkten in der E-
Klasse den 5. Platz Hier war Bestschüt-
ze Werner Brand mit einem Schnitt von
260,00 Ringen. Die vierte Mannschaft
liegt mit  2 : 8 Punkten auf dem letzten
Platz in der H-Klasse. Bestschütze war
hier Heinrich Wimmer mit einem
Schnitt von 256,2 Ringen. Die fünfte
Mannschaft nimmt mit 2 : 6 Punkten
den 4. Platz in der I-Klasse ein. Hier war
Ruth Seitz mit 236,75 R. Beste. We-
sentlich besser sieht es in den Luftpi-
stolenklassen aus. Hier liegt die erste
LP-Mannschaft in der A-Klasse mit 6 : 4
Punkten auf dem 2. Platz. Bestschütze
seiner Mannschaft war Hans Nawrath
mit einem Schnitt von 367,00 Ringen
Die zweite Mannschaft liegt mit 6 : 4 P.
auf dem dritten Platz in der B-Klasse.
Bestschütze war hier Reiner Braun mit
einem Schnitt von 356,4 Ringen.
Vereinsmeisterschaft 
Luftgewehr, Alterskl.: Franz Marb mit
358 Ringen, Schützenkl.: Helmut Brand
377 Ringe, Seniorenkl.: Horst Willfahrt
375 Ringe, Luftpistole: Schützenkl.: F. ,
Weinhardt 353 Ringe, Seniorenkl.:
Hans Nawrath 366 Ringe.

Stadtmeisterschaft in Obb
Recht zahlreich nahmen die Schützen
an der Stadtmeisterschaft teil. In der
Mannschaftswertung belegten die Luft-
gewehrschützen den 6. Platz mit 1888
Ringen. Bestschütze der Mannschaft
war Horst Willfahrt mit 277 Ringen vor
Helmut Brand mit 275 Ringen und
Michael Ruf jun. mit 271 Ringen. In der
Einzelwertung belegte Horst Willfahrt
mit 277 Ringen den 24. Platz. In der
Blattl-Wertung belegte Helmut Brand
mit einem 28-Teiler den 13. Platz.
Die Luftpistolenmannschaft belegte
den ersten Platz mit 1071 Ringen. Best-

schütze war hier Johannes Nawrath mit
275 Ringen vor Frank Weinhardt mit
271 Ringen und Reiner Braun mit 269
Ringen. In der Einzelwertung belegten
diese Schützen die Plätze 2-4.

Nikolausschießen
Beim Nikolausschießen mussten 30
Schuss abgegeben werden, wobei die
beste Serie nach Zehntelwertung ge-
wertet wurde. Dabei errang Horst Will-
fahrt mit 101,7-Ringen den ersten Platz.
Zweiter wurde Helmut Brand mit 101,3
Ringen. Dritter wurde Roland Kränzle
mit 99,2 Ringen.

Weihnachts- und Königsschießen
Die Beteiligung beim Weihnachts- und
Königsschießen war sehr erfreulich. 34
Schützen und 8 Jugendliche fanden den
Weg ins Schützenheim. Geschossen
wurde dabei an vier Abenden. Gewertet
wurde nach Blattl-/Ringwertung.(Zehn-
tel). Mit einem tollen 9,7 Teiler konnte
Franz Marb das Weihnachtsschiessen
für sich entscheiden. Den zweiten Platz
erzielte Helmut Brand mit 52,2 Ringen.
Den dritten Platz konnte sich Bruno
Rehle mit einem 14,8 Teiler sichern. Bei
den nichtaktiven Damen konnte sich
Heidi Schallmair mit 50,5 Ringen durch-
setzen. Zweite wurde Rosa Höß mit 49,8
Ringen.

Die neuen Schützenkönige für 2006
Schützenkl.: Helmut Brand mit einem
34,4-Teiler, Alterskl.: Detlef Montag mit
einem 81,9-Teiler, Luftpistole.: Hans
Nawrath mit einem 60,4 Teiler.

Die Vorstandschaft der Kgl. priv. FSG
Aichach mit Bgm. Habermann.

Die neuen Schützenkönige der Kgl. priv. FSG Aichach.

Im gut besuchten Schützenheim am Jo-
sefsplatz hielten die Kgl. Privilegierten
kürzlich ihre 21. Generalversammlung
ab. Der 1. Schützenmeister Franz Marb
konnte neben den anwesenden Ehren-
mitgliedern auch den Schützenkom-
missar, 1. Bgm Klaus Habermann sowie
den 1. Vorstand  Johann Reitmeier des
Krieger- und Soldatenvereins Aichach
und die Damischen Ritter begrüßen. 
Schützenmeister Franz Marb berichtete
zunächst über die Kostenentwicklung
für das Schützenheim. Mit zahlreichen
Veranstaltungen versucht er daher für
eine möglichst gute Auslastung des
Schützenheims zu sorgen. Diese Ange-
bote sollten jedoch von den Vereinsmit-
gliedern deutlich stärker als bisher an-
genommen werden. Sein Bericht schloß
mit einem Dankeschön an alle Mitwir-
kenden und Spender. 
Der anschließende Bericht von Schatz-
meister Josef Böck zeigte ein äußerst
detailliertes Bild der Finanzen und über-
zeugte sowohl die Zuhörer als auch die
Rechnungsprüfer, die die Entlastung
empfahlen. 
Sportleiter und Jugendleiter ließen in
ihren Berichten das vergangene Jahr
Revue passieren und nannten die sport-
lichen Leistungen der Aktiven, die in-
nerhalb des Vereins bis hin auf Landes-
ebene zu verzeichnen waren. 
Der bisherige 1. Jugendleiter Johannes
Michl kann sein Amt aus Berufsgründen
zukünftig nicht mehr ausüben. Mit dem
2. Jugendleiter Peter Bittner wurde da-
her ein „Ämtertausch“ vereinbart. Jo-
hannes Michl steht zukünftig als 2. Ju-
gendleiter stellvertretend zur Verfü-
gung. 

Bürgermeister Habermann bedankte
sich in seinem Grußwort für das gesell-
schaftliche Engagement der Kgl. Privi-
legierten bei öffentlichen Veranstaltun-
gen. Das Schützenwesen sei mit ca.
1.800 Mitgliedern im ganzen Stadtge-
biet stark repräsentiert, was von der
Stadt auch mit einer entsprechend ho-
hen Sportförderung gewürdigt werde. 
Vor den Neuwahlen erhielt das Schüt-
zenmeisteramt, wie erwartet, die ein-
stimmige Entlastung aller Anwesenden. 
Mithilfe des aus Bgm. Klaus Haber-
mann, Johnny Michl und Michaela Böck
bestehenden Wahlausschusses wur-
den turnusmäßig verschiedene Funk-
tionen neu gewählt. 
Der 1. Schützenmeister Franz Marb, der
erste Schatzmeister Josef Böck und der
erste Sportleiter Helmut Brand wurden
in ihren Ämtern einstimmig bestätigt
und bedankten sich für das Vertrauen. 
Die Wahl bzw. die Wiederwahl der Aus-
schußmitglieder Ruth und Peter Seitz,
Frank Weinhardt, Ernst Koppold, Hans-
Peter Albrecht, Andreas Schallmair und
dem Fahnenträger Peter Seitz ging
ebenso problemlos ohne Gegenstimme
vonstatten. Alle Gewählten nahmen ihre
Wahl an. 
Unter dem Punkt Wünsche und Anträ-
ge wurde lediglich beanstandet, daß das
seit mehreren Jahren stattfindende
Neujahrsschießen der Salutschützen
von der Öffentlichkeit praktisch nicht
angenommen wird und in der bisheri-
gen Form wohl nicht mehr stattfinden
wird. Damit konnte der Schützenmei-
ster die 21. Generalversammlung nach
harmonischem Verlauf abschließen. 

H. Wimmer (hwi) 

Generalversammlung der Kgl. Priv. FSG Aichach

Nach fünf Jahren wurde Alois Kaupp jun.
(rechts) wieder Schützenkönig von Im-
mergrün Schiltberg. Sandra Schmid
(links) überreichte ihm die Königsscheibe
und die Schützenkette. Jungschützenkö-
nig wurde Maxi Birzele (leider nicht auf
dem Foto).                Foto: Christian Brand

Immergrün Schiltberg

Nachwuchsarbeit ist die
Zukunft für den Verein!
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Gemütlichkeit Todtenweis

Nach der Sommerpause starteten die
Gemütlichkeitsschützen mit dem An-
fangsschießen, einem Preisschießen
und dem Max Bachmeir-Gedächtnis-
schießen in die neue Schießsaison
2005/2006. Sieger beim Preisschießen
in der Jugendklasse wurde Andreas
Schmid mit einem 52,3 Teiler, gefolgt
von Christian Schwertschlager mit 94
Ringen. In der Schützenklasse erzielte
Alois Geierhos mit einem 20,6 Teiler den
besten Tiefschuß. Zweiter wurde Wolf-
gang Fritz mit 97 Ringen. 
Das Max-Bachmeir-Gedächtnisschies-
sen, gewann der Schütze, mit dem be-
sten Blattl des Abends. Somit war Alois
Geierhos zugleich Sieger beim Ge-
dächtnisschießen.
Anlässlich der Einweihung der neuen
Schießanlage waren wir bei den Auer-
hahn-Schützen Walda zu einem Pokal-
schießen eingeladen. Auf den vollauto-
matischen Schießständen belegten un-
sere LG-Schützen mit 2381,1 Ringen
den 2. Platz. Die LP-Schützen kamen
mit 1446,4 Ringen auf Platz 8. 
Ein Freundschaftsschießen am 19.
Sept. bei den  Gemütlichkeits- Schüt-
zen“ in Langenreichen gewann Todten-
weis mit 3284:3257 Ringen. Unser be-
ster Teilnehmer war Wolfgang Fritz mit
285 Ringen. 
Drei Pokale wurden beim Pokal-
schießen am 23. Sept. neu vergeben.
Den Schülerpokal, der nur einmalig
ausgeschossen wurde, gewann The-
resa Ostermair mit einem 93,8 Teiler.
Den Jugendpokal sicherte sich Christi-
an Schwertschlager mit einem 45,4 Tei-
ler. Den Eberhart-Pokal, der jährlich in

einer Punktewertung ausgeschossen
wird, erkämpfte sich Hermann Schapfl
mit 28,0 Punkten. Gleichzeitig wurde
die Erinnerungsscheibe zur Schützen-
heimeinweihung neu vergeben. Das be-
ste Blattl des Abends, einen 19,0 Teiler
schoß Hermann Schapfl und so wird
sein Name auf der Erinnerungsscheibe
verewigt.
Die Vereinsmeisterschaften brachten
folgende Ergebnisse: Schülerklasse:
Marquart Patrick 156 Ringe (20 Schuß)
Jugendklasse: Ostermair Theresa 322
Ringe bei 40 Schuß, Junioren A:
Schwertschlager Christian 376 Ringe,
Junioren B: Sauer Andreas 383 Ringe;
Schützenklasse: Baumeister Tobias 390
Ringe, Altersklasse: Franz Stark 382
Ringe, Senioren: Kreisl Anton 261 Rin-
ge. Die acht Schützen mit dem besten
Ringdurchschnitt aus allen Klassen
qualifizierten sich für ein Finalschießen
über 10 Schuß. Sieger des Finals wur-
de Alexander Hörmann mit 98,3 Ringen
und darf sich somit „Gesamtvereins-
meister“ nennen.
Am 25. 11. wurde die Lieselscheibe von
Schützenliesel Rosa Bosch und der Po-
kal der Jugendliesel Theresa Ostermair
ausgeschossen.  Strahlender Gewinner
des Jugendliesel-Pokales wurde Chri-
stian Schwertschlager mit einem 9,6
Teiler. Die Lieselscheibe gewann Clau-
dia Eberle mit einem 12,6 Teiler.
Das Packerlschießen, bei dem jeder
Teilnehmer ein Packerl im Wert von ca.
8.- €, Jugend ca. 4.- € zur Verfügung
stellte, gewann bei den Jugendschützen
Patrick Marquart mit 179 Punkten. In
der Schützenklasse hatte Martin Ettin-
ger mit 118 Punkten die Nase vorne.
Zum Jahresausklang fand das gemein-
same Geburtstagsschießen statt. Die
Jubilare, die im Jahr 2005 einen runden
Geburtstag feierten, stellten gemein-
sam 18 Sachpreise für die Schützen und
6 gestaffelte Geldpreise für die Jugend
zur Verfügung. Die Jubilare waren: 50
Jahre: Schübl Johann, Korschin Horst,

Leopold Werner, Mayr Franz  60 Jahre:
Helfer Karolina, Baumeister Johann  65
Jahre: Wackerl Genoveva, Leopold Jo-
sef, Jakob Karl, Eichenseher Resi  70
Jahre:  Ostermair Michael, Wackerl Si-
mon, Jacobi Dietrich, Ettinger Martin,
Ettinger Theodor  75 Jahre: Schachtl
Rudolf  80 Jahre: Haberl Max  85 Jahre:
Scholtis  Max. Sieger wurde der Schüt-
ze der mit seinem Blattl dem Zielteiler
111 am nächsten lag. In der Jugend-

klasse lag Christin Schaller mit einem
113,7 Teiler auf dem 1. Platz. Bei den
Schützen gewann Paul Schapfl mit ei-
nem 111,8 Teiler. Parallel dazu wurde
der Korber-Wanderpokal neu vergeben.
Mit einem 10,4 Teiler war Claudia Eber-
le die strahlende Siegerin. Anläßlich
seines 60. Geburtstages spendierte Ja-
hann Baumeister an diesen Abend ein
Spanferkel das hervorragend von Jakob
Marquart zubereitet wurde.

Burgschützen Unterwittelsbach

Nun ist das Geheimnis der Burgschüt-
zen gelüftet, die neuen Schützenkönige
für 2006 wurden im Rahmen der Gene-
ralversammlung bekannt gegeben. In
der Schützenklasse konnte sich  zum
dritten Mal Markus Bengeser mit einem
10,2 Teiler die Königswürde knapp vor
Franz Beck mit einem 12,4 Teiler si-
chern. Jungschützenkönig wurde Seba-
stian Greppmair mit einem  55,0 Teiler
vor Neumaier Maximilian. Zuvor hatten
die Schützen noch ein volles Programm
bei der Generalversammlung. Es stan-
den die Neuwahlen der Vorstandschaft
und Wahl des Festausschusses an. Die
bisherige Vorstandschaft um 1.Schüt-
zenmeister Johann Sigllechner  wurde
einstimmig für die nächsten 3 Jahre
wieder gewählt. Neu gewählt wurde
eine 2. Sportleiter. Die Wahl des Fest-
ausschusses für die Fahnenweihe 2007
konnte zügig durchgeführt werden und
alle Posten problemlos besetzt werden. 
Das Anfangsschießen 2005 am 4. und
11.11. auf Blattlwertung gewann Bern-
hard Regau vor Maximilian Neumaier
mit einem 63,5 Teiler.Theo Hell sen.
wurde für seine langjährige Mitglied-
schaft, seines 23.jährigen Amtes als
2.Schützenmeister von 1965 bis 1988
und seiner Tätigkeit als Waffenwart bis
heute zum Ehrenmitglied ernannt. 

Michael Heilander

Gemütlichkeit Todtenweis kürte die Schüt-
zenkönige 2006. Neuer Jugendkönig wur-
de Patrick Marquart (r.) mit einem 54,9 T.,
gefolgt von  Sonja Bosch, 73 T. und Patrick
Eberle mit einem 91,6 Teiler. In der Schüt-
zenklasse verteidigte Georg Bosch die Kö-
nigswürde des letzten Jahres und wurde
mit einem 43,7 T. zum zweiten Mal in Fol-
ge Schützenkönig. Knapp dahinter folgte
A. Reich mit einem 47,4 T., Walter Schnei-
der wurde mit einem 61,1 T. Dritter.

Zum elften Mal wurde das Todtenweiser Ortsvereinepokalschießen ausgetragen. Es be-
teiligten sich 127 Teilnehmer. Sieger wurde der Gartenbauverein mit 1522 Punkten. 1.
Vorstand Josef Ettinger (3. v. li.) mit dem Wanderpokal.  Parallel dazu wurde ein Glücks-
scheiben-Preisschießen ausgetragen. Für die Besten warteten 30 wertvolle Sachpreise.
Sieger wurde Renate Mayr mit 121 Punkten, gefolgt von Thomas Riß mit 120 Punkten.

Die Sieger beim traditionellen Er + Sie-
Schießen in Todtenweis. Sportleiter Franz
Stark (links) überreicht die Er + Sie- Schei-
be an die strahlenden Gewinner Rosa und
Josef Ettinger.

● Chem. Reinigung
● Wäscherei
● Teppichreinigung
● Lederreinigung
● Schneiderei

86551 Aichach · Stadtplatz 26 · Tel. 0 82 51 / 23 22

Ehrenmitglied Theo Hell sen., Schützen-
meister Johann Sigllecher 

v.l.: Gewinner der Anfangsscheibe Bern-
hard Regau, Jungschützenkönig Sebasti-
an Greppmair, 1. Schützenmeister Johann
Sigllechner, Schützenkönig Markus Ben-
geser.
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Wildmoosschützen Mauerbach

Die Wildmoosschützen erzielten in der
RWK-Vorrunde 05/ 06 durchwachsene
Ergebnisse und so konnten sich heuer
zwei Mannschaften im vorderen Teil der
Tabellen platzieren. Die 1. Mannschaft
(Bestschütze Alexander Schmaus
383,66) belegt mit 7 : 5 P. und 9063 R.
den 3. Platz in der Gauoberliga A.
Schmaus erzielte mit 393 R. im ersten
Wettkammpf gegen Gallenbach ein her-
ausragendes Einzelergebnis. Die Zwei-
te (Bestschütze Max Mair 373,60) be-
legt mit 10 : 0 P. und 7421 R. (Bester-
gebnis 1497 R.) als Aufsteiger überra-
schend den 1. Platz in der Gauliga 1 und
peilt völlig unerwartet die Gauoberliga B
an. Die 3. Mannschaft (Bestschütze
Michael Schwaiger 268,75) startete un-
glaublich zäh in die Saison und es reich-
te in der B-Klasse 2 mit 5325 R. und 3 :
7 P. nur zum 5. Platz. Die Vierte (Best-
schütze Uli Schmidgall 253,40) reihte
sich mit 2 : 8 P. sowie 5066 R. überra-
schend auf dem 5. Platz in der F-Klasse
2 ein. Die Vorstandschaft der „Wild-
moosschützen“ hofft, dass alle Mann-
schaften ihre, für die Rückrunde ge-
steckten Ziele, sicher erreichen können.
Im vergangenen Herbst 2005 fanden
drei vereinsinterne Schießveranstal-
tung statt. Zuerst der Höhepunkt das
Königsschießen 2005/2006 wurde an
drei Schießtagen im November durch-
gezogen. Am Königsschießen beteilig-
ten sich insgesamt 22 Schützinnen und
Schützen, sowie 8 Jungschützen. Die
Platzierungen waren im Einzelnen:
Schützenklasse: 1. Josef Ettner (20,6
Teiler)  2. Max Mair (21,7)  3. Edi Grodl
(45,8)  4. Michael Schwaiger jun. (52,9)
5. Peter Schwaiger (67,8). Es folgte die
Geburtstagsscheibe von Ludwig Wörle
sen., die Alexander Schmaus gewonnen
hat. Die Königsscheibe von Markus
Schwaiger gewann im Dezember Mich-
ael Schwaiger jun. Die Mauerbacher
Schützen haben sich auch an Meister-
schaften im Gau Aichach beteiligt und
erzielten folgende Ergebnisse: Gaumei-
sterschaft Zimmerstutzen 2005 – Es
konnte im Einzel und mit der Mann-
schaft zwei Gaumeistertitel bejubelt
werden. Die Mannschaft der Schützen-
klasse mit Alexander Schmaus, Max
Mair und Werner Obermeier sicherte
sich wie Alexander Schmaus Mann-
schaft in der Schützenklasse Einzel je-
weils den ersten Platz. Wieder ein schö-
nes Ergebnis schafften die Wildmoos-
schützen bei der Stadtmeisterschaft
2005 in Oberbernbach. So konnten bei
der Mannschaftswertung in der Schüt-

zenklasse (1957 Ringe) der 3. Platz und
bei der Jugend (868 Ringe) der 7. Platz
erreicht werden. In der Einzelwertung
LG belegte man folgende Ränge: 2.
Alexander Schmaus (290 Ringe)  6.
Werner Obermeier (285)  16. Armin An-
derl (280), in der Jugend: 6. Maria Kreit-
mair (254)  10. Cornelia Stegmair (244).
Das Jahr 2006 begann wie immer am 5.
Januar mit dem traditionellen Schüt-
zenball  im Saal des Gemeinschaftshau-
ses Mauerbach statt. Nach dem Einzug
der Königspaare und der Schützenpaa-
re begrüßte der 1.Schützenmeister Pe-
ter Schwaiger die Anwesenden recht
herzlich. Er stellte die Könige aus Mau-
erbach und Aufhausen mit Ihren „Lie-
seln“ den Ballbesuchern vor und
wünschte allen einen schönen Abend
bei Tanz und Musik. Einen Farbtupfer
setzten das Prinzenpaar der „Paartalia“
Aichach mit Prinzessin Rebecca
Mangold aus Obermauerbach und ihre
Prinzengarde mit ihrem Auftritt beim
Mauerbacher Schützenball. Auch am
Gauschützenball des Schützengaues
Aichach nahmen die Mauerbacher teil
und konnten sich an einer prächtigen
Stimmung in der TSV-Turnhalle erfreu-
en. Die Vorstandschaft bedankt sich bei
allen Mitgliedern und Mauerbachern,
welche die angebotenen Vereinstermi-
ne entweder aktiv wahrgenommen oder
auch nur besucht haben, recht herzlich
und hofft auch in Zukunft möglichst Vie-
le begrüßen zu können.

Neuer Schützenkönig Josef Ettner mit Lie-
sel Andrea Ettner.

Gewinner Alexander Schmaus und Schei-
benstifter Ludwig Wörle sen.

Beim Gau-Schießen in Ecknach, 19.3.-
3.4. zeigte Matthias Schineis sein Kön-
nen. Er wurde Gau-Jugendkönig.
Beim Luftpistolenwettkampf erreichte
unsere Mannschaft den 1. Platz.
Die Damenscheibe wurde mit dem 1.
Platz von Christine Ostermayr erzielt.
Beim Gaurundenwettkampf wurden un-
sere Schützen Herbstmeister.
Die Jugend mit Matthias Schineis; Ver-
ena Eberle; Sperner Sebastian; Röhrl
Andreas; Wild Adrian 3. Mannschaft mit
Max Zilse; Christine Ostermayr; Alex
Kunisch; Hans Greppmair; A. Thurner;
J. Thurner. Besonders zu erwähnen ist
das Ergebnis im Gaurundenwettkampf
von Verena Eberle: 1x 98 Serie.
Bei der Vereinsmeisterschaft ergab es
folgende Auswertung: Schützenklasse:
Mohr Sandra 364; Ostermayr Christine
355; Zilse Max 353, Luftpistole: 1. Hop-
fensitz Klaus 379; 2. Teiger Michael
365; 3. Hopfensitz J. 363

Königsproklamation:
Beim Königsschießen ergab sich fol-
gende Auswertung: Schützenkönigin:
Sandra Mohr 66,0 T., Jugendkönig:
Andreas Röhrl 3,2 T., Schülerkönig: To-
bias Lechner 39,3 T. Mit der General-
versammlung wurde das Vereinsjahr
2005 abgeschlossen. Als Ehrengast
konnte N. Wittmeier (Gauschützenmei-
ster) begrüßt werden. Bei der ansch-
ließenden Ehrung langjähriger Mitglie-
der durch den 1. SM Willy Portenhau-
ser, wurde die 40-jährige Mitgliedschaft
von H. Martin Bitzl besonders erwähnt.
25 Jahre: Ulrich Ostermayr und Anna
Schrupp, J. Pflugmacher jun. und Sieg-
fried Wörnle (Ehrenmitglied) und Otto
Brosch (Ehrenmitglied) Hubert Wachin-
ger 15 Jahre. Bei der Neuwahl des 2. Ju-
gendwartes wurde Max Zilse gewählt.
Richard Marienfeld hat nach 12 Jahren
Jugendleiter sein Amt aus persönlichen
Gründen übergeben.

Schützenkönige 2006
Bei den Jungschützen von Almen-
rausch Edenried konnte auch heuer
wieder ein Mädchen die Königswürde
erringen. Mit einem 67-Teiler hatte hier
Johanna Riemensperger die Nase vorn.
Vizejungschützenkönig wurde Nico
Menzinger. Mit einem 68-Teiler lag er
ganz knapp dahinter. 
In der Schützenklasse wechselte der Ti-
tel des Schützenkönigs wieder an den
vorletzten König zurück. Mit einem 30-
Teiler löste Stefan Wunderer Maria Os-

wald ab. Vizeschützenkönigin wurde
wieder einmal Maria Oswald mit einem
42-Teiler. 
Der 1.Schützenmeister Ignaz Oswald
jun. beglückwünschte die neuen Schüt-
zenkönige zu ihren Erfolgen. Zur Erin-
nerung überreichte er ihnen die Königs-
ketten und Königspokale. Bei Freibier
wurden die neuen Könige noch kräftig
gefeiert. Zu später Stunde kam auch
noch der Nikolaus mit dem Knecht Ru-
precht vorbei.

Die Schützenkönige von Almenrausch Edenried für die Saison 2006. Von links: Vizekö-
nigin Maria Oswald (42-Teiler), Schützenkönig Stefan Wunderer (30-Teiler), Jungschüt-
zenkönigin Johanna Riemensperger (67-Teiler) und Vizejungschützenkönig Nico Men-
zinger (68-Teiler). In der Mitte unser Schützenmeister Ignaz Oswald.

Hubertus Obergriesbach

Almenrausch Edenried

Gasthof Wagner
Harthofstraße 38 · 86551 Aichach-Untergriesbach

Telefon 0 82 51 / 89 77-0 · Telefax 0 82 51 / 8977-50
e-Mail: Kaspar.Wagner@t-online.de
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Burgschützen Hausnwies

Haunswies I schießt Vereinsrekord
In der Vorrunde der Gaurundenwett-
kämpfe 2005/6 gelang der ersten
Haunswieser Mannschaft ein besonde-
rer Clou. Erstmals in der Vereinsge-
schichte wurde die Schallmauer von
1500 Ringen durchbrochen.
Mit einer ausgeglichenen Mannschafts-
leistung konnten Andrea Breumair
(379), Monika Balleis (376), Markus
Bichler (375) und Christian Lindermeir
(373) die hohe Ringzahl von 1503 Rin-
gen erreichen.
Gleich zwei Hochzeitsscheiben konnten
dieses Jahr in Haunswies ausgeschos-
sen werden. Die erste Scheibe stifteten
Margit und Bernd Bleis, die dann Chri-
stian Lindermeir gewann. Die zweite
Scheibe spendierten Daniel und Robert
Eibel, welche kurioserweise der Trau-
zeuge Alexander Wanner gewann. 
Der Raiffeisenpokal, der zwischen Aulz-

hausen, Edenried und Haunswies jedes
Jahr ausgeschossen wird, gewannen
diesesmal wiedermal die Haunwieser.
Bestschützin war Andrea Breumair.
Der Höhepunkt jedes Vereinsjahres ist
die Königsproklamtion bei der General-
versammlung.
In der Jugend war die Freude groß,
konnte mit Hannah Welzhofer wieder-
mal ein Mädel zur Königin gekürt wer-
den. Sie erreichte einen 30,2 Teiler vor
Christian Müller, der einen 48,5 Teiler
hatten.
In der Schützenklasse waren die Erwar-
tungen hoch gesteckt. Konnte Christian
Lindermeir zum 4.mal ! in Folge den Po-
kal gewinnen. Doch dem war nicht so.
Ausgerechnet seine Frau Claudia errang
diesmal die Königswürde und somit
bleibt der Pokal trotzdem wieder für ein
weiteres  in der Familie. Sie gewann mit
einem 14,7 Teiler vor unserem ewigen
Zweiten Alexander Wanner, der einen
21,2 Teiler hatte.             Monika Balleis

Die Schützenkönige 2006 in Haunswies (v.l.): Vizejugendkönig C. Müller, Jungschüt-
zenkönigin Hannah Welzhofer, Schützenkönigin Claudia Lindermeir und Vize A. Wanner.

Über den Vereinsrekord freuen sich Markus Bichler, Andrea Breumair, Monika Balleis und
Christian Lindermeir (v.l.)

Gemütlichkeit Hollenbach
Zur Weihnachtsfeier konnte SM G.
Schormair wieder zahlreiche Mitglieder
begrüßen. Nach dem besinnlichen Teil –
der von A. Ziegler und der Schützenju-
gend gestaltet wurde – folgten zahlrei-
che Preisverleihungen. Den Krammer-
pokal gewann S. Pechter, der einen 10-
Teiler erzielte. In der Jahresmeister-
schaft ging der erste Platz mit 282,7 R.
an S. Greppmeir. Zweiter wurde S.
Pechter mit 282 Ringen vor G. Schor-
mair sen. (279,3 Ringe). Mit Spannung
wurde die anschließende Königsprokla-
mation erwartet. Neuer Schützenkönig
wurde S. Greppmeir mit einem 14,2 T.,
Jungschützenkönig ist Sebastian Zieg-
ler mit einem hervorragenden 5,6 T.

Mit 274 Ringen schoss Joanna Krolikows-
ka (fehlt auf dem Bild) die Jägerblutschüt-
zen Inchenhofen III zur Herbstmeister-
schaft in der F-Klasse.
Im direkten Duell setzten sich die Leader
mit 1077:1071 Ringen gegen Haunswies
durch. Somit beendeten die Inchenhofe-
ner (von links Anton Frohnwieser, Werner
Knoll, Gregor Glogger, Matthias Thurnho-
fer, Tobias Müller) die Vorrunde unge-
schlagen.

Zahlreiche Ehrungen standen zum Jahresschluss auch bei den Inchenhofener Jäger-
blutschützen auf dem Programm. So konnte Schützenmeister Rupert Peter die Vereins-
nadeln an viele langjährige Mitglieder verteilen. Für drei Jahre Mitgliedschaft wurden Bet-
tina Märdauer und Joanna Krolikowska geehrt, für 15 Jahre Peter Christl.
Bereits 30 Jahre im Verein sind Michael Fottner sen., Renate Sterl, Michael Wittkopf und
Franz Pretsch. Für ihre langjährige Mitgliedschaft im Bayerischen Sportschützenbund
durften Renate Sterl und Hermann Wiedholz (je 25 Jahre) sowie Hildegard Wiedholz (40
Jahre) eine Ehrung entgegennehmen.

Zum Franz-Binzer-Gedächtnisschießen
luden die Inchenhofener Jägerblutschüt-
zen am Jahresende ein. Am 25. Dezember
wäre Franz Binzer, der dem Verein über
lange Jahre verbunden war, 66 Jahre alt
geworden. So wurde als Ziel ein 66 Teiler
aufgestellt. Mit seinem 61 Teile kam Anton
Gutmann (rechts) dem gesteckten Ziel vor
Leonhard Dunau (72 Teiler) am nächsten,
somit konnte ihm Schützenmeister Rupert
Peter die Gedächtnisscheibe überreichen.

< Am 24. Januar war bei den Jägerblut-
schützen Inchenhofen wieder ein Festtag.
Die Schützen feiern jedes Jahr ihren
Schützenpatron mit einem Gottesdienst
zu Ehren des Heiligen. und ihrer verstor-
benen Mitglieder. Anschließend wurde im
Schützen die Sebastiani-Scheibe ausge-
schossen. Unsere Jungschützin Mariana
Knörich ging als Sieger mit einem 59 Tei-
ler hervor. Als Geschenk und Erinnerung
erhielt sie eine Sebastianskerze.

Gleich 4 Könige mit ihren bildhübschen Lieseln konnten die Jägerblutschützen zu ihrem
traditionellen Schützenball begrüßen. Eröffnet wurde der Abend mit einem Einmarsch
und anschließender Polonese, angeführt von unserem Schützenkönig Richard Hundse-
der mit seiner Frau Kerstin. Es folgten ihm der Gauschützenkönig von Altomünster Leo
Peter mit seiner Frau Fini. Auch der Schützenkönig des Patenvereins Richard Peter mit
seiner Liesel Melanie Kopp folgten unserem König. Auch unser Jungschützenkönig Den-
nis Walch war mit von der Partie.

Inchenhofen Jägerblutschützen

Vereine_dok  01.03.2006  19:00 Uhr  Seite 13



14

– 
V

er
e

in
e

 b
e

ri
ch

te
n

 –

Sport-Schützeninformation 3/2006

Wildschütz Petersdorf

Am 16. Dezember 2004 wurde das
Schiessjahr bei den Petersdorfer Wild-
schützen wie gewohnt mit der Weih-
nachtsfeier abgeschlossen. Musika-
lisch wurde die Feier von Stefanie Mes-
serer, Elfriede Kraus und Thomas
Schäffer umrahmt. Natürlich fehlten
auch nicht besinnliche und lustige Ge-
schichten und Gedichte zur Weih-
nachtszeit.
Als Höhepunkt des Abends zählte neben
dem Packerschiessen die Proklamation
der neuen Schützenkönige.
Bei der Jugend konnte sich Alexander
Gschoßmann mit einem 76,6 Teiler
knapp vor seinen Konkurrenten Tobias
Völkl (83,0 Teiler) und Markus Metzger
(95,8 Teiler) durchsetzen. Die Schüt-
zenkette wurde von Vorharesgewinner
Andreas Kraus feierlich übergeben.
Im Hause Gschoßmann hätte man sich
fast über einen weiteren Schützenkönig
freuen können. Vater Josef verfehlte in
der Schützenklasse mit einem 40,7 Tei-
ler nur knapp den Sieg. Neuer Schüt-
zenkönig ist Schützenmeister Rudolf
Oswald mit einem 34,6 Teiler. Den drit-
ten Platz belegte Armin Thrä mit einem
66,7 Teiler. Die Schützenkette wurde
von Erna Oswald an den neuen Schüt-
zenkönig, der diese zuletzt vor 20 Jah-
ren tragen durfte, übergeben.
Das Jahresende bietet eine gute Gele-
genheit, sich nochmals besondere Er-
eignisse in Erinnerung zu rufen.
Das alljährliche Damenschiessen wur-
de im vergangenen Jahr zum zweiten
mal im April durchgeführt, was von den
weiblichen Mitgliedern gut angenom-
men wurde. Unter den Teilnehmerinnen
konnte sich diesmal Liane Oswald (37
Punkte) vor Barbara Schlecht (35 Punk-
te) und Anna Oswald (33 Punkte) beim
Schiessen auf die Glücksscheibe durch-
setzen. Im November erfolgte auch wie-
der ein „Sie und Er Schiessen“. Neben

dem Schiessen auf die Glücksscheibe
war auch Geschick und Glück beim Flip-
perspiel gefragt. Den ersten Platz konn-
ten hierbei Hertha und Hermann Suffa
mit 144 erzielten Punkten belegen. Die
weiteren Plätze belegten Lina und Willi
Lichtenstern mit 138 Punkten mit einem
Punkt Vorsprung vor Liane und Peter
Oswald.
Natürlich wurde auch bei der Jugend
wieder ein Preisschiessen durchge-
führt. Dieses konnte diesmal Markus
Kraus (152 Ringe) für sich entscheiden.
Den zweiten Platz belegte der neue
Schützenkönig Alexander Gschoßmann
(147 Ringe) vor Tobias Völkl (131 Rin-
ge) und Markus Metzger (121 Ringe).
Zum Schluss bleibt noch die Bekannt-
gabe der Vereinsmeister für das Jahr
2005. Für die Meisterschaft mussten
die Schützen an mindestens 5 Schies-
sen teilnehmen. Gewertet wurden je-
doch nur die 4 Besten Ergebnisse. Dies-
mal musste sich die männliche Konkur-
renz von zwei Damen geschlagen ge-
ben. Den ersten Platz erreichte Erna Os-
wald mit 354 Ringen gefolgt von Liane
Oswald mit 350 Ringen. Die Ehre der
Männer rettete Josef Gschoßmann mit
349 Ringen, der damit Platz 3 belegte.
Die Ehrung der Vereinsmeister erfolgt
wie gewohnt im Rahmen der General-
versammlung im Januar 2006.

Thomas Schäffer

Die Schützenkönige 2006 der Petersdor-
fer Wildschützen: Alexander Gschoßmann
und Schützenmeister Rudolf Oswald

Grüne Eiche Schönbach

Die erste Hälfte des Rundenwettkamp-
fes bei der Grünen Eiche Schönbach
verlief diesjährig leider eher mittel-
prächtig. Bis auf die herausragende 4.
Mannschaft tummeln sich die anderen
in ihren Klassen eher auf den unteren
Rängen.
Die Hinrunde wurde traditionell beim
letzten Schießen mit einer kleinen Stär-
kung beendet, die diesmal zur Freude
der Schützen in Form einer Brotzeit,
Kaffee und Kuchen von dem Gastverein

aus Igenhausen spendiert wurde, der
aufgrund Bauarbeiten momentan in
Schönbach schießt.
Viel Grund zu feiern gab es dafür bei der
Königsproklamation im Dezember.
Zukünftig dürfen sich Rupert Golling
mit einem 4,2 Teiler und Florian Stadl-
mayr mit einem 35,6 Teiler die neuen
Könige 2006 des Vereins betiteln. Aber
auch die Zweitplatzierten Hans Riß
(13,3 Teiler) bei den Erwachsenen und
in der Jugendklasse Christian Baur
(29,3 Teiler) gingen nicht leer aus: Für
sie gab es immerhin einen anständigen
Kranz Würste.
Mit dem Königsschießen wurde auch
die neue, von Willi Rupp gestiftete, Kö-
nigsscheibe, auf der die Schützenköni-
ge des Vereins der folgenden Jahre ein-
getragen werden, ausgeschossen.
Hierbei war es aber nicht notwendig das
beste Blattl zu haben, sondern dem 60,0
Teiler am nächsten zu kommen. Das ge-
lang Christian Mahl mit einem 60,5 Tei-
ler vor Fritz Baur und Hans Riß. 
Aber auch zahlreiche andere Pokale fan-
den einen neuen Besitzer. Zum Warm-
schießen am Beginn der Runde wird
jährlich der Anfangspokal ausgeschos-
sen, der diesmal an Martin Haider (22,5
Teiler) ging. Auf den zweiten Platz kam
Maria Heigemeir und Dritter wurde Fritz
Meisel. In der Jugend verwies Christian
Mahl (17,8 Teiler) Erwin Spar j. und Flo-
rian Stadlmayr auf die Plätze.
In der Wertung des Jahresblattlpokals
stand Martin Haider mit einem 6,3 Tei-
ler ganz vorne, gefolgt von Bernhard
Hammer (7,5 Teiler) und Hans Riß (13,6
Teiler). Die Jahresblattlprämie, hier
werden die fünf besten Teiler gewertet,
ging dagegen an Bernhard Hammer mit
einem gesamten 120,5 Teiler vor Alfred
Kiegle und Martin Haider. Der Jahres-
blattlpokal in der Jugend fand seinen

neuen Besitzer in Michael Baur (11,0
Teiler), Christian Mahl und Sandra Hai-
mer auf den Plätzen. Die Prämie holte
sich Steffi Baur mit einem gesamten
107,5 Teiler vor Christian Mahl und Ste-
fan Mahl.
Weiter ging der Hasenpokal in diesem
Jahr an Maria Heigemeir mit 191 Rin-
gen, knapp gefolgt von Bettina Penzes
(190 Ringe) und Martin Haider (189)
Ringe. Das Gegenstück dazu in der Ju-
gend, der Meiselpokal, holte sich Erwin
Spar j. (185 Ringen). Zweiter machte
Stefan Mahl vor seinem Bruder Christi-
an Mahl.
Auch der umkämpfte Jagdpokal wech-
selte wieder seinen Besitzer. Glückliche
Siegerin mit einem tollen 1,9 Teiler wur-
de Bettina Penzes, die Rita Dax (3,1 Tei-
ler) und Maria Heigemeir (15,2 Teiler)
hinter sich ließ. Da ihn schon viele ein-
mal oder zweimal gewonnen haben, er
aber als Wanderpokal immer noch nicht
in festen Händen ist, wird er im näch-
sten Jahr allein unter den ehemaligen
Besitzern ausgeschossen. Den Meisel-
pokal der Jugend durfte Stefan Mahl mit
einem 36,8 Teiler nach Hause nehmen.
Erwin Spar j. (46,7 Teiler) und Christian
Mahl (55,8 Teiler) hatten das Nachse-
hen.
Mit einer sehr schönen und besinnli-
chen Weihnachtsfeier, die aufgrund des
zu betrauernden Todes des Ehrenvor-
stands Georg Aechter etwas ruhiger
ausfiel, endete das Jahr 2005 der Grü-
nen Eiche Schönbach.
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Gauoberliga A
10.03.2006: Mauerbach I - Gallenbach
I; Todtenweis I - Eisingersdorf I; Unter-
bernb. I - Willprechtszell I; Sulzb. I frei
17.03.2006: Eisingersdorf I - Mauerb. I;
Willprechtszell I - Todtenweis I; Sulzb. I
- Unterbernb. I; Gallenb. I frei
23.03.2006: Unterbernb. I - Gallenb. I;
Mauerb. I - Willprechtszell I; Todtenweis
I - Sulzb. I; Eisingersdorf I frei
24.03.2006: Sulzb. I - Mauerb. I; Gal-
lenb. I - Todtenweis I; Eisingersdorf I -
Unterbernb. I; Willprechtszell I frei
31.03.2006: Todtenweis I - Mauerb. I;
Eisingersdorf I - Gallenb. I; Sulzb. I -
Willprechtszell I; Unterbernb. I frei
06.04.2006: Unterbernb. I - Todtenweis
I; Willprechtszell I - Eisingersdorf I; Gal-
lenb. I - Sulzb. I; Mauerb. I frei
07.04.2006: Unterbernb. I - Mauerb. I;
Sulzb. I - Eisingersdorf I; Willprechtszell
I - Gallenb. I; Todtenweis I frei

Gauoberliga B
10.03.2006: Mainb. I - Sainb. I; Ober-
bernb. I - Obergriesb. I; Schönb. I - Reh-
ling I
17.03.2006: Obergriesb. I - Mainb. I;
Rehling I - Oberbernb. I; Sainb. I -
Schönb. I
24.03.2006: Sainb. I - Obergriesb. I;
Mainb. I - Rehling I; Schönb. I - Ober-
bernb. I
31.03.2006: Oberbernb. I - Sainb. I;
Schönb. I - Mainb. I; Rehling I - Ober-
griesb. I
07.04.2006: Mainb. I - Oberbernb. I;
Obergriesb. I - Schönb. I; Sainb. I - Reh-
ling I

Gauliga 1
10.03.2006: Oberwittelsb. I - Aichach I;
Mauerb. II - Eisingersdorf II; Hollenb. I
- Haunswies I
17.03.2006: Eisingersdorf II - Oberwit-
telsb. I; Haunswies I - Mauerb. II;
Aichach I - Hollenb. I
24.03.2006: Aichach I - Eisingersdorf II;
Oberwittelsb. I - Haunswies I; Hollenb.
I - Mauerb. II
31.03.2006: Mauerb. II - Aichach I; Hol-
lenb. I - Oberwittelsb. I; Haunswies I -
Eisingersdorf II
07.04.2006: Oberwittelsb. I - Mauerb.
II; Eisingersdorf II - Hollenb. I; Aichach
I - Haunswies I

Gauliga 2
10.03.2006: Aichach II - Inchenhofen I;
Willprechtszell II - Blumenthal I; Kühb.
I - Edenried I

17.03.2006: Blumenthal I - Aichach II;
Edenried I - Willprechtszell II; Inchen-
hofen I - Kühb. I
24.03.2006: Inchenhofen I - Blumen-
thal I; Aichach II - Edenried I; Kühb. I -
Willprechtszell II
31.03.2006: Willprechtszell II - Inchen-
hofen I; Kühb. I - Aichach II; Edenried I
- Blumenthal I
07.04.2006: Aichach II - Willprechtszell
II; Blumenthal I - Kühb. I; Inchenhofen I
- Edenried I

A-Klasse 1
10.03.2006: Gallenb. II - Sulzb. II;
Sainb. II - Osterzhausen I; Walchs-
hofen I - Hollenb. II
17.03.2006: Osterzhausen I - Gallenb.
II; Hollenb. II - Sainb. II; Sulzb. II -
Walchshofen I
24.03.2006: Sulzb. II - Osterzhausen I;
Gallenb. II - Hollenb. II; Walchshofen I -
Sainb. II
31.03.2006: Sainb. II - Sulzb. II;
Walchshofen I - Gallenb. II; Hollenb. II -
Osterzhausen I
07.04.2006: Gallenb. II - Sainb. II;
Osterzhausen I - Walchshofen I; Sulzb.
II - Hollenb. II

A-Klasse 2
10.03.2006: Baar I - Griesbeckerzell I;
Sulzb. III - Todtenweis II; Igenhausen I
- Obergriesb. II
17.03.2006: Todtenweis II - Baar I;
Obergriesb. II - Sulzb. III; Griesbecker-
zell I - Igenhausen I
24.03.2006: Griesbeckerzell I - Todten-
weis II; Baar I - Obergriesb. II; Igenhau-
sen I - Sulzb. III
31.03.2006: Sulzb. III - Griesbeckerzell
I; Igenhausen I - Baar I; Obergriesb. II -
Todtenweis II
07.04.2006: Baar I - Sulzb. III; Todten-
weis II - Igenhausen I; Griesbeckerzell I
- Obergriesb. II

B-Klasse 1
10.03.2006: Igenhausen II - Klingen I;
Edenried II - Unterbernb. II; Rehling II -
Oberbernb. II
17.03.2006: Unterbernb. II - Igenhau-
sen II; Oberbernb. II - Edenried II; Klin-
gen I - Rehling II
24.03.2006: Klingen I - Unterbernb. II;
Igenhausen II - Oberbernb. II; Rehling II
- Edenried II
31.03.2006: Edenried II - Klingen I;
Rehling II - Igenhausen II; Oberbernb. II
- Unterbernb. II,

07.04.2006: Igenhausen II - Edenried II;
Unterbernb. II - Rehling II; Klingen I -
Oberbernb. II

B-Klasse 2
10.03.2006: Untergriesb. I - Mauerb.
III; Unterschneitb. I - Sielenb. I; Ecknach
I - Schönb. II
17.03.2006: Sielenb. I - Untergriesb. I;
Schönb. II - Unterschneitb. I; Mauerb.
III - Ecknach I
24.03.2006: Mauerb. III - Sielenb. I; Un-
tergriesb. I - Schönb. II; Ecknach I - Un-
terschneitb. I
31.03.2006: Unterschneitb. I - Mauerb.
III; Ecknach I - Untergriesb. I; Schönb.
II - Sielenb. I
07.04.2006: Untergriesb. I - Unter-
schneitb. I; Sielenb. I - Ecknach I; Mau-
erb. III - Schönb. II

C-Klasse 1
10.03.2006: Sulzb. IV - Eisingersdorf
III; Haunswies II - Gallenb. III; Will-
prechtszell III - Zahling I
17.03.2006: Gallenb. III - Sulzb. IV; Zah-
ling I - Haunswies II; Eisingersdorf III -
Willprechtszell III
24.03.2006: Eisingersdorf III - Gallenb.
III; Sulzb. IV - Zahling I; Willprechtszell
III - Haunswies II
31.03.2006: Haunswies II - Eisingers-
dorf III; Willprechtszell III - Sulzb. IV;
Zahling I - Gallenb. III
07.04.2006: Sulzb. IV - Haunswies II;
Gallenb. III - Willprechtszell III; Eisin-
gersdorf III - Zahling I

C-Klasse 2
10.03.2006: Oberbernb. III - Unterwit-
telsb. I; Hollenb. III - Allenberg I; In-
chenhofen II - Sulzb. V
17.03.2006: Allenberg I - Ober-
bernb. III; Sulzb. V - Hollenb. III; Unter-
wittelsb. I - Inchenhofen II
24.03.2006: Unterwittelsb. I - Allenberg
I; Oberbernb. III - Sulzb. V; Inchenhofen
II - Hollenb. III
31.03.2006: Hollenb. III - Unterwittelsb.
I; Inchenhofen II - Oberbernb. III; Sulzb.
V - Allenberg I
07.04.2006: Oberbernb. III - Hollenb.
III; Allenberg I - Inchenhofen II; Unter-
wittelsb. I - Sulzb. V

D-Klasse 1
10.03.2006: Kühb. II - Willprechtszell
IV; Gallenb. IV - Oberwittelsb. II; Neukir-
chen I - Igenhausen III
17.03.2006: Oberwittelsb. II - Kühb. II;
Igenhausen III - Gallenb. IV; Will-

prechtszell IV - Neukirchen I
24.03.2006: Willprechtszell IV - Ober-
wittelsb. II; Kühb. II - Igenhausen III;
Neukirchen I - Gallenb. IV
31.03.2006: Gallenb. IV - Willprechts-
zell IV; Neukirchen I - Kühb. II; Igen-
hausen III - Oberwittelsb. II
07.04.2006: Kühb. II - Gallenb. IV; Ober-
wittelsb. II - Neukirchen I; Willprechts-
zell IV - Igenhausen III

D-Klasse 2
10.03.2006: Schönb. III - Haunswies III;
Todtenweis III - Mainb. II; Rapperzell I -
Unterbernb. III
17.03.2006: Mainb. II - Schönb. III; Un-
terbernb. III - Todtenweis III; Haunswies
III - Rapperzell I
24.03.2006: Haunswies III - Mainb. II;
Schönb. III - Unterbernb. III; Rapperzell
I - Todtenweis III
31.03.2006: Todtenweis III - Haunswies
III; Rapperzell I - Schönb. III; Unter-
bernb. III - Mainb. II
07.04.2006: Schönb. III - Todten-
weis III; Mainb. II - Rapperzell I; Hauns-
wies III - Unterbernb. III

E-Klasse 1
10.03.2006: Rehling III - Petersdorf I;
Schönb. IV - Sainb. III; Sulzb. VI -
Mainb. III
17.03.2006: Sainb. III - Rehling III;
Mainb. III - Schönb. IV; Petersdorf I -
Sulzb. VI
24.03.2006: Petersdorf I - Sainb. III;
Rehling III - Mainb. III; Sulzb. VI -
Schönb. IV
31.03.2006: Schönb. IV - Petersdorf I;
Sulzb. VI - Rehling III; Mainb. III - Sainb.
III
07.04.2006: Rehling III - Schönb. IV;
Sainb. III - Sulzb. VI; Petersdorf I -
Mainb. III

E-Klasse 2
10.03.2006: Ecknach II - Blumenthal II;
Aichach III - Walchshofen II; Todten-
weis IV - Untergriesb. II
17.03.2006: Walchshofen II - Ecknach
II; Untergriesb. II - Aichach III; Blum-
enthal II - Todtenweis IV
24.03.2006: Blumenthal II - Walchs-
hofen II; Ecknach II - Untergriesb. II;
Todtenweis IV - Aichach III
31.03.2006: Aichach III - Blumenthal II;
Todtenweis IV - Ecknach II; Untergriesb.
II - Walchshofen II
07.04.2006: Ecknach II - Aichach III;
Walchshofen II - Todtenweis IV; Blum-
enthal II - Untergriesb. II

R ü c k r u n d e  2 0 0 6

Gestaltung,Gravur
und Herstellung

von Schützenketten

Neugestaltete Schützenkette

» S c h ü t z e n b e d a r f
» P o k a l e
» S p o r t b e k l e i d u n g
» V e r e i n s b e d a r f
» l u f t d r u c k wa f f e n

a l l e r  f ü h r e n d e n
h e r s t e l l e r

– Der Partner in Ihrer Nähe –

Öffnungszeiten:
Montag: 17.00–20.00 Uhr
Mittwoch: 17.00–20.00 Uhr
Donnerstag: 17.00–20.00 Uhr
Freitag: 14.00–18.00 Uhr
Samstag: 9.00–12.00 Uhr

St.-Mauritius-Straße 17
86561 AUTENZELL
✆ 08252 /4823 ·Fax: 825 54
Mobil 0172 /8319370
Internet: www.schuetzenbedarf-weiss.de
E-mail: Schuetzenbedarf.Weiss@t-online.de

Urlaub: 26. Mai, 26. Juni bis 3. Juli,
26. August bis 2. September
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F-Klasse 1
10.03.2006: Klingen II - Allenberg II;
Griesbeckerzell II - Kühb. III; Sielenb. II
- Gallenb. V
17.03.2006: Kühb. III - Klingen II; Gal-
lenb. V - Griesbeckerzell II; Allenberg II
- Sielenb. II
24.03.2006: Allenberg II - Kühb. III;
Klingen II - Gallenb. V; Sielenb. II -
Griesbeckerzell II
31.03.2006: Griesbeckerzell II - Allen-
berg II; Sielenb. II - Klingen II; Gallenb.
V - Kühb. III
07.04.2006: Klingen II - Griesbeckerzell
II; Kühb. III - Sielenb. II; Allenberg II -
Gallenb. V

F-Klasse 2
10.03.2006: Edenried III - Großhausen
I; Klingen III - Haunswies IV; Inchen-
hofen III - Mauerb. IV
17.03.2006: Haunswies IV - Edenried
III; Mauerb. IV - Klingen III; Großhausen
I - Inchenhofen III
24.03.2006: Großhausen I - Haunswies
IV; Edenried III - Mauerb. IV; Inchenh-
ofen III - Klingen III
31.03.2006: Großhausen I - Klingen III;
Inchenhofen III - Edenried III; Mauerb.
IV - Haunswies IV
07.04.2006: Edenried III - Klingen III;
Haunswies IV - Inchenhofen III;
Großhausen I - Mauerb. IV

G-Klasse 1
10.03.2006: Baar II - Schönb. V; Unter-
wittelsb. II - Hollenb. IV; Aindling I -
Sainb. IV
17.03.2006: Hollenb. IV - Baar II; Sainb.
IV - Unterwittelsb. II; Schönb. V - Aind-
ling I
24.03.2006: Schönb. V - Hollenb. IV;
Baar II - Sainb. IV; Aindling I - Unter-
wittelsb. II
31.03.2006: Unterwittelsb. II - Schönb.
V; Aindling I - Baar II; Sainb. IV - Hol-
lenb. IV
07.04.2006: Baar II - Unterwittelsb. II;
Hollenb. IV - Aindling I; Schönb. V -
Sainb. IV

G-Klasse 2
10.03.2006: Zahling II - Edenried IV;
Blumenthal III - Sulzb. VII; Obergriesb.
III - Baar III

17.03.2006: Sulzb. VII - Zahling II; Baar
III - Blumenthal III; Edenried IV - Ober-
griesb. III
24.03.2006: Edenried IV - Sulzb. VII;
Zahling II - Baar III; Obergriesb. III -
Blumenthal III
31.03.2006: Blumenthal III - Edenried
IV; Obergriesb. III - Zahling II; Baar III -
Sulzb. VII
07.04.2006: Zahling II - Blumenthal III;
Sulzb. VII - Obergriesb. III; Edenried IV
- Baar III

H-Klasse 1
10.03.2006: Sainb. V - Unterschneitb.
II; Schiltberg I - Aichach IV; Mainb. IV -
Neukirchen II
17.03.2006: Aichach IV - Sainb. V;
Neukirchen II - Schiltberg I; Unter-
schneitb. II - Mainb. IV
24.03.2006: Unterschneitb. II - Aichach
IV; Sainb. V - Neukirchen II; Mainb. IV -
Schiltberg I
31.03.2006: Schiltberg I - Unter-
schneitb. II; Mainb. IV - Sainb. V;
Neukirchen II - Aichach IV
07.04.2006: Sainb. V - Schiltberg I;
Aichach IV - Mainb. IV; Unterschneitb.
II - Neukirchen II

H-Klasse 2
10.03.2006: Neukirchen III - Großhau-
sen II; Rehling IV - Igenhausen IV;
Blumenthal IV - Oberwittelsb. III
17.03.2006: Igenhausen IV - Neukir-
chen III; Oberwittelsb. III - Rehling IV;
Großhausen II - Blumenthal IV
24.03.2006: Großhausen II - Igenhau-
sen IV; Neukirchen III - Oberwittelsb. III;
Blumenthal IV - Rehling IV
31.03.2006: Großhausen II - Rehling IV;
Blumenthal IV - Neukirchen III; Ober-
wittelsb. III - Igenhausen IV
07.04.2006: Neukirchen III - Rehling IV;
Igenhausen IV - Blumenthal IV;
Großhausen II - Oberwittelsb. III

I-Klasse 1
10.03.2006: Hollenb. V - Schiltberg II;
Allenberg III - Ecknach III; Klingen IV frei
17.03.2006: Ecknach III - Hollenb. V;
Klingen IV - Allenberg III; Schiltberg II
frei
24.03.2006: Schiltberg II - Ecknach III;
Hollenb. V - Klingen IV; Allenberg III frei

31.03.2006: Allenberg III - Schiltberg II;
Klingen IV - Ecknach III; Hollenb. V frei
07.04.2006: Hollenb. V - Allenberg III;
Schiltberg II - Klingen IV; Ecknach III frei

I-Klasse 2
10.03.2006: Haunswies V - Hollenb. VI;
Petersdorf II - Neukirchen IV; Aichach V
frei
17.03.2006: Neukirchen IV - Haunswies
V; Aichach V - Petersdorf II; Hollenb. VI
frei
24.03.2006: Hollenb. VI - Neukirchen
IV; Haunswies V - Aichach V; Petersdorf
II frei
31.03.2006: Petersdorf II - Hollenb. VI;
Aichach V - Neukirchen IV; Haunswies
V frei
07.04.2006: Haunswies V - Petersdorf
II; Hollenb. VI - Aichach V; Neukirchen
IV frei

Jugend A
09.03.2006: Osterzhausen - Ober-
griesb.; Sulzb. - Schönb.; Todtenweis -
Hollenb.
16.03.2006: Schönb. - Osterzh.; Hol-
lenb. - Sulzb.; Obergriesb. - Todtenweis
23.03.2006: Obergriesb. - Schönb.;
Osterzhausen - Hollenb.; Todtenweis -
Sulzb.
30.03.2006: Sulzb. - Obergriesb.; Tod-
tenweis - Osterzh.; Hollenb. - Schönb.
06.04.2006: Osterzhausen - Sulzb.;
Schönb. - Todtenweis; Obergriesb. -
Hollenb.

Jugend B
09.03.2006: Kühb. - Eisingersdorf;
Willprechtszell - Griesbeckerzell;
Neukirchen - Aichach
16.03.2006: Griesbeckerzell - Kühb.;
Aichach - Willprechtszell; Eisingersdorf
- Neukirchen
23.03.2006: Eisingersdorf - Gries-
beckerzell; Kühb. - Aichach; Neukirchen
- Willprechtszell
30.03.2006: Willprechtszell - Eisingers-
dorf; Neukirchen - Kühb.; Aichach -
Griesbeckerzell
06.04.2006: Kühb. - Willprechtszell;
Griesbeckerzell - Neukirchen; Eisin-
gersdorf - Aichach

Jugend C
09.03.2006: Inchenhofen - Unter-
schneitb.; Rehling - Schönb. II; Hauns-
wies frei
16.03.2006: Schönb. II - Inchenhofen;
Haunswies - Rehling; Unterschneitb.
frei
23.03.2006: Unterschneitb. - Schönb.
II; Inchenhofen - Haunswies; Rehling
frei
30.03.2006: Rehling - Unterschneitb.;
Haunswies - Schönb. II; Inchenhofen
frei
06.04.2006: Inchenhofen - Rehling; Un-
terschneitb. - Haunswies; Schönb. II
frei

Jugend D
09.03.2006: Gallenb. - Unterbernb.;
Oberbernb. - Todtenweis II; Mainb. frei
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Mo, Di, Fr: 15.00–19.00 Uhr · Mi: 16.30–19.00 Uhr
Do: 16.30–20.00 Uhr · Sa: 9.00–14.00 Uhr

Grosse Auswahl  an LP

NNNN EEEE UUUU ::::

Steyr LG 110

TTTT eeee rrrr mmmm iiii nnnn eeee     2222 0000 0000 6666
04.02.2006 Meldeschluss für Gaumeisterschaft LG-3Stellung
11.02.2006 Meldeschluss für Gaumeisterschaft LG
18.02.2006 Gaumeisterschaft LG-3Stellung in Walchshofen
04.03.2006 Gaugeneralversammlung in Sulzbach
05.03.2006 Meldeschluss für Vereinsübungsleiter
09.03.2006 6. Durchgang RWK 2005/2006 Jug. u. LP
10.03.2006 6. Durchgang RWK 2005/2006 LG
11.03.2006 Gaumeisterschaft LG in Todtenweis
16.03.2006 7. Durchgang RWK 2005/2006 Jug. u. LP
17.03.2006 7. Durchgang RWK 2005/2006 LG
18.03.2006 Gaumeisterschaft LG in Rehling
23.03.2006 8. Durchgang RWK 2005/2006 Jug. u. LP
24.03.2006 8. Durchgang RWK 2005/2006 LG
30.03.2006 9. Durchgang RWK 2005/2006 Jug. u. LP
31.03.2006 9. Durchgang RWK 2005/2006 LG
02.04.2006 Vereinsübungsleiterlehrgang in Hollenbach Teil 1
06.04.2006 10. Durchgang RWK 2005/2006 Jug. u. LP
07.04.2006 10. Durchgang RWK 2005/2006 LG
09.04.2006 Vereinsübungsleiterlehrgang in Hollenbach Teil 2
11.-22.04.2006 Gauschießen 2006 Ecknachtaler Ecknach
28.-30.04.2006 100-jähriges Gründungsfest

Ecknachtaler Ecknach
06. oder 13.05.06 Gauehrungsabend 
15.07.2006 Abgabeschluss (Bilder u. Berichte)

für Sportschützeninformation
20.-23.07.2006 Gauausflug nach Hamburg
31.07.2006 Abgabeschluss f. Änderung der

Startberechtigung RWK/Vereinswechsel
18.09.2006 Sportleiterversammlung im Thomabräu/Kühbach
19./20./23.09.06 Damenwettkampf
28./29.09.2006 Beginn Rundenwettkampf 2006/07
29./30.09.2006 Gaumeisterschaft Kleinkaliber in Kühbach
13./14.10.2006 Gaumeisterschaft Großkaliber in Kühbach
20./21.10.2006 Gaumeisterschaft Perkussion in Kühbach
24.11.2006 Ehrungsabend Feuerwaffen in Kühbach

Stand 09.02.2006 - Änderungen vorbehalten

Rundenwettkampf_dok  01.03.2006  16:54 Uhr  Seite 16



16.03.2006: Todtenweis II - Gallenb.;
Mainb. - Oberbernb.; Unterbernb. frei
23.03.2006: Unterbernb. - Todtenweis
II; Gallenb. - Mainb.; Oberbernb. frei
30.03.2006: Oberbernb. - Unterbernb.;
Mainb. - Todtenweis II; Gallenb. frei
06.04.2006: Gallenb. - Oberbernb.; Un-
terbernb. - Mainb.; Todtenweis II frei

Jugend E
09.03.2006: Hollenb. II - Sainb.; Mau-
erb. - Allenberg; Kühb. II frei
16.03.2006: Allenberg - Hollenb. II;
Kühb. II - Mauerb.; Sainb. frei
23.03.2006: Sainb. - Allenberg; Hol-
lenb. II - Kühb. II; Mauerb. frei
30.03.2006: Mauerb. - Sainb.; Kühb. II
- Allenberg; Hollenb. II frei
06.04.2006: Hollenb. II - Mauerb.;
Sainb. - Kühb. II; Allenberg frei

Jugend F
09.03.2006: Blumenthal - Willprechts-
zell II; Sulzb. II - Klingen; Schiltberg frei
16.03.2006: Klingen - Blumenthal;
Schiltberg - Sulzb. II; Willprechtszell II
frei
23.03.2006: Willprechtszell II - Klingen;
Blumenthal - Schiltberg; Sulzb. II frei
30.03.2006: Sulzb. II - Willprechtszell
II; Schiltberg - Klingen; Blumenthal frei
06.04.2006: Blumenthal - Sulzb. II;
Willprechtszell II - Schiltberg; Klingen
frei

Jugend G
09.03.2006: Aindling - Oberbernb. II;
Unterschneitb. II - Klingen II; Zahling
frei
16.03.2006: Klingen II - Aindling; Zah-
ling - Unterschneitb. II; Oberbernb. II
frei
23.03.2006: Oberbernb. II - Klingen II;
Aindling - Zahling; Unterschneitb. II frei
30.03.2006: Unterschneitb. II - Ober-
bernb. II; Zahling - Klingen II; Aindling
frei

06.04.2006: Aindling - Unterschneitb.
II; Oberbernb. II - Zahling; Klingen II frei
LP Gauliga
09.03.2006: Todtenweis - Eisingers-
dorf; Hollenb. - Rehling; Oberbernb. -
Oberwittelsb.
16.03.2006: Rehling - Todtenweis;
Oberwittelsb. - Hollenb.; Eisingersdorf
- Oberbernb.
23.03.2006: Eisingersdorf - Rehling;
Todtenweis - Oberwittelsb.; Oberbernb.
- Hollenb.
30.03.2006: Hollenb. - Eisingersdorf;
Oberbernb. - Todtenweis; Oberwittelsb.
- Rehling
06.04.2006: Todtenweis - Hollenb.;
Rehling - Oberbernb.; Eisingersdorf -
Oberwittelsb.
LP A-Klasse
09.03.2006: Kühbach - Hollenbach II;
Walchshofen - Aichach; Neukirchen -
Blumenthal
16.03.2006: Aichach - Kühb.; Blumen-
thal - Walchshofen; Hollenb. II - Neukir-
chen
23.03.2006: Hollenb. II - Aichach;
Kühb. - Blumenthal; Neukirchen - Wal-
chshofen
30.03.2006: Walchshofen - Hollenb. II;
Neukirchen - Kühb.; Blumenthal -
Aichach
06.04.2006: Kühb. - Walchshofen;
Aichach - Neukirchen; Blumenthal -
Hollenb. II

LP B-Klasse
09.03.2006: Inchenhofen - Willprechts-
zell; Sulzb. - Klingen; Aichach II - Tod-
tenweis II
16.03.2006: Klingen - Inchenhofen;
Todtenweis II - Sulzb.; Willprechtszell -
Aichach II
23.03.2006: Willprechtszell - Klingen;
Inchenhofen - Todtenweis II; Aichach II
- Sulzb.
30.03.2006: Sulzb. - Willprechtszell;
Aichach II - Inchenhofen; Todtenweis II
- Klingen

06.04.2006: Inchenhofen - Sulzb.; Klin-
gen - Aichach II; Willprechtszell - Tod-
tenweis II

LP C-Klasse
09.03.2006: Aindling - Eisingersdorf II;
Rehling II - Oberbernb. II; Kühb. II frei
16.03.2006: Oberbernb. II - Aindling;

Kühb. II - Rehling II; Eisingersdorf II frei
23.03.2006: Eisingersdorf II - Ober-
bernb. II; Aindling - Kühb. II; Rehling II
frei
30.03.2006: Rehling II - Eisingersdorf
II; Kühb. II - Oberbernb. II; Aindling frei
06.04.2006: Aindling - Rehling II; Eisin-
gersdorf II - Kühb. II; Oberbernb. II - frei
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Ecknachtaler Ecknach

Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums der Ecknachtaler Eck-
nach werden dieses Jahr zwei große Schießveranstaltungen
durchgeführt. Schirmherr beider Veranstaltungen ist 1. Bürger-
meister Klaus Habermann.

Im April findet das 52. Gauschießen
in der Ecknacher Schulturnhalle statt:
Dienstag 11. April 18.00 Uhr  Eröffnung

19.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Mittwoch 12. April 18.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Gründonnerstag 13. April 18.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Karsamstag 15. April 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Ostersonntag 16. April 17.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Ostermontag 17. April 10.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Dienstag 18. April 18.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Mittwoch 19. April 18.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Donnerstag 20. April 18.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Freitag 21. April 18.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Samstag 22. April 10.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Am Freitag, 28. April findet ein gemütlicher Schützenabend mit
Preisverleihung statt. Für musikalische Unterhaltung ist ge-
sorgt.

Anfang November wird die Stadtmeisterschaft durchgeführt.

Musikreisen

4 Tage Südtirol mit
Kastelruther Spatzen Open Air
15.-18.06.2006 (Fronleichnam)
3 x Frühstück, 2 x Abendessen,
Reiseleitung und Eintrittskarte,
€ 268,-- im DZ

1 Tag Madame Butterfly in
Verona
19.08.2006
Busfahrt und Eintrittskarte Gradinata
Sektor C+F  € 82,--

Rundreisen

6 Tage Niedere Tatra – das
slowakische Paradies
29.05.- 03.06.2006
5 x HP, Reiseleitung + Ausflüge
€ 379,-- im DZ

4 Tage Riviera - San Remo –
Monaco - Nizza
15.-18.06.2006 (Fronleichnam)
3 x HP, Reiseleitung
€ 275,-- im DZ

5 Tage Toskana mit
Versiliaküste und Insel Elba
18.-22.09.2006
Florenz, Serchiotal und Insel Elba
4 x HP, Reiseleitung
€ 345,-- im DZ

4 Tage herrliche Schweiz
+Bernina Express
31.08.- 03.09.2006
3 x HP im 3*** Best Western Hotel,
€ 298,-- im DZ

7 Tage Ischia – Capri – Elba
die 3 Perlen des Mittelmeers
09.- 15.09.2006
6 x HP, Reiseleitung + Ausflüge
3 x Fährüberfahrt
€ 545,-- im DZ

5 Tage Insel Krk – Punat
(Preisschlager)
23.10.- 27.10.2006
4 x Vollpension, inkl. Getränke bei
den Mahlzeiten, Inselrundfahrt
€ 288,-- im DZ

Wellnessreisen

3 Tage Lackner Hof in der
Flachau
27.-29.10.2006
2 x HP im 4**** Hotel Lackner Hof
€ 185,-- im DZ

3 Tage Sonnenparadies in
Terenten (Südtirol)
03.-05.11.2006
2 x HP im 4**** Falkensteiner Hotel
Sonnenparadies
mit Ausflug nach Bozen
€ 179,-- im DZ

5 Tage Park Hotel Gritti in
Bardolino am Gardasee
08.-12.11.2006
4 x HP, inkl. Beauty- und
Wellnesspaket
€ 319,-- im DZ

Urlaubsreisen

4 Tage Plattensee
05.-08.092006 (Ferien)
3 x HP im 4**** Hotel Club Tihany
€ 248,-- im DZ

15 Gargano - Süditalien
03.-17.06.2006 (Pfingsten)
Badeurlaub mit Ausflügen
im Bungalow
ab €  349,--

Pilgerreisen

8 Tage Lourdes
04.-11.06.2006 Reiseleitung
Bruder Ludwig
5 x HP, 2 x Vollpension
€ 558,-- im DZ

6 Tage Pater Pio
01.-06.09.2006 Reiseleitung
Kaplan Michael Menzinger
Loreto, San Giovanni Rotondo,
Assisi
4 x HP, 1 x Vollpension
€ 459,-- im DZ

4 Tage Mariazell
13.-16.08.2006 Reiseleitung Bruder
Ludwig
3 x HP – Ausflug nach Wien
€ 244,-- im DZ

6 Tage Polen
24.-29.08.2006 Reiseleitung Kaplan
Michael Menzinger
4 x HP, 1 x Vollpension
€ 465,-- im DZ

und viele weitere Reisen wie Tagesfahrten, Musical- & Festspielreisen, Rundreisen,
Wochenendreisen, Wellnessreisen, Adventsreisen Silvesterreisen und Skifahrten,

fordern Sie unser Reiseprogramm 2006 an!

Vereine, Schulen, Pfarreien, Betriebe, Clubs ...
✿ Möchten Sie für Ihre Gruppe einen Bus chartern?
✿ Wir stellen Ihnen den gewünschten Bus mit Fahrer!
✿ Busse von 40 - 66 Sitzplätzen
✿ Oder wünschen Sie die komplette Organisation Ihrer Gruppenreise?
✿ Ob Sie eine Tagesreise oder eine anspruchsvolle Studien- oder
Rundreise unternehmen möchten, wir planen ganz nach Ihren idividuellen Vorstellungen.

reisen made by betzmeir . . . einfach
besser reisen

             Betzmeir Reisen GmbH
             Dieselstraße 2
             86568 Hollenbach
             Tel: 0 82 57/999 555
             Fax: 0 82 57/999 566
             www.betzmeir.de
             mail@betzmeir.de

Betzmeir Reisen 2006

Hollenbach (ech) Um Ausbildung,
Waffenrecht und Absprachen von
gauspezifischen Themen ging es
kürzlich die der Schützenmeister-
tag des Schützengau Aichach.
Gauschützenmeister Nikolaus
Wittmeir freute sich über die große
Akzeptanz der Veranstaltung. Eine
Nachricht ließ die Versammlung
aufhorchen: „Die Geldknappheit
des Staates macht auch vor uns
Schützen nicht halt. Der Staat will
die Grundstücke der Olympia-
Schießanlage verkaufen.“
Das Gelände bei Hochbrück ist 29
Hektar groß und gehört dem Bund,
der das Ganze versilbern will. Meh-
rere Käufer sollten bereits ihr Inter-
esse bekundet haben. Wie weit der
Bayerische Sportschützenbund
zum Zuge kommt ist noch unklar.
Gausportleiter  Erich Eibl über die
abgeschlossenen Gaumeister-
schaften und  bereits  laufende
Wettkämpfe. Einen kurzen Rück-

blick über das letzte Gauschießen
gab stellv. Gausportleiter M. Hai-
der. 2006 werden die Ecknachtaler
Ecknach das Gauschießen ausrich-
ten.
Über Schießtermine und zeitlichen
Versetzungen von Schießterminen
klärte Jürgen Zandtner auf. Für sei-
ne Jugendarbeit warb Jugendleiter
Paul Schapfl. Sein Appell an die
Vereine: Bei überregionalen Wett-
kämpfen der Jugendmannschaften
doch die Bestschützen zu entsen-
den.
Der jährliche Gaujugendtag findet
2006 am 7. Januar in Schönbach
statt.
Das im Schützengau die Ausbil-
dung von Übungsleitern an erster
Stelle steht, zeigte in seinem Vor-
trag Stefan Greppmeir auf. Mit ei-
nem Referat über Waffenrecht und
Sicherheitsbestimmungen schloß
Gauschützenmeister Nikolaus
Wittmeir die Versammlung.

Schützenmeistertagung in Hollenbach
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R e k o r d e  n a c h  V o r r u n d e  2 0 0 5 / 2 0 0 6
Mannschaftsrekorde

Klasse Mannschaft Ringe Datum
Gauoberl. A Almenrausch Willprechtszell 1537 12.03.2004
Gauoberl. B Frisch Auf Unterbernbach 1527 04.03.2005

Gauliga Jagdlust Gallenbach 1520 30.03.2001

A-Klasse Gemütlichkeit Todtenweis 1500 28.10.2005
B-Klasse Jagdlust Gallenbach 1121 22.10.2004
C-Klasse Wildmoosschützen Mauerbach 1126 04.10.2002
D-Klasse Wildmoosschützen Mauerbach 1112 22.02.2002

Burgschützen Oberwittelsbach 1112 09.03.2001
E-Klasse Wildschütz Blumenthal 1080 24.10.1997

Wildschütz Blumenthal 1080 17.10.1997
F-Klasse Gemütlichkeit Todtenweis 1078 08.10.2004
G-Klasse Jagdlust Gallenbach 1080 19.03.2004
H-Klasse Almenrausch Edenried 1073 15.03.2002
I-Klasse Edelweiß Zahling 1052 26.03.2004

Jugend A Gemütlichkeit Todtenweis 851 24.02.2005

Jugend B Jagdlust Gallenbach 826 14.10.1999

Jugend C Adlerhorst Sulzbach 817 29.03.1996

Jugend D Adlerhorst Sulzbach 802 19.10.1995
Jugend E Jagdlust Gallenbach 803 11.03.1999

Jugend F Eichenlaub Eisingersdorf 775 01.04.2004
Jugend G Gemütlichkeit Todtenweis 747 25.03.2004
LP Gauliga Hubertus Walchshofen 1481 01.04.1993
LP A-Klasse Alpenrose Rehling 1455 27.03.2003

LP B-Klasse Alpenrose Rehling 1431 14.02.2002

LP C-Klasse Adlerhorst Sulzbach 1389 10.03.2005

Einzelrekorde

Schütze Verein Ringe Datum
Burkhard Wofgang Sulzbach 396 20.03.2003
Schlögl Angela Rehling 392 22.10.2004
Schlögl Angela Rehling 392 25.02.2005
Endter Roland Hollenbach 390 27.10.2000
Hammer Bernhard Schönbach 390 06.10.2000
Endter Roland Hollenbach 390 24.03.2000
Brandmair Hermann Gallenbach 389 29.10.1999
Lunglmeir Anja Oberwittelsbach 292 24.10.2003
Lunglmeir Anja Oberwittelsbach 295 07.03.2003
Lunglmeir Anja Oberwittelsbach 291 16.03.2001
Dreyer Fritz Kühbach 291 26.03.1993
Dreyer Fritz Kühbach 289 13.03.1992

Snehotta Andreas Mauerbach 287 17.10.2003
Pany Brigitte Obergriesbach 286 12.03.2004
Kreitmayr Manuela Edenried 286 08.03.2002
Kulzinger Robert Hollenbach 275 07.10.2005

Bosch Franziska Sulzbach 289 30.09.2004
Schwertschlager Chr. Todtenweis 289 24.02.2005
Greppmeir Daniel Gallenbach 285 21.10.1999
Späth Christoph Gallenbach 285 21.10.1999
Burkhard Martin Sulzbach 282 18.10.1996
Heckmann Jessika Mauerbach 282 03.04.2003
Baumeister Tobias Todtenweis 290 10.03.2000
Baumeister Tobias Todtenweis 283 11.03.1999
Baumeister Tobias Todtenweis 283 04.03.1999
Reiner Stefan Aichach 276 27.03.2003
Baur Stefanie Schönbach 266 01.04.2004
Knoll Paul Oberbernbach 385 08.03.2001
Gabriel Brigitte Walchshofen 384 23.10.2003
Knoll Paul Oberbernbach 384 29.10.1998
Gabriel Brigitte Walchshofen 377 18.10.2001
Braunmüller Helmut Willprechtszell 377 10.03.2005
Riegl Hubert Oberbernbach 373 30.10.2003
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Bildtext Titelseite:

Bild oben links: Bei der Wertung als
„Mannschaft des Jahres 2006“ belegte die
Luftgewehrmannschaft der Damen von
Paartal Aichach, Platz zwei. Anni Birkmeir,
Tina Schormair und Claudia Maier erziel-
ten sie in den letzten Jahren hervorragen-
de Ergebnisse. Betreut werden die Damen
von Gausportleiter Erich Eibl.
Bild oben rechts: Bei der Wertung der
„Sportlerin des Jahres 2006“ wählte man
Franziska Bosch von den Adlerhorst-
Schützen aus Sulzbach (Stadt Aichach)
ebenfalls auf Platz zwei. Bügermeister
Klaus Habermann überreicht die Aus-
zeichnung.

Impressum:
Offiziellles Mitteilungsblatt des
Schützengaus Aichach
Herausgeber:
MB-Werbung Ballas,
Rosenstraße 12, 86556 Kühbach, 
Telefon 0 82 51 / 10 06
Redaktionsanschrift:
Sportschützen-Info,
Rosenstraße 12, 86556 Kühbach
Satz und Druck:
MB Verlagsdruck, M. Ballas, 
Gaisbergweg 4, 86529 Schroben-
hausen, Telefon: 0 82 52 / 8 91 60
© auf allen Sportschützen-Info-
Beiträgen und -Anzeigen.
Für eingesandte Manuskripte, Fo-
tos, Termine kann keine Gewähr
übernommen werden.
Erscheinungsweise:
Zweimal jährlich im Feb. und Sept.
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Der stellv. Gauschützenmeister Franz
Achter ist auf Einladung der Schützen-
abteilung Alpenrose zur Weihnachtsfei-
er des Vereins nach Kühbach gekom-
men, um Ehrungen für verdiente und
langjährige Mitglieder vorzunehmen.
Mit Ehrennadeln und Urkunden für An-
erkennung des Bayerischen Sport-
schützenbundes wurden Alois Koller,
Michael Müller (Haslangkreit), Karl Ai-
delsburger und Richard Monzer ausge-
zeichnet. Reiner Luft, Michael Felber,
Peter Karl und Michael Müller (Küh-
bach) bekamen die  Gauehrennadel in

Gold überreicht. Mit der Silbernen
Gams wurden Erwin Buxeder und Karl
Trometer jr. ausgezeichnet. Elke Trome-
ter erhielt die Damenehrennadel des
Bayerischen Sportschützenbundes. 
Ebenso wurden langjährige Mitglieder
beim BSSB und beim Verein Alpenrose
geehrt: Matthias Tilscher (50 Jahre),
Johann Schäffer (50 Jahre), Michael
Müller aus Haslangkreit (40 Jahre), Re-
nate Koller (20 Jahre), Johann Achter
(10 Jahre), Stefan, Tobias und Chri-
stoph Pischl (10 Jahre) und Martin Sau-
ter (10 Jahre).

Die Abteilung Alpenrose der Vereinigten
Schützen Kühbach feierten traditions-
gemäß im Vereinslokal Thomabräu
Weihnachten und proklamierten dabei
den neuen Schützenkönig. Unter den
anwesenden Schützen begrüßte Schüt-
zenmeister Stefan Stiegler den Eh-
renschützenmeister Hans Gamperl und
den stellv. Gauschützenmeister Franz
Achter sowie zahlreiche Mitglieder. Den
besinnlichen Teil gestaltete Vicky Huber
mit ihrer Stubenmusikgruppe. 
Josef Moser brachte als Christbaum-
versteigerer so einige Euros in die Ver-

einskasse. Eine Tombola und das Erra-
ten eines Zenterlings lockerte die Feier
auf. Im Anschluss daran überreichte
Schützenmeister Stiegler den Wander-
pokal an den Vereinsmeister Josef Arz-
berger. Spannend machte es stellv. Vor-
sitzender Fritz Kurrer bei der Proklama-
tion des neuen Schützenkönigs. Ganz
eng beisammen lagen die Kontrahenten
Wolfgang Huber und  Franz Morhart jr..
Wolfgang Huber erzielte aber das beste
Ergebnis. Vorjahreskönig Reiner Luft
übergab seinem Nachfolger die Schüt-
zenkette.    Texte/Bilder: Helene Monzer

Der stellv. Gauschützenmeister Franz Achter überreichte an verdiente und langjährige
Mitglieder der Schützenabteilung Alpenrose Urkunden und Ehrennadeln.

Der neue Schützenkönig in der Abteilung Alpenrose ist Wolfgang Huber. Der zweitbeste
Schütze ist Franz Morhart jr.; v.l. Stefan Stiegler, Franz Morhart jr., Wolfgang Huber, Fritz
Kurrer.

Aidelsburger neuer König
Eine bunte Adventsfeier hielten am
02.12.2005 die Schützen der Abteilung
SG 1860 Kühbach in ihrem Vereinslokal
„Zum Peterhof“ ab. Abteilungsleiter
Christian Schalter begrüßte die zahl-
reich anwesenden Mitglieder und be-
sonders die Ehrenmitglieder Maria
Greppmaier, Werner Stark und Eh-
renschützenmeister Karl Böck sen.
Nachdem man sich bei einem gemein-
samen Essen gestärkt und fleißig ge-
schossen hatte, begann man mit den
Preisverleihungen. Das Damen-
schießen gewann Tanja Aidelsburger
vor Michaela Kerscher und Irmi Hör-
mann. Das Preisschießen der Jugend
und Schüler brachte folgendes Resul-
tat: 1. Michaela Lipp, 2. Christian Ker-
scher, 3. Sandra Kerscher und 4. Alex-
ander Eckmayer . 
Geehrt wurden an diesen Abend zwei
langjährige Mitglieder, Helga Eckmayer
erhielt die silberne Vereinsnadel mit

Kranz und Josef Mörtl die silberne Ver-
einsnadel.
Der Höhepunkt des Abends war die Pro-
klamation des neuen Schützenkönigs,
der am selben Abend mit einem Schuss
ermittelt wurden. In der Schützenklas-
se wurde Stefan Aidelsburger mit dem
besten Tiefschuss König für das Jahr
2006. 
Den besinnlichen Teil gestalteten
anschließend Emma Eckmayer sowie
Josef und Wolfgang Huber, bevor Ge-
schenke für verdiente Mitglieder verteilt
wurden.
Den Abend rundete eine heitere Christ-
baumversteigerung mit Rudolf Schläm-
mer ab, wobei sich alle Mitglieder wie-
der sehr spendierfreudig erwiesen.
Zum Schluss bedankte sich Abteilungs-
leiter Christian Schalter bei allen Anwe-
senden und wünschte noch eine ruhige
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch
ins neue Jahr 2006.

Christian Schalter

Jugend SG 1860 Kühbach

Im Bild von links nach rechts: Christian Schalter, Helga Eckmayer, Stefan Aidelsburger,
Josef Mörtl.

Schützen der Abteilung Einigkeit
ermitteln Schützenkönig
Bei der Königsproklamation mit Christ-
baumversteigerung der Schützenabtei-
lung Einigkeit wurde der neue Schüt-
zenkönig ermittelt. Mit einem super 10-
er holte sich Johann Rinauer aus dem
Ortsteil Winden den Titel vor Karl Wa-
chinger und Anton Tyroller jr. Beim tra-

ditionellen Damenschießen belegte Lui-
se Hermann den 1. Platz vor Sylvia Har-
rer und Genoveva Arzberger.
Schützenmeister August Koppold über-
reichte am Ende der Veranstaltung an
die Gewinner Preise und bedankte sich
bei den aktiven Schützen des Königs-
schießens und den zahlreichen Sachs-
pendern.

Johann Rinauer ist der neue  Schützenkönig der Abteilung Einigkeit. In seiner aktiven Zeit
errang er den Titel zum 2. Mal. v.l. Schützenmeister August Koppold, Johann Rinauer
und stellv. Schützenmeister Roman Tyroller Helene Monzer

Abteilung Alpenrose KühbachAbteilung SG 1860 Kühbach

Abteilung Einigkeit Kühbach

Bremsendienst und Reparaturen
nach § 29 StVZO für alle Pkw, Lkw
und Anhänger
AU für Benziner und Diesel
Fahrtenschreiberprüfung
nach § 57 StVZO
Unfallinstandsetzung

TYROLLER KFZ GmbH
IVECO-MAGIRUS
86556 Kühbach · Telefon (0 82 51) 8 77 95-0
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SV Hubertus Sainbach

Generalversammlung mit Neuwahlen
Bis auf dem letzten Platz war das Sport-
heim bei der Generalversammlung der
Hubertus-Schützen besucht, zu der 1.
Vorstand Konrad Brummer 57 Anwe-
sende willkommen hieß. Er berichtete
die Mitgliederzahl ist derzeit auf 165
Schützenmitglieder angewachsen, eine
positive Bilanz. 
Mit dem Jahresbericht den 1. Schrift-
führer Xaver Steinherr verfasst hatte,
rief man das vergangene Schützenjahr
mit vielen geselligen Veranstaltungen in
Erinnerung. Höhepunkte war die Kö-
nigsproklamation und der Schützen-
ball. Viele Einsätze hatte wieder die Fah-
nenabordnung. Sie nahm an den kirch-
lichen Festtagen teil, sowie bei der
Hochzeit von Tina und Martin Schor-
mair und Claudia und Markus Wittmeir.
Ebenso am 100 jährigen Gründungsfest
in Handzell und am 100 jährigen Ju-
biläum in Schainbach. Auch am histori-
schen Marktfest in Inchenhofen betei-
ligten sich die Schützen sehr aktiv. Am
Umzug nahm eine große Gruppe daran
teil.
Anschließend folgten die Berichte des 1.
Sportleiters Lorenz Nefzger. Es ging los
mit dem ER&SIE – Schießen, Vereins-
meisterschaft, Königsschießen, Pokal-
schießen, Wintermeisterschaft, Gau-
rundenwettkämpfe, Gauschießen, wie
auch das Ober- und Unterdorfschießen.
Sehr Lobenswert waren die Teilnahme,
wie auch die Ergebnisse an den sportli-
chen Veranstaltungen. Beim Gau-
schießen nahmen 18 Schützen beim
Ausrichter des Schützenvereins Ober-
wittelsbach teil und man konnte mit der
Mannschaft den 5. Platz von 31 Teil-
nehmenden Mannschaften belegen.
Beim Freundschaftsschießen zu Gast

bei Grüne Eiche Schönbach. Sieger
wurde Hubertus Sainbach mit 2684 zu
2677 Ringen. Zwei Mannschaften nah-
men am Einweihungsschießen in Walda
teil. Bei 54 teilnehmenden Mannschaf-
ten belegte die erste Mannschaft den
14. Platz.
Erster Kassier Michael Rabl legte einen
Bericht über die Finanzen der Schützen
und Tina Schormair 2. Kassier über die
Sportheimkasse dar. Positive Finanzen
konnten wieder vorlegt werden. Beide
Kassen waren in Ordnung und hatten
eine einwandfreie Arbeit geleistet.

Nach der Entlastung der Vorstandschaft
standen heuer wieder Neuwahlen an,
die jedoch nur geringe Änderungen in
der Vorstandschaft brachten. Einstim-
mig gewählt wurden: 1. Vorsitzender
Konrad Brummer; 2. Vorsitzender
Michael Katzenschwanz jun; 3. Vorsit-
zender Michael Katzenschwanz sen.; 1.
Kassier Michael Rabl; 2. Kassier Tina
Schormair; 1. Schriftführer Xaver Stein-
herr; 2. Schriftführer Robert Steinherr;
1. Sportleiter Lorenz Nefzger; 2. Sport-
leiter Martin Zeitlmeir; 1. Jugendsport-
leiter Anton Steinherr; 2. Jugendsport-
leiter Johannes Grünwald; 3. Jugends-
portleiter Markus Hackl; In den Aus-
schuss gewählt wurden: Rupert Brum-
mer; Ottmar Wagner, Siegfried Endt,
und neu dazugekommen sind Josef
Brucklachner und Josef Rottmann. Jo-
sef Brucklachner nahm die Funktion des
Fahnenträgers an, ihm stehen die Fah-
nenträger Rupert Brummer und Martin
Zeitlmeir zur Seite. Als Kassenprüfer
wurden Peter Nefzger und Michael Ri-
enmensperger bestätigt.
Anschließend sprach noch 1.
Gauschützenmeister Nikolaus Witt-
meir. Er lobte die Vorstandschaft. Es
wurden sehr ausführliche Berichte vor-
getragen und von der Finanzlage ein

gutes Polster geschaffen. Es ist auch
dringend notwendig, weil die Staats-
kassen leer sind, um auch zukünftig In-
vestitionen und Anschaffungen durch-
führen zu können. Ein kleines Sorgen-
kind ist die Jugend, hier muss wieder
mehr investiert und mehr Training
durchgeführt werden. Gerade die Ju-
gend ist das Rückgrat der Schützen, um
das Vereinsleben aufrecht erhalten. Er
sprach auch kurz das neue Waffenge-
setz, Waffenverordnung an. Die Durch-
führungsbestimmungen müssen ernst
genommen werden.
2. Vorsitzender Michael Katzenschwanz
jun. nahm die Ehrung vor. Für 20 Jahre
Vereinsheimbewirtung im Sportheim
wurden Renate und Michael Katzen-
schwanz sen. mit einem Blumenstock
und einem Gutschein geehrt. Bei vielen
Festlichkeiten, Geburtstagsfeiern und
an verschiedenen Anlässen waren sie
als Wirtleut im Einsatz. 
Nach den Ehrungen bedankte sich Kon-

rad Brummer für das Vertrauen in der
Vorstandschaft.
Weiter berichtete der Vorsitzender noch
kurz über das historische Marktfest in
Inchenhofen.
Dank der guten Unterstützung der Ver-
einsmitglieder oder Gönner, die alle zu
einem guten gelingen Beitrugen und so
das Fest in Erinnerung bleibt. Im Som-
mer wird ein 2 Tagesausflug der Schüt-
zen geplant. 
Jugendbericht:
Zweiter Jugendsportleiter Anton Stein-
herr gab einen kurzen Bericht über den
sportlichen, wie auch über den gesell-
schaftlichen Teil der Jugend bekannt.
Höhepunkte war die Alpamarefahrt
nach Bad Tölz, sowie für die kleineren
Jungs Zeltlager am Sportplatz. Bei den
Gaurundenwettkämpfe  hatte man sich
um eine Mannschaft reduziert und hofft,
das dabei bessere Ergebnisse erzielt
werden, um den Klassenerhalt zu erhal-
ten.

Eine Ehrung gab es für besondere Verdienste bei den Hubertus Schützen in Sainbach.
Renate und Michael Katzenschwanz sen. (mitte), wurden für 20 Jahre Sportheimbewir-
tung geehrt. Michael Katzenschwanz jun. (links) und  Konrad Brummer (rechts) nahmen
die Auszeichnung vor.

Die komplette Vorstandschaft des Schützenvereins Hubertus Sainbach wurde für die
kommenden drei Jahre bestätigt.

Beim Er&SIE – Schießen nahmen 15 Paare teil. Den 1. Platz belegten mit 108 Punkten
(von links) Ottilie und Herbert Huber. Den 2. Platz sicherten sich mit 104 Punkten Sieg-
linde und Xaver Steinherr und Rang 3 erkämpfte sich mit 96 Punkten Ankelika und Hu-
bert Echerer. Die Preisverteilung nahm der erste Schützenmeister Konrad Brummer
(rechts) vor. Fotos/Steinherr

Tel. 08207/9623-0
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Rehlinger Alpenrose

Ein Jahr ist sie nun im Amt, die neue
Vorstandschaft mit den beiden Damen
an der Spitze der Rehlinger und erst-
mals nach dem Führungswechsel zog
nun SM Lucia Schapfl mit ihrer jungen
Mannschaft Bilanz. Den zahlreich er-
schienenen Vereinsmitgliedern im
Schützenheim wurde eine wiederum er-
folgreiches Jahr präsentiert, das naht-
los an die positiven Berichte der letzten
Jahre anknüpfte.
Negativ bei den vielen Vorträgen war ei-
gentlich nur der Kassenbericht. Auf-
grund einiger größeren Investitionen
gab es im vergangenen Vereinsjahr
gleich ein Minus von einigen tausend
Euro, wobei die größte Anschaffung der
neue Holzpellettsofen mit den baulichen
Veränderungen war, wie L. Schapfl ein-
gangs ihres Rechenschaftsberichtes
erläuterte. Notwendig war diese Inve-
stition geworden, nachdem die bisheri-
ge Heizung mit Flüssiggas vom Ei-
gentümer der Gaststätte stillgelegt wur-
de und so musste man zwangsläufig
diese Investition in Kauf nehmen, wobei
die Familie Siedler auch einen gewissen
Zuschuss hierfür beigetragen hatte.
Weiter wurden in letzter Zeit noch meh-
rere Schießjacken speziell für die Nach-
wuchsschützen angeschafft und neben
den vielen Ausgaben in den zurücklie-
genden Monaten kamen noch die An-
schaffung von Jugendgewehren, die
Renovierung der Schützenketten, Um-
bauten im Schützenheim und vieles
mehr. Somit ist das Vereinsvermögen
doch um einen beträchtlichen Betrag
geschrumpft und gerade deshalb, so
die Schützenmeisterin, soll künftig mit
einem Sparkurs an verschiedenen Stel-
len ein Zeichen gesetzt werden, um die
Bilanzen wieder ausgeglichener gestal-
ten zu können. 
Um die vielen Ausgaben besser bewäl-
tigen zu können, schlug L. Schapfl den
Anwesenden dringend eine Erhöhung
der Mitgliederbeiträge vor. Die letzte Er-
höhung der Vereinsbeiträge bei den
Rehlinger Schützen liegt nämlich schon
11 Jahre zurück und zudem werden
auch die Abgaben an den BSSB immer
mehr. Von den zuletzt eingenommenen
4451,50 Euro Mitgliederbeiträgen wur-
den 2.320,30 Euro durch den Schüt-
zengau gleich wieder abgebucht für Ab-
gaben an den Gau und an den Bezirk mit
Versicherungen, Umlagen etc. „Von
oben“ bereits beschlossen ist eine wei-
tere Anhebung der jährlichen Abgaben
an den Verband, hier werden bis 2009
zusätzlich 0,50 Euro pro Jahr von allen
Mitgliedern fällig. Nun kommt zu allem
Übel heuer auch noch ein Pro-Kopf-Be-
trag von voraussichtlich 3,60 Euro (Ein-
malbetrag) je Vereinsmitglied für den
Erwerb der Olympia- Schießanlage in
München- Hochbrück durch den BSSB
dazu. 
Die Beitragserhöhung wurde dann wie
von L. Schapfl vorgeschlagen, von den
Anwesenden einstimmig gebilligt. Dies
bedeutet ab 2007 folgende Erhöhung
der Jahresbeiträge: Schüler von 8 auf
15 Euro, Jugend von 11 auf 18 Euro, Ju-
nioren von 19 auf 24 Euro und die
Schützenklasse zahlt künftig 30 statt
bisher 25 Euro. L. Schapfl begründete
die bei der Jugend prozentual doch we-
sentlich erhöhte Anhebung mit den ho-
hen Leistungen des Vereines, denn hier
werden sehr hohe Ansprüche an Mate-

rial, sprich Gewehre, Pistolen und
Schießjacken auch schon von den
Nachwuchsschützen gestellt, ge-
schweige denn von den vielen anderen
Zuwendungen über das ganze Jahr
„und dies kostet eben Geld und man
kann nicht alles vom Verein verlangen“
so die engagierte Rednerin.
L. Schapfl hatte nach der Begrüßung
und dem Totengedenken ihren Rechen-
schaftsbericht mit den wichtigsten The-
men kurz und bündig und vor allem
sachlich vorgetragen. Wie sie ausführ-
te, sind die Rehlinger Schützen mit 199
Mitgliedern momentan der sechststärk-
ste Verein im Schützengau Aichach und
speziell auch im Jugendbereich waren
die Rehlinger an vielen Veranstaltungen
präsent.
Die Vereinschronik wurde erstmals von
Ingrid Lupper vorgetragen, die von ei-
nem sehr erfolgreichen und veranstal-
tungsreichen Jahr berichten konnte.
Dabei wurden die wichtigsten Veran-
staltungen und Höhepunkte so in
schießsportlicher wie auch gesell-
schaftlicher Hinsicht noch einmal in Er-
innerung gerufen. Zu den Höhepunkten
zählte einmal mehr der Kamerad-
schaftsabend mit Maiandacht, Königs-
schießen, Ausflug oder Weihnachtsfei-
er und ganz besonders das beliebte
Ortsvereinsschießen.
Auch der Bericht vom Kassier wurde
von einem „Neuling“ verlesen, nämlich
von Georg Leinfelder und dieser hätte
gerne andere Zahlen präsentiert, doch
mit den zuvor schon genannten vielen
und außergewöhnlichen Ausgaben
wurde ein riesiges Loch in die Vereins-
kasse gerissen. Auch ohne Ofen und
ohne Schießjacken verbleibt noch ein
Minus und deshalb steht Sparen künf-
tig wieder im Vordergrund und zudem
müssen die Aktiven für ihren Schieß-
sport auch tiefer in die Taschen greifen,
denn auch die Preise für Schießserien in
allen Disziplinen und Altersklassen wer-
den ab der kommenden Saison ange-
hoben.
Zufrieden mit dem sportlichen Verlauf
zeigte sich Sportleiter Martin Schapfl,
auch wenn er sich, speziell bei den Gau-
rundenwettkämpfen, manchmal mehr
von den einzelnen Mannschaften er-
wartet hätte. Trotz allem war er zufrie-
den, die Rehlinger hatten sowohl auf
Gau- und auch auf Bezirksebene wieder
einige nennenswerte Ergebnisse erzielt
und waren im Wettkampf beteiligt in den
Disziplinen mit Luftgewehr, Pistole,
Armbrust und Zimmerstutzen. Zufrie-
den zeigte sich auch Jugendleiter Hel-
mut Wittmann, einem der wichtigsten
Posten in einem Verein und zusammen
mit einer getreuen Schar von weiteren
Jugendbetreuern gibt es wöchentlich
viel zu tun, um die Jugendlichen richtig
zu betreuen und sie aber auch richtig an
den Schießsport heranzuführen.

BGM Alfred Rappel zeigte sich erfreut,
dass nach dem „Stabwechsel“ in der
Führungsmannschaft ein reibungsloser
Übergang bei der Alpenrose gelungen
ist. Es ist immer wieder eine lobens-
werte Sache, wenn junge Leute Verant-
wortung in unseren Vereinen überneh-
men und mit den vielen Aktivitäten auch
der Rehlinger SV einen gelungenen und
wichtigen Beitrag für das Vereinsleben
in der Gemeinde leisten so Rappel. Hin-
gewiesen wurde auch noch auf den 3-
tägigen Vereinsausflug, der vom 12. bis
14. August an die Mosel führt und drin-
gend Anmeldung bei den beiden Schüt-
zenmeisterinnen L. Schapfl oder Ange-
la Schlögl erforderlich ist. 

Neue Schützenkönige gekürt
Beim SV Rehling dominieren weiterhin
die Damen, nicht nur dass mit L. Schapfl
und Angela Schlögl gleich zwei weibli-
che SM an der Vereinsspitze stehen,
auch in schießsportlicher Hinsicht ist in
diesem Schützenverein vieles in weibli-
cher Hand. 
Beim diesjährigen Königsschießen ha-
ben mit Angela Schlögl und Stefanie Abt
wiederum zwei Amazonen die männli-
che Konkurrenz hinter sich gelassen
und sich den Titel in der Schützen- bzw.
Jugendklasse gesichert. In der Pisto-
lenklasse hat sich Georg Leinfelder als
neuer Würdenträger durchgesetzt.
Diese Königsproklamation begann wie-
der mit dem traditionell weihnachtli-
chen Programmteil und Schützenmei-
sterin L. Schapfl konnte neben den zahl-
reich erschienenen Mitgliedern im voll-
besetzten Schützenheim ganz beson-
ders BGM Alfred Rappel samt Gattin so-
wie ESM Johann Mertl mit Frau Maria
und Ehrenmitglied Thomas Büchler
willkommen heißen. Das abwechs-
lungsreiche Programm wurde musika-
lisch von einer Gittarrengruppe des Mu-
sikvereines unter Mitwirkung von Franz
Jakob gestaltet und zwischendurch gab
es eine Vielzahl von Gedicht- und Lie-
derbeiträgen, durchwegs gestaltet von
den eigenen Mitgliedern und insbeson-
ders von Jugendlichen. L. Schapfl
sprach davon, wie wichtig es sei, diese
große Gemeinschaft der Schützenfami-
lie auch in gesellschaflicher Hinsicht zu
pflegen und miteinander zu feiern,
gleichzeitig sprach sie allen Mitgliedern
ihren ganz besonderen Dank aus, dass
sie im ersten Jahr ihrer bestimmt nicht
immer leichten Schützenmeistertätig-
keit von allen so gut unterstützt wurde.
BGM Alfred Rappel appellierte an die
Anwesenden, künftig auch wieder mit
etwas weniger dankbar zu sein, denn
wie schnell kann sich doch ein Leben für
jeden von uns verändern und nannte als
Beispiel die Flutkatastrophe vor einem
in Südostasien oder auch viele persön-
liche Schicksale in unmittelbarer Um-
gebung, auch in der Gemeinde. „Das

Materielle wird oft zu hoch bewertet in
unserer Gesellschaft und da bleibt die
Menschlichkeit leider oft auf der
Strecke“ so A. Rappel wörtlich.
Dann wurde es richtig spannend, denn
es blieb bis zum Schluss geheim, wer
die neuen Schützenkönige sind und
auch die Betroffenen selbst wussten
nichts. In den drei Disziplinen Jugend-,
Schützen- und Pistolenklasse waren 43
Schützinnen und Schützen angetreten.
In der Jugendklasse siegte schließlich
mit Stefanie Abt keine Unbekannte,
denn sie war in dieser Klasse bereits Ju-
gendkönigin und neben der Schützen-
scheibe durfte sie aus der Hand ihres
Vorgängers Markus Pietruszka auch die
Königskette in Empfang nehmen. Ihren
zweiten Titel sicherte sich die gute
Nachwuchsschützin mit einem 18,5- T.
Auf dem zweiten Platz landete Benjamin
Milde mit einem 92,6- T. und Rang drei
belegte Johannes Schapfl mit einem
109,8- T.
In der Pistolenklasse gab es beim
Schützenkönig einen „Neuling“, Georg
Leinfelder löste mit einem 28,3-T. Peter
Rieger ab und erhielt ebenfalls die Kö-
nigsscheibe sowie die Kette aus der
Hand seines Vorgängers. Ganz knapp
dahinter mit einem 31,2- T. wurde Mar-
tin Schapfl „Vizekönig“ und auf Rang
drei landete Helmut Forster mit einem
55,6-T. In die Schützenklasse hatte es
geschafft: als neue Würdenträgerin
wurde Angela Schlögl verkündet, die
sich mit einem tollen 5,1- T. nun bereits
zum vierten Male den Titel sicherte, da-
von einmal in der Jugend- und dreimal
in der Schützenklasse. Somit gab es
eine Königskettenübergabe von Frau zu
Frau denn auch im letzten Jahr hatte mit
Lucia Schapfl eine Dame diesen Titel
inne und somit durfte die 1. Schützen-
meisterin den Titel mit der Kette und der
Königsscheibe an ihre Stellvertreterin
übergeben. Auf dem 2. Platz landete Ge-
org Leinfelder mit einem 16,3- T., der
also nach seinem Titel als PK auch im
Luftgewehr Rang zwei belegt hatte, den
3. Rang schaffte mit einem 17,3- T. Tho-
mas Leinfelder.

Einen Tagesausflug unternahmen die Rehlinger an den Bodensee, genauer gesagt nach Bregenz. Bei herrlichem Wetter ging es mit der
Panoramabahn hoch zum Pfänder. Dort wurde die Greifvogelschau besucht und dann ging es zur Pfänderspitze, von wo man einen
herrlichen Ausblick auf den Bodensee und auf drei Länder, nämlich Deutschland, Österreich und die Schweiz hat.

Das sind die neuen Schützenkönige: links
die neue Jungschützenkönigin Stefanie
Abt, Georg Leinfelder (Pistolenklasse)
und 2. SM Angela Schlögl, die sich den Ti-
tel insgesamt zum vierten Male sicherte,
einmal in der Jugend und drei davon in der
Schützenklasse. Ganz rechts 1. Schützen-
meisterin L. Schapfl.           Bild: Josef Abt
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Edelweiß Zahling

Das Jahr 2005 war für unseren Schüt-
zenverein wieder ein erfolgreiches Jahr.
Die 2. Mannschaft konnte bei den Gau-
rundenwettkämpfen zum zweiten Mal
hintereinander in die nächste Klasse
aufgestiegen.

Die erste Mannschaft erkämpfte sich in
der C-Klasse den 2. Platz. Dort belegt sie
nach der Vorrunde den 1. Platz. Die
zweite Mannschaft wurde in der  H-
Klasse Meister und stieg in die G-Klas-
se auf, dort stehen sie nach der Vorrun-
de auf Platz 2. Auch eine Jugendmann-
schaft konnte man heuer, nach längerer
Pause, wieder bei den Gaurundenwett-
kämpfen anmelden. 
Die Besten Schützen der Jahresmei-
sterschaft wurden in der Jahreshaupt-
versammlung mit einem Pokal ausge-
zeichnet. In der Schützenklasse erzielte
Christian Herger den besten Durch-
schnitt von 182,9 Ringe vor Daniel
Reinhardt mit 179,3 Ringe und Dritter
wurde mit 164,2 Ringe Max Kreutmayr.
Bei den Damen hat Carolin Zehentbau-
er mit 184,4 Ringe den besten Durch-
schnitt erreicht vor Stefanie Herger mit
182,5 Ringe und Dritte wurde Birgit
Herger mit 181,8 Ringe. Erster in der
Jugend wurde Katrin Herger mit einem
Durchschnitt von 182,3 Ringe. In der
Schülerklasse erzielte Kilian Dallinger
mit 139,9 Ringe den besten Durch-
schnitt vor Marlene Götz mit 135 Ringe

und Manuel Fischer 129,4 Ringe.  Der
Vereinsmeister 2004 bei der Jugend
wurde Katrin Herger mit 361 Ringen.
Der Vereinsmeister 2005 bei den Schüt-
zen wurde Carolin Zehentbauer mit 366
Ringen. Nun wartete man gespannt auf
die Proklamation der neuen Schüt-

zenkönige. Zum 6. mal wurde Christian
Herger mit einem 8 Teiler Schützenkö-
nig vor Birgit Herger (25 Teiler). Jung-
schützenkönig mit einem 34 Teiler wur-
de Manuel Fischer vor Katrin Herger (45
Teiler). 

1. Schriftführerin, Herger Birgit

Wir freuten uns, Gauschützenmeister Ni-
kolaus Wittmeir begrüßen zu dürfen, der
Wilhelm Herger mit der Gauehrungsnadel
in Gold ehrte.

Jahresmeister 2005: Carolin Zehentbauer,
Christian Herger. 

Schützenkönige 2005/2006: C. Herger
wurde mit einem 8 T. zum 6. Mal Schüt-
zenkönig. Den Titel als Jungschützenkö-
nig holte sich M. Fischer mit einem 34 T.

Jungschützenkönig Tobias Aschenbrenner (links), Vereinsmeisterin Romana Ruiß und
Schützenkönig Jürgen Zandtner erhielten je einen Erinnerungsteller aus der Hand von
Schützenmeister Johann Jung

Griesbachtaler Untergriesbach

Als Anreiz für die Jugendlichen des Ver-
eins wurde bei den ersten Schießen
nach der Sommerpause Kinogutschei-
ne ausgeschossen, dies kam bei den Ju-
gendlichen natürlich gut an. Für die
Mannschaftsschützen ging es bereits
kurz nach dem Anfangsschießen mit der
Stadtmeisterschaft in Oberbernbach
wieder um gute Ringergebnisse. Leider
konnte die hervorragende Platzierung
des Vorjahres nicht wiederholt werden,
da sich durch die Bank das fehlende
Training bemerkbar machte. Beim Run-
denwettkampf gab es für die beiden
Mannschaften der Griesbachtaler dann
auch nicht immer etwas zu lachen. Am
Ende der Vorrunde steht die erste
Mannschaft in der B-Klasse Gruppe 2
auf dem 2ten Tabellenplatz. Damit ist
der Klassenerhalt nach dem Wiederauf-
stieg bereits nach der halben Saison er-
folgreich gesichert worden. Der Tabel-
lenführer Ecknach I befindet sich mit
nur 2 Punkten Vorsprung noch in greif-
barer Nähe, es bleibt abzuwarten was
die Rückrunde um die Tabellenspitze
bringt. Untergriesbach II konnte in der
laufenden Saison bisher noch nicht
punkten, weshalb sie zur Halbzeit die
rote Laterne tragen. Einige Wettkämpfe
wurden leider unglücklich verloren. In
der kommenden Rückrunde gilt es nun
um den verbleib in der E-Klasse zu
kämpfen. Zum 50sten Geburtstag konn-
ten wir Elfiede Achter gratulieren,
Schützenmeister Johann Jung über-
reichte ihr einen Erinnerungsteller auf
Ihrer Geburtstagsfeier. Am jährlich
durchgeführten Er & Sie-Schießen der

Griesbachtaler nahmen diesmal erfreu-
licherweise 26 Personen teil. Die 13
Paare ermittelten durch Schießen auf
die Glücksscheibe die Gewinner, ge-
schossen wurden dabei je 5 Schuss. Die
besten Paare erhielten jeweils einen
Sachpreis. Den ersten Platz sicherten
sich wieder einmal Gertrud und Ludwig
Zandtner. Sie durften einen Wanderpo-
kal, sowie ein schönes Stück Geräu-
chertes als Trophäe entgegen nehmen.
Sie gewannen das Er & Sie-Schießen
nun bereits zum 3ten mal. Auf den wei-
teren Plätzen folgten Elfriede und Franz
Achter, Beatrice Gilgin und Jürgen
Zandtner, Miriam und Jörg Seckler.
Beim Nikolausschießen wurde wie je-
des Jahr mehr oder wenig erfolgreich
auf den Wollfaden geschossen. Bei ei-
nigen machte sich zwischen durch auch
ein wenig Verzweiflung breit, letztend-
lich waren aber alle erfolgreich und
konnten ihre Nikolaustüte in Empfang
nehmen. Im Rahmen der Weihnachts-
feier wurden die Könige 2006 prokla-
miert, sowie der Sieger der Vereinsmei-
sterschaft bekannt gegeben. Die Ju-
gendkönigswürde errang T. Aschen-
brenner mit einem 138,2 Teiler, zweiter
wurde Kevin Schalk vor Florian Glas.
Schützenkönig wurde Jürgen Zandtner
mit einem 21,8 Teiler vor Georg Hein-
rich und Erich Hang. Mit dem besten
Ringergebnis (370 R.) wurde Romana
Ruiß wie auch schon 2005 Vereinsmei-
sterin. Bettina Storr und Jürgen Zandt-
ner folgten gleichauf auf Platz zwei, Jörg
Seckler wurde 3ter. Die Könige und die
Vereinsmeisterin erhielten jeweils einen
Erinnerungsteller vom ersten Schüt-
zenmeister Johann Jung überreicht. 
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Hubertus Walchshofen

Generalversammlung
Zur Generalversammlung mit Neuwah-
len im November konnte erster Schüt-
zenmeister Rudolf Gabriel konnte 28
Mitglieder, darunter Ehernmitglieder
und Vereinsvorstände der örtlichen
Vereine und den 3. Gauschützenmeister
Franz Achter im Martinshaus begrüßen. 
Nach dem Totengedenken und der ein-
zelnen Berichten der Vorstandschafts-
mitglieder gab Michael Lechner als 2.
Kassier über das Vereinsvermögen und
die Erträge, die heuer ausgegeben und
erwirtschaftet wurden, Auskunft. Peter
Wolf, der die Kassenführung zusam-
men mit Hubert Heigemeir überprüft
hatte, konnte eine einwandfreie Arbeit
bestätigen. Die Vorstandschaft wurde
entlastet. Als nächster Tagesordnungs-
punkt stand die Neuwahl der Vorstand-
schaft an. Als Wahlausschuss stellten
sich Franz Achter, Cornelia Königsber-
ger und Herbert Greifenegger zur Ver-
fügung. Alle anwesenden Vereinsmit-
glieder waren damit einverstanden,
dass per Handzeichen gewählt wird. Für
weitere zwei Jahre wurde gewählt: Ru-
dolf Gabriel (1.Vorstand), Stefan Heige-
meir  (2.Vorstand), Georg Breitsameter
(3.Vorstand), Brigitte Gabriel  (1.Kas-
sier), Michael Lechner  (2.Kassier),
Ludwig Rauchmeir  (1.Schriftführer),
Steffen Hofbauer   (2.Schriftführer), Jo-
sef Heigemeir, Franz Huber, Michaela
Hofbauer (Ausschussmitglieder), Peter
Wolf und Hubert Heigemeir (Kassen-
prüfer), Josef Hartl (Vereinsdiener).
Nach der Wahl konnte Gauschützen-
meister Franz Achter Ehrungen vom
BSSB vornehmen. Für 50jährige Ver-
einsmitgliedschaft wurden Xaver Brug-
ger, Michael Eibel, Hermann Großmann,
Josef Heigemeir, Stefan Müller und
Leonhard Wurzer mit einer Urkunde
und einer Anstecknadel vom BSSB ge-
ehrt. Dora Heigemeir wurde für 25jähri-

ge Mitgliedschaft ausgezeichnet.
Anschließend zeichnete Achter die Da-
men und die Nachwuchsschützen des
Vereines mit neuen Abzeichen des
BSSB aus. Diese waren: Michaela Hof-
bauer, Brigitte Heigemeir, Cornelia Kö-
nigsberger, Carmen Lechner, Corinna
Gabriel, Julia Gabriel, Astrid Wörle, Ro-
man Greifenegger und Andreas Gabriel. 
Für seine langjährige Tätigkeit als 1.
Schriftführer wurde Ludwig Rauchmeir
vom ersten Vorstand mit dem Buch „50
Jahre Schützengau Aichach“ geehrt. 
Weihnachtsfeier- Königsproklamation
Am 10. Dezember luden die Walchsh-
ofener Schützen zu ihrer Weihnachts-
feier mit Königsproklamation ins „Mar-
tinshaus“ ein. Mit Musik von Gabi Mär-
dauer und Geschichten, die von den
Luftpistolendamen gelesen wurden,
wurden die zahlreichen Gäste weih-
nachtlich gestimmt. In diesem Rahmen
nahm erster Schützenmeister Rudolf
Gabriel die Königsproklamation vor. Für
die kommende Saison repräsentiert Jo-
sef Heigemeir in der Luftgewehr- Schüt-
zenklasse (31- Teiler), und bei den Luft-
pistolenschützen Michaela Hofbauer
(18- Teiler) den Verein. Auch heuer
wurde der Titel des Jungschützenkö-
nigs wieder vergeben. Mit einem  16 –
Teiler konnte Astrid Wörle den König-
stitel erringen. Die weiteren Ergebnisse,
Jugend: 2. Andreas Gabriel (53-T.), 3.
Roman Greifenegger (66-T.). Schützen-
klasse: 2. Michael Lechner (39-T.), 3.
Stefan Heigemeir (44), 4. Rudolf Gabri-
el (62-T.), 5. Herbert Greifenegger (79-
T.).  Luftpistole: 2. Michael Lechner (46-
T.), 3. Brigitte Gabriel (48-T.), 4. Georg
Breitsameter (77-T.), 5. Brigitte Heige-
meir (88-T.). Nach der Königsprokla-
mation durfte Rudolf Gabriel noch be-
sondere Auszeichnungen an einigen
Mitgliedern vornehmen. Für 30 Jahre
aktive Teilnahme am Sportschießen
wurde Josef Heigemeir mit der Sebasti-
anus Ehrennadel des deutschen Schüt-

zenbund geehrt. Für 25 Jahre wurden
Herbert Greifenegger, Rudolf Gabriel
und Georg Breitsameter mit einer Eh-
rennadel in Gold ausgezeichnet. Brigit-
te Gabriel, Stefan Heigemeir, Michael
Lechner und Ludwig Rauchmeir konn-
ten für 20 Jahre die Ehrennadel in Silber
in Empfang nehmen. Thomas Heige-
meir erhielt für 10 Jahre die Ehrennadel
in Grün.  Mit der anschließenden Christ-
baum Versteigerung und einem gemüt-
lichen Beisammensein klang der Abend
harmonisch aus. 

Vereins- und Jahresmeisterschaft
Nach Abschluss der Vereins- und Jah-
resmeisterschaften wurden die Klas-
senbesten mit Ehrennadeln ausge-
zeichnet. Von 14 durchgeführten
Schießabenden wurden die besten 10

Abende in die Wertung genommen.
Mit dem Luftgewehr belegte in der
Schützenklasse Stefan Heigemeir mit
1841 Ringen (Durchschnitt 184,1) den
ersten Platz. Ihm folgten: Thomas Hei-
gemeir (184,0), Michael Lechner
(179,0), und Ludwig Rauchmeir
(168,7). Die Vereinsmeisterschaft in
der Schützenklasse konnte Thomas
Heigemeir mit 364 Ringen gewinnen. 
In der Altersklasse belegte Herbert
Greifenegger die ersten Plätze (VM 361
Ringe – JM 186,5 Ringe). Josef Heige-
meir wurde mit 324 Ringen (VM) und
mit 167,5 Ringen in der Jahresmeister-
schaft ausgezeichnet. Die Platzierungen
bei den Jungschützen waren: 
Schüler – Andreas Gabriel (162,4 JM –
325 VM), Junioren B – Astrid Wörle
(316 VM)

Mit Ehrenzeichen und Urkunden vom BSSB konnten im Rahmen der Generalversamm-
lung bei Hubertus Walchshofen treue Vereinsmitglieder vom 3. Gauschützenmeister
Franz Achter ausgezeichnet werden. Stehend von links: Rudolf Gabriel, Xaver Brugger,
Brigitte Heigemeir, Dora Heigemeir, Hermann Großmann, Michaela Hofbauer, Josef Hei-
gemeir, Carmen Lechner, Leonhard Wurzer, Stefan Müller, Cornelia Königsberger und
Franz Achter. Sitzend von links: Roman Greifenegger, Andreas Gabriel, Astrid Wörle und
Corinna Gabriel.

Erster Vorstand Rudolf Gabriel gab bei Hubertus Walchshofen die Schützenkönige der
Saison 2005/2006 bekannt. Von links: Rudolf Gabriel, Josef Heigemeir (Schützenklas-
se), Astrid Wörle (Jungschützen) und Michaela Hofbauer (Luftpistole).

Nach Abschluss der Vereins- und Jahresmeisterschaft (Luftgewehr) wurden bei den Wal-
chshofener Hubertus- Schützen die Klassenbesten vom 1. Schützenmeister Rudolf Ga-
briel (links) mit Ehrenzeichen des Vereines ausgezeichnet. Die Preisträger waren: (von
rechts) Herbert Greifenegger, Stefan Heigemeir, Andreas Gabriel, Josef Heigemeir, Astrid
Wörle.

Arbeitsdienst: Noch vor den Rundenwettkämpfen waren bei den Hubertus Schützen in
Walchshofen freiwillige Helfer gefragt, denn es standen eine Reihe von Arbeiten an. Licht-
schachtroste wurden ausgetauscht, Lichtschächte und Fenster wurden geputzt, ein Po-
kalschrank wurde im Schießraum aufgehängt, die Schießanlage wurde gesäubert und
auch der Boden wurde frisch gewischt. Mit dabei waren: (von links) Roman Greifeneg-
ger, Michael Lechner, Rudolf Gabriel, Andreas Gabriel, Stefan Heigemeir, Franz Huber,
Brigitte Gabriel und Herbert Greifenegger.
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Wildschütz Blumenthal

Seit 3. Juni haben die Wildschützen ei-
nen neuen Chef. Holger Beck löst Anton
Schmalzl ab, der nach über 25 Jahren
Vorstandstätigkeit, davon 18 Jahre als
1. Schützenmeister, nicht mehr zur Ver-
fügung stand. Angelika Schormair wur-
de für Ludwig Sedlmair 2. Schützen-
meisterin, der auch schon 18 Jahre als
2. Vorstand fungierte. Für Sportleiter
Erich Eibl, der nach fast 10 Jahren
Sportleitertätigkeit nicht mehr kandi-
dierte fanden die Wildschützen keinen
Nachfolger. 2. Sportleiter Josef Baum-
gartner jun. der im Amt blieb wird nun
die Fäden weiter ziehen. Die beiden Kas-

siere machten weiter. 1. Kassierin An-
gelika Ernst, ihr Stellvertreter Josef Jä-
ger jun. Neu ist  die 1. Schriftführerin
Sandra Brummer, es blieb die 2. Schrift-
führerin Marianne Eichner. Beim Alten
blieb die Stelle des Zeugwartes Stefan
Eichner und der beiden Jugendsportlei-
ter Alto Glas und Daniel Tenckhoff. Die
Fahnenabordnung bilden weiterhin
Manfred Schormair und seine Begleite-
rinnen Marianne Eichner und Rita
Tenckhoff. Anton Schmalzl wurde für
sein Engagement geehrt in dem er zum
Ehrenschützenmeister der Wildschüt-
zen ernannt wurde.
Auf 95 Jahre Vereinsgeschichte konn-
ten die Wildschützen 2005 zurück-

blicken. Es wurde im kleinen Rahmen
gefeiert. Zu einem Jubiläumsschießen
waren nur die beiden Patenvereine Eck-
nach und Gallenbach eingeladen. Die
vereinsinterne Feier war am 18. Juni in
Blumenthal. Begonnen wurde mit ei-
nem Gottesdienst, den Grußworten der
Ehrengäste Landratsvertreter Peter Fei-
le, Bürgermeister Klaus Habermann,
und Gauschützenmeister Nikolaus Wid-
meir. Die Herren Roth sen. und jun. von
der Storchenbrauerei und natürlich vie-
le Mitgliedern der Wildschützen erleb-
ten einen schönen Nachmittag. Da bei
den Wildschützen die Ehrungen vom
BSSB nur alle 5 Jahre stattfinden, war
dies eine lange Sache. Viele Ehrenzei-
chen wurden von Gauschützenmeister
Widmeir, Schützenmeister Holger Beck
und Ehrenschützenmeister Anton
Schmalzl verteilt. Der Vereinsausflug
führte die Wildschützen am 2. Juli zu-
erst nach Weltenburg, anschließend
eine kleine Schiffahrt und dann zum Be-
such des Schloßes von Thurn und Taxis
nach Regensburg.
Nach der Sommerpause begann in
Herbst wieder der Schießbetrieb. Das
Pokalschießen LG gewann Johann
Ernst jun. und LP Josef Baumgartner
jun. Am 18. November wurde ein
Freundschaftsschießen auch genannt
Patenschießen mit Ecknach und Unter-
schneitbach in Blumenthal ausgetra-
gen. Sieger wurde Ecknach vor Blum-
enthal und Unterschneitbach.
Titelverteidigung bei den Blumenthaler
Schützenkönigen.
Manfred Schormair und Erich Eibl
konnten ihre Königstitel bei den Wild-
schützen erfolgreich verteidigen. In der
Schützenklasse lies Manfred Schormair
mit seinem 21,5 Teiler weitere 18 Teil-
nehmer hinter sich. Zweiter wurde Mo-
nika Baumgartner ( 26,7 T) und dritter
Johann Ernst jun. 45,2 Teiler. Bei der
Luftpistole hatte wieder Erich Eibl mit
einem 37,5 Teiler die Nase vorn vor Jo-

sef Baumgartner 57,8 T. und Johann
Ernst sen. 66,7 T.
Das beste Blattl des Königsschießen er-
zielte Jungschützenkönig Tobias Brug-
ger einen 13,2 Teiler. Weitere sieben Ju-
gendliche beteiligten sich am Königs-
schießen. Zweiter Stefan Reich 108,2 T,
dritte Johanna Sedlmair 114,7 Teiler. 

Die Schützenkönige von Wildschütz Blumenthal: von links: Manfred Schormair Schüt-
zenklasse, Tobias Brugger Jugend, Erich Eibl Luftpistole und Schützenmeister Holger
Beck.

Links Anton Schmalzl Ehrenschützenmei-
ster von Wildschütz Blumenthal und
rechts Holger Beck Schützenmeister von
Wildschütz Blumenthal.

✞ NACHRUF
Josef Gutmann
* 30.03.1923  † 16.02.2005

Herr Gutmann war Ehrenmitglied
und Wiedergründungsmitglied von
Wildschütz Blumenthal. Ein Mann
der alten Garde, der immer etwas
von früher zu erzählen wußte.

Rudolf-Diesel-Straße 1 · Aichach · Telefon 0 82 51 / 70 71 od. 70 72

Fliesenfachgeschäft

GmbH & Co. KG

Natürlich
wohnen mit
Fliesen vom
Fachmann

Telefon 0 82 51 / 22 51

Burgfalken Oberwittelsbach

Im November konnte 1. Vorstand Man-
fred Ruf die Burgfalken Oberwittelsbach
zur Generalversammlung im gut be-
suchten Schützenheim begrüßen.
Außer den Berichten der verschiedenen
Vorstandschaftsmitglieder standen
Neuwahlen auf dem Programm. In der
Führungsriege wurde lediglich Manfred
Ruisinger neu in das Amt des 2. Schüt-
zenmeisters gewählt. Alle anderen Po-
sten blieben unverändert. Dass alle
Funktionäre einstimmig in ihre Ämter
gewählt wurden zeigt vom guten Zu-
sammenhalt im Verein und der Unter-
stützung der Mitglieder für die Vor-
standschaft.
Bei der Königsproklamation im Burghof
wurden ausser den neuen Königen auch
die Vereinsmeister und Pokalgewinner
bekannt gegeben. Im Jahr 2006 werden
die Burgfalken in der Schützenklasse
von Maria Appel angeführt. Neuer Ju-
gendkönig ist Maximilan Manhart.
An 10 Übungsabenden wurden die Ver-
einsmeister ermittelt.

Neue Schützenkönige im Adlerhorst
Hermann Langer (links), Martina Stief und
Johannes Bosch heißen die neuen Sulzb-
acher Schützenkönige 2006.

Adlerhorst Sulzbach

✞ NACHRUF
Anita Jäger

* 02.10.1936  † 30.10.2005

Frau Jäger war lange Jahre Wirtin
von Blumenthal und hat den Verein
unterstützt, wann immer sie ge-
braucht wurde.
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Vereinigte Oberbernbach

Die Stadtmeisterschaft der Aichacher
Sportschützen konnte mittlerweile
ihren 30. Geburtstag feiern. Am
16.09.05 wurde die Jubiläumsmeister-
schaft von Aichachs Bürgermeister und
Schirmherr Klaus Habermann sowie
Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir
auf der Schießanlage der Vereinigten
Schützengesellschaft Oberbernbach
eröffnet. Schützenmeister Klaus Hör-
mann stellte bei der Eröffnung den ge-
sellschaftlichen Aspekt in den Vorder-
grund. Besonders freute Hörmann,
dass Ehrenschützenmeister Martin
Bayer für den Jugendschützenkönig ei-

nen speziellen Pokal stiftete. Haber-
mann verwies auf das Zustandekom-
men dieser Meisterschaft. Der damali-
ge Untergriesbacher Schützenmeister
Josef Achter hatte 1976 angeregt, dass
sich alle Aichacher Schützenvereine im
Wettkampf messen sollen. „Das Ganze
über einen so langen Zeitraum zu bele-
ben, ist keine einfache Sache“, wertete
Wittmeir das sportliche Jubiläum. Die
Preisverteilung fand am 12.11.05 im
Oberbernbacher Schützenheim statt.
Für die älteren Mitglieder wurde am
04.11.05 ein Gesellschaftsabend mit
Preisschießen veranstaltet. Den ersten
Preis gewann Willi Mahl mit 47 Ringen,
gefolgt von Walter Wiedemuth (46) und
Josef Schwarz (44). 

Am 11.11.05 wurde wieder ein Wattur-
nier durchgeführt, an diesem beteiligten
sich 28 Spieler.
Das Königsschießen fand vom 18.11.
bis 02.12.05 abgehalten. An diesen
Abenden wurde auch ein Preisschießen
abgehalten. Hier nahmen 30 Schützen
teil.
Die Schützendamen trafen sich im De-
zember zum Gesellschaftsabend im
Schützenheim zu einem Nikolaus-
Preisschießen. Dieses wurde von Eh-
renschützenmeister Martin Bayer orga-
nisiert. Dora Heinrich wurde mit 119 Er-
ste, es folgten Juliane Leischner 104
und Claudia Riegl 87.
Bei der Weihnachtsfeier am 17.12.05
wurde die Preisverteilung abgehalten
und die neuen Schützenkönige bekannt
gegeben. Neuer Schützenkönig LG wur-
de Martin Bayer mit einem 14,9 Teiler,
bei der Luftpistole holte sich Paul Knoll
den Titel mit einem 33,7 Teiler, Benedikt
Seitz wurde neuer Jungschützenkönig
ebenfalls mit einem 33,7 Teiler.

Die Erstplatzierten des Nikolausschies-
sens der Jugendlichen bei den Vereinigten
Schützen Oberbernbach. (von links) Hein-
rich Stefan, Bast Stefan (Pokalgewinner),
Berchtold Markus und Willer Martin

Schnupperschiessen bei den Vereinigten Schützen Oberbernbach: von links hinten; Hein-
rich Anton, Buchberger Stephan, Seitz Julian, Kröninger Dominik vorne von links; Beck
Theresa, Bayer Sophia und Weiß Kerstin. Sie bekamen für ihre Teilnahme vom Jugend-
leiter Heinrich Anton eine Urkunde überreicht.

Schützenliesl Grosshausen

Eingeleitet mit einer besonderen Veran-
staltung - die Jubiläumsfeier zum 80-ig
jährigen Bestehen des Vereins Schüt-
zenlies´l Grosshausen am 24.09.2005.
Sie fand statt im Martinshaus in Wal-
chshofen, dem Heim des Patenvereins
SV Hubertus, dessen Vorstandschaft
die Jubilare freundlichst empfing und
sie bestens bewirtete. 
Erster Schützenmeister Dorian Stürz
organisierte mit seinen Schützenkame-
raden ein tolles Fest mit ca. 80 Teilneh-
mern. Zu den Ehrengästen gehörten der
1. Bürgermeister des Marktes Kühbach
Hans Lotterschmid, der Großhausener
Pfarrer Norbert Hager, sowie Niko Witt-
meir , der 1. Gauschützenmeister.
Eine gelungene und treffende Anspra-
che durch den 1. Schützenmeister gab
Einblick in die Historie des Vereins, ei-
nen Rückblick in die Gründungszeiten in
den 20-er Jahren, gleichzeitig einen
Ausblick auf die bevorstehenden Aufga-
ben und erinnerte auch an die Zusam-
mengehörigkeit der Mitglieder. Ebenso
gaben der 1. Bürgermeister Hans Lot-
terschmid als auch Niko Wittmeir eine

Ansprache an den Verein zum Besten.
Im Vorfeld der Feierlichkeiten kämpften
die Vereinsschützen an drei Abenden,
um die vom Verein gespendete Ju-
biläumsscheibe. Mit einem Teiler von
7,8 sicherte sich Centa Leischner die-
sen Hauptgewinn und nahm ihn vom 1.
Schützenmeister und dem 1. Bürger-
meister des Marktes Kühbach entge-
gen. 
Die Feierlichkeit wurde als passender
Anlass genommen, um langjährige
bzw. verdiente Schützen zu würdigen.
Insgesamt gab es 25 Ehrungen. Einige
„BSSB Nadeln in Grün“, Gauzeichen in
Silber, sowie in Gold, vier begehrte „Sil-
berne Gämse“ und zwei Protektorats-
abzeichen an den Ehrenschützenmei-
ster Heribert Hohler und an das Ehren-
mitglied Ignaz Schreier.
Die Organisatoren und der gesamte
Verein bedankt sich hiermit nochmals
bei allen Teilnehmern und Gästen, bei
den Ausrichtern des Buffets, sowie

beim Patenverein SV Hubertus für die
Gastfreundschaft.
Erfreulich war wieder die rege Teilnah-
me der Damen beim Gau Damenschies-
sen sowie  der Senioren beim Ältesten-
schiessen in Schönbach. Erfreulich der
Erfolg von Josef Plöckl über den besten
Teiler in dieser Veranstaltung.
Das Jahr wurde abgeschlossen mit ei-

ner schönen Weihnachtsfeier und der
Ehrung der Schützenkönige aus dem
Königsschiessen. Die Königsproklama-
tion führte der 1. Schützenmeister Do-
rian Stürz durch. Geehrt wurden als
neue Schützenkönige Josef Mair mit ei-
nem 20,2 Teiler und Simon Stimpfle mit
64 Ringen als neuer und „alter“ Schüt-
zenkönig bei der Jugend. 

Preisvergabe an die Gewinner des Jubiläumsschiessens v.l.: 1. Bürgermeister des Mark-
tes Kühbach – Hans Lotterschmid, Centa Leischner, Heike Stürz, Karl-Heinz Anderle, Ste-
fanie Anderle, Maria Maier, Anton Baur und der 1. Schützenmeister Dorian Stürz.Schützenkönige: v.l.:Baur, Mair, Stimple ,

Stürz

Wildschütz Mainbach

Die neuen Könige 2006 
Wie alljährlich bei der Weihnachtsfeier
werden die neuen Könige bekanntgege-
ben. Also ging es nach dem vorweih-
nachtlichen Adventssingen, dass von
der Familie Zach instrumental gestaltet
wurde und große Begeisterung bei den
Zuhörern fand, zur Königsproklamation
über. Bernhard Baumgartner übernahm
die Berichterstattung, da der Vorstand
Robert Baumgartner selbst ein heisser
Favorit für die Königskrone war.
Jedoch wurde dieser nur dritter und Kö-
nig in Mainbach ist dieses Jahr Josef
Eichner jun. mit einem 16,1 Teiler. Zwei-
te ist Renate Baumgartner mit nur 0,5
Punkte dahinter (16,6 T.), dritter somit
Robert Baumgartner (20,1 T.).
Bei der Jugend trafen heuer nur Drei ei-
nen Teiler. Hier wurde Thomas Wächter
mit deutlichem Abstand Jungschüt-
zenkönig mit einem 48,3 Teiler vor Mo-
nika Zach 102,8 Teiler und Michael Mül-
ler 206,2 Teiler.

Links neuer Jungschützenkönig Thomas
Wächter, rechts neuer Schützenkönig Jo-
sef Eichner
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PSSV Aichach

Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung wurde das 25jährige Beste-
hen des Polizeisportschützenvereins
Aichach gefeiert. 1. Schützenmeister
Reiner Braun konnte auf eine erfolgrei-
che Vereinsgeschichte zurückblicken
und von zufriedenstellenden sportli-
chen Erfolgen berichten. 
In der Gaststätte Thomabräu, Kühbach,
fand die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Polizeisportschützen-
vereins Aichach, kurz PSSV Aichach,
statt. Schützenmeister Reiner Braun
konnte neben dem Ehrenmitglied Gott-
fried Ewert auch die Schützenmeister-
kollegen Gerhard Lunglmeir von den
Feuerschützen Kühbach und Karl Höß
von den JVA-Sportschützen sowie eine
Vielzahl von Vereinsmitgliedern be-
grüßen. 
Reiner Braun führte aus, daß am
12.11.1980 der PSSV Aichach in der
Gaststätte Thomabräu, Kühbach von 10
Polizeibeamten gegründet wurde. Die
Vereinsmitglieder sollten mit ihrer
Dienstwaffe schießen, um mit dieser
besser vertraut zu werden. Bereits 14
Tage später traten weitere 21 Mitglieder
dem Verein bei. Geschossen wurde auf
den Schießständen der Feuerschützen
in Kühbach. Es wurde und wird mit der
Kleinkaliberpistole, der Dienstpistole,
die Anfangs noch die 7,65 Walter PP
war und jetzt durch die 9 mm Heckler
und Koch ersetzt wurde, geschossen.
Ferner verfügt der Verein zwischenzeit-
lich über großkalibrige Pistolen und Re-
volver, mit denen zu schießen es eine
Freude ist. Die Mitglieder, die aus dem
Verein austraten und die, welche neu
hinzukamen, hielten sich die 25 Jahre
über immer die Waage, so daß der Ver-
ein heute noch aus 38 Mitgliedern be-
steht. Die Schießbeteiligungen an den
Übungsschießen waren noch nie son-
derlich hoch, bemängelte der 1. Schüt-
zenmeister, der das Amt seit Gründung

des Vereins inne hat. Trotzdem stellten
sich bald große sportliche Erfolge mit
der KK-Pistole ein. Die Mannschaft des
PSSV Aichach war bald ein von allen re-
spektierter Partner in der Bezirksoberli-
ga. Reiner Braun führte auch aus, daß
die Jahreshauptversammlungen immer
beim Thomabräu in Kühbach waren. Le-
diglich einmal war die Versammlung in
Augsburg, nachdem viele Mitglieder
des Vereins aus dieser Stadt stammen.
Die Beteiligung hielt sich aber sehr in
Grenzen und so wurde es bei diesem
einmaligen Versuch belassen. Aus den
weiteren Ausführungen war zu entneh-
men, daß der Polizeisportschützenver-
ein Aichach doch auf zahlreiche Akti-
vitäten im Jahr zurückblicken kann. Be-
sonders hervorzuheben ist jedoch das
Preisschießen zu Jahresbeginn. Zu die-
sem Ereignis kochten Emmi und Stefan
Eckmayer stets eine original ungarische
Gulaschsuppe, die alleine es schon wert
war, an diesem Schießen teilzunehmen.
Werner Schade hat diese Aufgabe über-
nommen und versprochen, künftig für
die Gulaschsuppe zu sorgen. 
Stefan Eckmayer, Gründungsmitglied
und seit langem 1. Schriftführer gab
anschließend seinen Bericht ab und ließ
das vergangene Jahr nochmals im Ge-
dächtnis ablaufen. Ihm schloß sich
Richard Müller, ebenfalls Gründungs-
mitglied und Schatzmeister von der 1.
Stunde an, mit seinem Kassenbericht
an. Er konnte, wie die Jahre zuvor, von
einem zufriedenstellenden Kas-
senstand berichten. Franz Achter, eben-
falls Gründungsmitglied, und Rudi
Schade, die beiden Kassenrevisioren,
sprachen dem Kassier gute Arbeit aus
und hoben hervor, daß sie sich keinen
besseren Kassier wünschen könnten. 
Als nächster trat Hans Hörmann ans
Rednerpult. In seiner Eigenschaft als
Sportleiter hob er ebenfalls das Preis-
schießen zu Jahresbeginn und die da-
mit verbundene Gulaschsuppe hervor.
Letztes Jahr waren 16 Schützen anwe-

send, auf die 16 Preise warteten. Er be-
richtete auch von den sportlichen Erfol-
gen des Vereins. So nahmen 2 Schüt-
zen aus dem Verein bei der Gaumei-
sterschaft teil. Die Mannschaft des
PSSV Aichach schießt derzeit in der 2.
Liga Nord des Bezirks Oberbayern und
belegt einen beachtlichen 2. Platz. Ins-
gesamt 6 Schützen aus dem Verein tra-
gen die Mannschaft. 
Als erster Gratulant trat Gerhard Lungl-
meir von den Feuerschützen Kühbach
ans Rednerpult. Er führte aus, daß der
PSSV seit der Gründung auf ihren Stän-
den in Kühbach als Gastschützen stets
herzlich willkommen waren. Besonders
hob er hervor, daß es bisher immer ein
harmonischen Nebeneinander der Ver-
eine und Schützen gab. Als Geschenk
überreichte er einen Gutschein über 10
kostenlose Schießtage. 
3. Gauschützenmeister Franz Achter
überbrachte die Glückwünsche des
Sportschützengaues Aichach. Er führte
aus, daß der PSSV neben den Feuer-
schützen Kühbach und den JVA Sport-
schützen für viele Schützenfreunde ein
exotischer Verein ist, in dem „scharf“
mit Großkaliber geschossen wird. Er
dankte auch Reiner Braun, der seit
Gründung des Vereins als 1. Schützen-

meister dem Verein vorsteht. Franz
Achter hob auch hervor, daß der PSSV
ein Verein in unserem Sportschützen-
gau ist, der den Namen des Sport-
schützengaues Aichach auch im weite-
ren Umkreis bekannt macht. Der PSSV
ist derzeit der einzige Verein in unserem
Gau, der auf Bezirksebene mit einer
Mannschaft vertreten ist. Der 3. GSM
überreichte einen Glasständer.
Schützenmeister Reiner Braun bedank-
te sich und schloß vereinsinterne Eh-
rungen an. Er konnte die Sportschützen
auszeichnen die seit dem Jahre 2000
am häufigsten an den Übungsschießen
teilgenommen haben. Insgesamt fan-
den 53 Schießen statt. Mit 46 Übungs-
schießen stellte sich Robert Schade an
die Spitze. Ihm folgte Reiner Braun mit
38 Teilnamen, Drittplatzierter ist Scha-
de Stefan mit 37 Schießen, gefolgt von
Schade Rudi mit 30 Mal und Schade
Werner mit 29 Teilnahmen an den
Übungsschießen. Ihnen wurden kleine
Aufmerksamkeiten überreicht. 
Nach dem offizellen Teil blieben die zahl-
reichen Mitglieder, die mit ihren Frauen
eingeladen waren, noch gerne sitzen
und erzählten von früheren Zeiten. Bei
Kaffee und Kuchen klang die gemütliche
Feierlichkeit aus.                 Franz Achter

Die Schützen, die am häufigsten an den Übungsschießen teilgenommen haben: v.l.n.r.:
Schade Werner, Schade Rudi, Schade Stefan, Schade Robert und Reiner Braun. Ihnen
wurden für ihren Fleiß kleine Aufmerksamkeiten überreicht. Bild und Text: F. Achter

Burgfalken Oberwittelsbach

Königsproklamation

Zum Jahresabschluß mit Königsprokla-
mation lud die Vorstandschaft der Burg-
falken Oberwittelsbach am vergange-
nen Samstag seine Mitglieder ein. 1.
Schützenmeister Manfred Ruf konnte
eine Vielzahl von Schützen begrüßen.
An diesem Abend wurde auch die Jah-
resmeister und die Gewinner der von
verschiedenen Spendern gestifteten
Pokale überreicht. 3. Gauschützenmei-
ster Franz Achter führte zudem Ehrun-
gen langjähriger Mitglieder durch. 
Als erstes baten die beiden Jugendleiter
Bianca Held und Markus Brunner ihre
Schützlinge heraus. In der Schülerklas-
se belegte Sandra Ruf mit einem Schnitt
von 136,8 Ringen den 1. Platz. Jessica
Jung kam mit einem Mittel von 121,2
Ringen auf Platz zwei und Katrin Treffler
erzielte im Durchnitt 120,7 ringen und
kam auf Platz drei. 
In der Jugendklasse kam Franziska Bir-
ner mit einem Durchschnitt von 175,5
Ringen als erste auf das Siegertrepp-
chen. Auf Platz zwei folgte Maximilian
Manhard mit einem Schnitt von 170,2
Ringen. Den dritten Platz belegte Verena
Ruf mit einem Durchschnitt von 166,2
Ringen. 
Als nächstes folgte die Bekanntgabe
der Jahresmeister in der Schützenklas-
se, Luftgewehr. Die beiden Sportleiter
Wolfgang Birzl und Armin Bachmann
konnten Anja Lunglmeir-Hensmanns
mit einem Durchschnittsergebnis von
192,3 Ringen zum 1. Platz gratulieren.
Wolfgang Birzl kam mit 189,0 Ringen
auf Platz zwei. Ihm folgte Markus Brun-
ner mit einem Schnitt von 181,7 ringen
auf Platz drei. 
In der Jahresmeisterschaft Luftpistole,
offene Klasse, erreichte Michael Trinkl
mit einem Schnitt von 186,0 Ringen
den 1. Platz. Auf dem nächsten folgte
Jakob Ruf mit 183,2 Ringen. Den 3.
Platz belegte Günter Sitta mit einem
Durchschnitt von 180,8 Ringen. 
Um dem ganzen noch etwas Spannung
zu verleihen, ermittelten die Burgfalken

noch einen Kombinationssieger in der
Disziplin Luftgewehr und Luftpistole.
Anja Lungsmeir-Hensmanns konnte
sich hier mit einem Schnitt von 181,2
Ringen den Siegerplatz sichern. Jakob
Ruf folgte ihr mit 172,2 Ringen. Auf dem
drittel Platz kam Michael Trinkl mit
171,0 Ringen. 
Diesen Siegermeldungen folgte die
Überreichung der Pokale. Mit einem
76,2 Teiler konnte Franz-Josef Manhard
den Ruf-Pokal gewinnen. Markus Brun-
ner erzielte mit einem 62,6 Teiler das be-
ste Blattl und bekam den Schwab-Po-
kal. Den Pokal der Luftgewehrschützen
sicherte sich Jakob Ruf mit einem 72,5
Teiler. 
Anschließend überreichte Schützen-
meister Manfred Ruf die Königsscheibe
an Horst Schwab, die nach 10 Jahren,
in denen sie im Schützenheim war, an
den damaligen Schützenkönig aus-
gehändigt wurde. 
Anstatt einer Ehrungsansprache las 3.
Gauschützemeister Franz Achter eine
Adventsgeschichte, in der auch von Ge-
schenken bereichtet wurde. Er konnte
dann verdinte Schützen für ihre Königs-
kette im nächsten Jahr tragen darf. Mit
einem sensationellen 5,0 Teiler konnte
sich Franziska Birner die Königswürde
sichern. Mit einem 21,5 Teiler kam Ver-
ena Ruf auf Platz zwei, Katharina Appel
erzielte einen 39,7 Teiler und kam auf
Platz drei. 
Nun nahte der spannende Augenblick:
der Schützenkönig für das Jahr 2005 in
der Schützenklasse wurde proklamiert.
Anja Lungsmeir-Hensmann, die Köni-
gin im Jahr 2004, überreichte die Schüt-
zenkönig an Manfred Ruf, der mit einem
8,1 Teiler den besten Tiefschuß anbrin-
gen konnte. Nur knapp verfehlte Stefan
Futschik, der einen 10.5 Teiler erzielte,
die Königswürde. Mit einem 26,9 Teiler
kam die Vorjahreskönigin auf Platz drei.
Dem Schützenkönig wurde die Schüt-
zenkette und die Königsscheibe über-
reicht, die wie alle Jahre zuvor Günter
Sitta malte.

26

– 
V

er
e

in
e

 b
e

ri
ch

te
n

 –

Sport-Schützeninformation 3/2006

Vereine_dok  01.03.2006  19:03 Uhr  Seite 26



27

– 
V

er
e

in
e

 b
e

ri
ch

te
n

 –

Sport-Schützeninformation 3/2006

Schützenlust Klingen

Generalversammlung
54 Mitglieder konnte 1. Schützenmei-
ster Helmut Aidelsburger von Schüt-
zenlust Klingen im Bürgerhaus be-
grüßen. Nach dem Totengedenken, ge-
storben ist im abgelaufenen Jahr zum
Glück niemand, berichtete 1. Jugendlei-
terin Bianca Neumair über die sportli-
chen Ergebnisse des abgelaufenen Jah-
res von den Jungschützen. Über die
sportlichen Aktivitäten der Schützen-
klasse informierte 1. Sportleiter Anton
Oswald. Beim Gau-Ältestenschießen
gab es einen ersten und zweiten Platz
durch Helmut Aidelsburger und Ludwig
Glas. Wintermeister wurde Martin Os-
wald. Bei den Luftpistolenschützen si-
cherte sich Erich Eibl diesen Titel. Den
Kombicup gewann Günter Aidelsbur-
ger. Es folgten noch weitere Berichte
von Wettkämpfen und vereinsinternen
Schießen. 1. Kassier Georg Glas berich-
tete über die finanzielle Lage im Verein.
Das abgelaufene Jahr wurde fast genau
ausgeglichen abgeschlossen. Die Kas-
senprüfer Sebastian Schlatterer und
Georg Pettinger bescheinigten ihm eine
einwandfreie Kassenführung. In seinem

Rechenschaftsbericht bedankte sich 1.
Schützenmeister besonders bei der Ju-
gendleiterin Bianca Neumair mit ihrem
Team. Sie hat teilweise bis zu 30 Ju-
gendliche zu betreuen. Auch die neue
Sportleitung mit Anton Oswald und Jas-
min Aidelsburger hat sich gut eingear-
beitet. 1. Gauschützenmeister Nikolaus
Wittmeir sprach in seinem Grußwort
unter anderem davon, dass hier bei der
Versammlung auch die Vorstände der
anderen Dorfvereine anwesend sind.
Das zeugt von einem guten Zusammen
der Vereine. Er betonte, dass in der letz-
ten Zeit das Waffenrecht wesentlich ver-
stärkt wurde und dies für die Vereine
mehr qualifizierte Personen bedarf. Für
langjährige Mitgliedschaft beim Verein
bzw. BSSB wurden vom 1. Gauschüt-
zenmeister ausgezeichnet: 50 Jahre: Si-
mon Aidelsburger, Hermann Aidelsbur-
ger, Walter Knopp und Martin Morhart.
40 Jahre: Andreas Wörle. 25 Jahre:
Siegfried Hartl, Martin Held, Josef Rei-
ner und Monika Schlatterer.
Es folgte die Siegerehrung des dies-
jährigen Pokalschießens. Im Finale
Martin Morhart Erich Eibl mit 113:272
Punkten. Nun kam die mit Spannung er-
wartete Proklamation der neuen Schüt-
zenkönige. 52 Schützen hatten sich be-
teiligt. Neuer Luftpistolenkönig wurde
Martin Held mit einem 46,3-Teiler. Ihm
folgte Hans Held (96,5-Teiler). Die Ent-
scheidung in der Schützenklasse fiel
wie folgt aus. Günter Aidelsburger er-
zielte mit einem 13,7-Teiler das beste
Blattl. Dahinter landete Josef Neumair
mit einem 26,3-Teiler auf dem 2. Platz
vor Josef Reiner (32,6-Teiler).
1. Schützenmeister Helmut Aidelsbur-
ger gab noch einen Ausblick auf das
kommende Jahr. Das 70-jährige Ver-
einsjubiläum soll bei einem Grillfest am
Bürgerhaus gefeiert werden. Voraus-
sichtlicher Termin ist der 1. Juli.

Ehrungen: Willi Hanika (Ehrengauschützenmeister), Helmut Aidelsburger (Schützen-
meister), Hermann Aidelsburger (50 Jahre), Josef Reiner (25 Jahre), Walter Knopp (50
Jahre), Nikolaus Wittmeir (Gauschützenmeister), Simon Aidelsburger (50 Jahre), Sieg-
fried Hartl (25 Jahre) und Martin Held (25 Jahre).

Schützenkönige und Pokalsieger: Martin
Held (Luftpistole), Alexander Aidelsburger
(Jugend), Martin Morhart (Pokalsieger)
und Günter Aidelsburger (Schützenklas-
se).

Jagdlust Gallenbach

43 Schützen, darunter 9 Jugendliche,
versuchten in diesem Jahr das beste
Blattl zu erzielen und somit die Königs-
würde 2005/2006 zu erringen. Daniel
Greppmeir gewann mit einem 24,6 Tei-
ler das, zusammen mit dem Königs-
schießen ausgetragene, Preisschießen
vor Stefan Jung und Christoph Späth
und durfte sich als Erster einen Preis
aussuchen. Walter Reimann setzte sich
heuer gegenüber seinen Mitstreitern
durch. Mit einem 19,8 Teiler wurde er
der neue Schützenkönig. Ein 41,4 Teiler
reichte Franziska Diez um die neue
Jungschützenkönigin der Jagdlust zu
werden. Den Königen wurde von Mich-
ael Rieder die Schützenketten sowie je
eine handgemalte Scheibe überreicht.
Wie jedes Jahr so begann das Pokal-
schießen auch 2005 traditionell am 2.

Weihnachtsfeiertag. Mit einem sehr
guten 7,1 Teiler konnte Stefan Jung den
Gewinn des Fahnenweihe-Gedächtnis-
Pokals für sich verbuchen, und ließ Tho-
mas Bayerl und Bernhard Gribl hinter
sich. Beim Jugendpokal bewies Franz
Demmelmair jun. mit einem 37,1 T. sei-
ne Treffsicherheit, gefolgt von Barbara
Sießmair und Josef Demmelmair jun.

Die amtierenden Schützenkönige 2005/
2006 der Jagdlust.

SG Unterschneitbach

Im vergangenen Herbst 2005 fanden 3
vereinsinterne Schießveranstaltungen
statt. Die Platzierungen wie folgt: Niko-
lausschießen (Teiler-Ring-Wertung): 1.
Bettina Kienmoser (6,5 Teiler), 2. Rosi
Gottschalk (92 Ringe) und 3. Martin Os-
termaier (36,8 Teiler). Päckchen-
schießen (Teiler-Ring-Wertung): 1.
Theresia Freeze (50,2 Teiler), 2. Martin
Ostermaier (257 Ringe) und 3. Maria
Hörmann (69,0 Teiler). Er- und Sie-
Schießen (10 Schuß und Glücksschei-
be): 1. Anton und Gertraud Friedl, 2. An-
ton und Rosi Gottschalk und 3. Christi-
ne und Martin Ostermaier. 
Beim Herbstfest 2005 wurden die
Schützenkönige proklamiert. An 2
Schießabenden wurden die Könige er-
mittelt. Bei den Jungschützen konnte
sich Sandra Kilian mit einem 46,9 Teiler
vor Marina Kienmoser (50,5 Teiler) und
Andreas Huber (51,1 Teiler) durchset-
zen. Bei den Schülern belegte Platz 1
Alexander Neumair (79,2 Teiler) gefolgt
von Dennis Remmert (127,4 Teiler) und
Tobias Gottschalk (151,4 Teiler). In der
Schützenklasse errang die Würde des
Königs mit einem 10,5 Teiler Andi Fi-
scher vor Martin Ostermaier (32,8 Tei-
ler) und Stefan Neumaier (38,0 Teiler).
Im selben Rahmen wurden zahlreiche

Ehrungen für 15, 20, 30, 35, 40 und 55
Jahre Vereinstreue wie folgt vorgenom-
men: 15 Jahre: Theresia Freeze, Maria
Hörmann und Andi Fischer. 20 Jahre:
Josef Balleis, Rosa Lenz, Josef Stemp-
fel. 30 Jahre: Josef Strobl, Johann Zei-
ler. 35 Jahre: Leonhard Pfaffenzeller. 40
Jahre: Ernst Schaupp. 55 Jahre: Johann
Huber, Michael Pettinger sen., Anton
Riedlberger sen. 
Den diejährigen Schützenball feierte
man am 7.1. im Gasthaus Bichlmeier.
Mit dem glanzvollen Einzug und Ehren-
walzer der Schützenpaare aus Unter-
schneitbach und Ecknach wurde das
Tanzparkett für die zahlreichen Besu-
cher freigegeben. Zur Unterhaltung
spielten Hans und Robert. Nach einer
kleinen Versteigerung konnte bis in die
frühen Morgenstunden getanzt werden. 

Jungschützenkönigin Sandra Kilian,
Schützenkönig Andi Fischer und Schüler-
könig Alexander Neumair.
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Ecknachtaler Ecknach

Stadtmeisterschaft
Bei der Stadtmeisterschaft 2005 in
Oberbernbach nahmen wir mit 20
Schützen teil. Dabei konnten wir den 9.
Platz belegen. Mit unserer Pistolen-
mannschaft erreichten wir den 6. Platz
und die Jugend landete auf Platz 8. Be-

ster Schütze war Uli Bscheider mit 277
Ringen und mit der Pistole Frank Feld-
meier mit 255 R. In der Jugend konnte
Matthäus Gschwendtner besonders
glänzen, indem er mit einem 47,6 T. den
2. Platz für den Stadtschützenkönig be-
legte und dafür einen Geldpreis erhielt. 

Nikolausschießen
Beim  Nikolausschießen im vergange-

nen Jahr, bei dem erfreuliche 17 Perso-
nen teilnahmen, mussten sich zwei
Schützen den ersten Platz teilen. Dies
waren Frank Feldmeier und Uli Bschei-
der mit jeweils 24 P., geschossen auf
Glücksscheiben. Den 3. Platz belegte
Michael Kreppold mit 22 P. Bei den Da-
men konnte sich Maria Kammerer, die
zu Besuch aus England bei uns weilte,
mit 28 P. durchsetzen, vor A. Kammerer
mit 15 P. und Cl. Kammerer mit 11 P.

Weihnachtsf./Königsproklamation
Mitte Dezember hielt die Ecknacher eine
kleine  Weihnachtsfeier mit Königspro-
klamation im Gasthaus Gutmann ab. 
In diesem Rahmen wurden die Königs-
proklamationen vorgenommen. Für die
kommende Saison repräsentiert auch
dieses mal wieder Robert Chum, als
neuer Schützenkönig in der Schützen-
klasse den Verein. In der Jugendklasse
konnte Johannes Pfleger das beste
Blatt`l aufweisen, und wurde somit
Jungschützenkönig bei den Ecknachta-
ler Schützen. Die Platzierungen im Ein-
zelnen: Jugend – 1. Johannes Pfleger

(61,7 T.), 2. Marcus Schäffer (67,7), 3.
Patrick Gambeck (83,4), 4. Josef
Schmaus (91,3), 5. Jonas Schreier
(100,1). Schützenklasse – 1. Robert
Chum (41,7 Teiler), 2. Franz Gutmann
(43,7), 3. Josef Burnhauser (68,0), 4.
Peter Meitinger (68,2), 5. Josef
Schmaus (73,5). 

Vereinsmeisterschaft
Die Vereinsmeisterschaft sicherte sich
diesmal Franz Gutmann mit 377 Ringen
vor Robert Chum mit 371 Ringen und
Uli Bscheider mit 370 Ringen. In der Al-
tersklasse schossen Josef Schmaus
und Michael Kreppold jeweils 354 Rin-
ge. Die Seniorenklasse dominierte Mat-
thias Stempfl(380) vor Edi Fuchshu-
ber(311), Herbert Höß(282) und Josef
Burnhauser(259). In der Damenklasse
sicherte sich wiederum Claudia Kam-
merer mit 371 Ringen den ersten Platz,
vor Angelika Kammerer mit 272 R.

Die Radtour der Ecknacher viel buchstäblich wegen Regen ins Wasser. Man hatte aber vorgesorgt und Zelte aufgebaut, in dem erst zu
Kaffee und Kuchen und später zum Abendessen geladen wurde. Trotz des kühlen Wetters gab es eine gute Stimmung bis in die Abend-
stunden. Sichtlich erfreut und ausgelassen waren auch die Gäste vom Weltjugendtag aus Palästina, die in Ecknach zu Gast waren.

Eine Abordnung des Festausschusses der Ecknachtaler Schützen aus Ecknach unter-
nahm im Sommer einen Ausflug nach Andechs. Nach einer Kirchturmbegehung zünde-
te man im Kloster für einen guten Festverlauf im nächsten Jahr eine Kerze an. Nach dem
offiziellen Teil wurde auch der Biergarten noch besucht. Mit dabei waren: Angelika, Jo-
hann und Claudia Kammerer, Angela und Johann Pfleger, Gabriele und Franz Gutmann,
Herbert Höß, Helmut Poidinger, Uli Bscheider und Robert Chum.

Mit einem 61,7 Teiler gewann Johannes
Pfleger (links) das Königsschießen bei den
Jungschützen, und wurde somit neuer
Schützenkönig in der Jugendklasse.
Robert Chum erbrachte auch dieses mal
wieder  das Beste Blatt`l (41,7 Teiler) in der
Schützenklasse.

Eisingersdorf Eichenlaub

Auf dem neuesten Stand der Technik
Im Schützenheim wurde ein Beamer in-
stalliert, so kann man neben Sportüber-
tragungen auch die Auswertung der
Schiessscheiben von Vereinsschießen
und Gaurundenwettkampf über Groß-
bildschirm mit verfolgen.
Im laufenden Gaurundenwettkampf hat
sich die erste Mannschaft in der
Gauoberliga A mit der Besetzung Heidi
Pfeiffenberger, Höger Ludwig, Barl Karl
und Koch Stefan nach anfänglichen
Schwierigkeiten zur Halbzeit hin wieder
gefangen. Die Klasse zu halten sollte
wieder möglich sein.
Die Zweite Mannschaft in der Gauliga
Gruppe 1 mit Abt Barbara, Barl Paul,
Kigle Josef und Eser Markus wird  so
wie es aussieht, auch diese Saison in
dieser Klasse abschließen, was man
schon als großen Erfolg bewerten kann.
Mannschaft 3 mit Simon Ursula, Abt
Thomas, Barl Werner sen., Gerstmair
Fabian und Haas Karl
haben sich als Aufsteiger sofort gut in
der neuen Klasse C 1 etabliert, und ste-
hen zur Halbzeit im vorderen Tabellen-
drittel. 
Die Jugendarbeit unter der Leitung von
Grammer Lorenz und Christ Peter trägt
mittlerweile auch die ersten Früchte. In
der Besetzung Pfeiffenberger Tanja,
Sturm Martin, Engelhardt Anton und
Mühlpointner Stefan stehen sie in der
Gruppe C im gesicherten Mittelfeld
Mit den Pistoleros der ersten Mann-
schaft ist zur Zeit kein Staat zu machen,
die Tage in der man der obersten Gau-

klasse angehört hat, dürften gezählt
sein. Barl Werner sen. Abt Max, Prokop
Günther und Eser Georg werden aber in
der Rückrunde alles versuchen, um den
vermeintlichen Abstieg noch  zu ver-
meiden.  
Die zweite LP Mannschaft mit den
Schützen Barl Tobias, Christ Peter, For-
ster Joan, Forster Roland, Hofschuster
Erwin und Schieschke Peter stehen in
der C Klasse an der Tabellenspitze, hier
sollte es möglich sei, auch am Ende der
Saison zu stehen.
Im vereinsinternen Schiessen hat sich
das Konzept mit vier Mannschaften zu
je acht Schützen bestens bewährt.  Den
Sieger 2005 stellte die Mannschaft A mit
der Besetzung Barl Werner, Gamperl
Helmut, Gamperl Gabi, Eser Georg, Barl
Karl, Gerstmair Hermann, Sturm Martin
und Tanja Pfeiffenberger 
Mit dem ausgelobten Siegerpreis steht
hier noch ein gemeinsames Essen an.
Am 16. Dez. 2005 wurden traditionell
unter Vorantritt der Blaskapelle Thier-
haupten die Schützenkönige ins Schüt-
zenheim zur anschließenden Weih-
nachtsfeier eingeholt. 
Am 5. Jan. 2006 wurden beim traditio-
nellen Er und Sie Schießen alle Meister
des Jahres 2005 ausgezeichnet.
Meister LG Heidi Pfeiffenberger, LP
Werner Barl, Damen Heidi Pfeiffenber-
ger, Jugend Tanja Pfeiffenberger.
Ringpokal wird im Finale Modus ausge-
schossen: LG Karl Barl, LP Werner Barl
Blattlpokal mit den besten drei Teilern:
LG Heidi Pfeiffenberger, LP Peter Christ,
Punktpokal mit der besten Ringverbes-
serung zum Vorjahr: Tobias Barl.

Das Er und Sie Schießen gewannen völlig überraschend die beiden jüngsten Schützen
im 18 Paare umfassenden Teilnehmerfeld. Die fünf erstplatzierten erhielten einen schö-
nen Preis. Vorne Bildmitte die Sieger Forster Sabrina und Simon Alexander; von links
Platz fünf Anni und Robert Feigl, Platz vier Uschi und Franz Simon, Platz drei  Irmgard
und Hubert Mühlpointner, Platz zwei Uschi und Peter Christ.

Am 30. Dez. 2005 feierte Ludwig Höger mit seiner Sofie Joder aus Zahling Hochzeit. Seit
vielen Jahren ist er die Stütze der ersten Mannschaft, und so war es selbstverständlich,
dass man sich zum Spalier aufstellte.In einem eigens bestellten Bus geleitete man das
Brautpaar anschließend nach Reicherstein zum Gasthaus Brummer, wo man zu einem
rauschendes Hochzeitsfest zu Gast sein durfte.
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Schnupperschießen: Treffpunkt Schießsport  – war im September das Motto bei den Eck-
nachtaler Schützen in Ecknach. Die Stimmung war sehr gut, das Interesse - besonders
bei der Jugend – so groß, dass manche Jugendliche gleich zweimal kamen. Das Foto
zeigt die Betreuer Helmut Poidinger (links), Claudia Kammerer (mitte), Robert
Chum(rechts) mit den interessierten Jugendlichen beim ersten Umgang mit einer Druck-
luftwaffe.

Schützen und Feuerwehrausflug: Die Ecknacher Schützen- und Feuerwehrjugend ver-
brachten- mit einigen Betreuern- einen schönen Besichtigungs-Tag der Münchner Ali-
anz- Arena.

Jungschützen: Das Foto zeigt die erfolgreiche Ecknacher Schützenjugend  mit ihren Be-
treuern Claudia Kammerer (links) und Franz Gutmann (rechts).

JJ uu gg ee nn dd
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Schülervergle ich 2005
Beim Schülervergleich in Todtenweis mit den Gauen Pöttmes/Neuburg  Schroben-
hauesen und Aichach konnte der Nachwuchs aus dem Aichacher Gau den abstand
zur Spitze verringern. Daß Hi-liht setzten die Geschwister Kathrina und Franziska
Strixner aus  Pöttmes/Neuburger mit Je 190 Ringe. Annika Felber war 184 Ringe be-
ste aus Schrobenhausen. Mit 178 Ringe waren Tanja Pfeiffenberger und Daniel Gad-
letz die Bestschützen aus Aichach. Im Finale der 8 besten gewann Franziska Strixner
mit 286,0 Ringe vorAnnika Felber 283,1 und Katharina Strixner  mit 278,9 Ringe.
Tanja Pfeiffenberger konnte sich den 7 Rang mit 271,1 Ringe sichern. Daniel Gadletz
wurde 8. mit 268,4 Ringe.
Die Mannschaftswertung entschied Pöttmes/Neuburg mit 1424 Ringe vor Schro-
benhausen mit 1354 und Aichach mit 1323 Ringe. Folgende Schüler waren für den
Gau Aichach am Stand; Tanja Pfeiffenberger (Eisingersdorf) 178, Daniel Gadletz
(Sulzbach) 178, Kevin Pechter (Hollenbach) 172, Johannes 
Schapfl (Rehling) 171, Andreas Stadlmayr (Schönbach) 171, Martin Happacher (Hol-
lenbach) 167, Asam Stefanie (UnterBernbach) 147, Gambeck Patrick (Ecknach) 139,
Markus Schäffer (Ecknach) 134, Josef Schmaus (Ecknach) 132, Miriam Birkmeir
(Willprechtszell) 130, Lisa Wolf (Todtenweis) 127,Johanna Geierhos (Todtenweis)
118. (PSC).

Gaukadertraining in Todtenweis
Jeden 1. Sonntag im Monat findet im Schützenheim von Gemütlichkeit Tod-
tenweis das Training des Luftgewehr Gaukaders ab 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
statt. Folgende Schießleistung sollten die Teilnehmer erreichen; Schüler: Jahr-
gang 93 und Jünger ohne Limit, Jahrgang 92 Limit 80 Ringe, Jugend Jahrgang
90/91 Limit 85 Ringe, Junioren „B“ Limit 90 Ringe, Junioren „A“ Limit 92 Rin-
ge. 1. GJL

Schülerrunde 2006
An der Schülerrunde 2006 be-
teiligen sich 6 Vereine. Mit 7
Mannschaften. Folgende Ver-
eine haben sich angemeldet;
Edenried Kühbach, Obergries-
bach, Rehling, Sulzbach, Tod-
tenweis (2).                       1. GJL

1.Durchgang             10.4.>>1.5. Vorrunde Rückrunde Punkte
Ecknach Frei 0
Edenried Unterbernbach 393 : 412 385 : 416 0 : 4
Sulzbach Todtenweis II 456 : 323 413 : 412 4 : 0

2. Durchgang   3.5.>>23.5
Edenried Frei 0
Ecknach Sulzbach 376 :419 366 : 427 0 : 4
Unterbernbach Todtenweis II 397 :395 399 : 358 4 : 0

3. Durchgang   1.11.>>14.11
Unterbernbach Frei 0
Ecknach Todtenweis II 388 : 402 391 : 424 0 : 4
Sulzbach Edenried 483 : 396 453 : 394 4 : 0

4. Durchgang   15.11.>>30.11
Sulzbach Frei 0
Todtenweis II Edenried 441 : 379 411 : 394 4 : 0
Ecknach Unterbernbach 396 : 443 396 : 432 0 : 4

5. Durchgang   1.12.>>18.12
Todtenweis II Frei 0
Ecknach Edenried 424 : 437 451 : 416 2 : 2
Unterbernbach Sulzbach 446 : 472 461 : 481 0 : 4

Schülerrunde 2005 / Gruppe B / Tabelle

Ecknachtaler Ecknach

In der Jugendklasse Rehling gewann Pa-
trick Thrä (mitte), l. im Bild ist der Sieger
in der Klasse Schüler A , Johannes Schapfl
und rechts Georg Fürll, der sich in der
Altersklasse Schüler B den Sieg sicherte.

Die Buben und Mädchen präsentieren sich hier auf dem Foto zusammen mit dem Ju-
gendleiter Helmut Wittmann (hinten 3. von rechts) sowie mit Schützenmeisterin Lucia
Schapfl (rechts). Ganz links ist die 2. Schützenmeisterin Angela Schlögl mit im Bild und
die komplette Truppe präsentiert sich hier auch im neuen Outfit, nämlich den T-Shirts
und Trainingsjacken, die ein Augsburger Autohaus, wo 2. Schützenmeisterin Angela
Schlögl beschäftigt ist, gesponsert hat.         Bilder: Josef Abt

Alpenrose Rehling
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In der Saison 2005/2006 wurde die neu-
formierte Jugendmannschaft der Wild-
moosschützen bei den Gaurundenwett-
kämpfen zu einer recht schlagfertigen
Truppe. Zum Teil erreichten die Jugend-
lichen immer bessere Ergebnisse und
sorgten schon öfters mal für richtige
Überraschungen.
Die Jugendlichen mit den Schützinnen
Conny Stegmair (Mannschaftsbeste
mit 251,50 Ringe Durchschnitt), Maria
Kreitmair sowie den Schützen Daniel
Heckmann und Matthias Paulus konn-
ten ihr Mannschaftsergebnis laufend
bis auf 752 Ringe steigern. Sie belegen
mit 8 : 0 Punkten und 2867 Ringen den
1. Platz in der Jugendgruppe E und kön-
nen den Aufstieg in die Gruppe D schaf-
fen. Das Königsschießen 2005/2006 er-
gab bei der Jugend folgende Ergebnis-
se: 1. Cornelia Stegmair (66,1 Teiler)  2.
Maria Kreitmair (132,9)  3. Matthias
Paulus (136,5).
Die Jugendleiter Alexander Schmaus,
Armin Anderl und Sportleiter Edi Grodl
hoffen, dass dieser momentan positi-
vere Trend bei der Wildmoos-Jugend
anhält und sich in Zukunft neue Jung-
schützen einfinden, die sich mit Eifer an
den Übungsabenden beteiligen, damit

man in den nächsten Jahren wieder bei
den Jugend –Rundenwettkämpfen ein
gewichtiges Wort mitreden kann. Die
Vorstandschaft hofft auch durch die
neuen Schießstände, die im Gemein-
schaftshaus Mauerbach bereitstehen,
wieder mehr Jugendliche für den
Schießsport gewinnen zu können. Un-
ter der Leitung der Jugendbetreuer
Alexander Schmaus, Armin Anderl und
Edi Grodl sowie der Mithilfe anderer
Schützen im Verein, wird es den jungen
Schützinnen und Schützen nicht an An-
sporn sowie Anregungen fehlen, ihre
Ergebnisse und Technik zu verbessern.

Jungschützenkönigin Conny Stegmair mit
Begleiter Alexander Schmaus.

Die Burgfalken Oberwittelsbach können
auf eine äußerst aktive Jugend blicken.
Das zeigte sich auch, als der Verein im
Oktober am Ramadama teilgenommen
hat.
Dieser wurde von der Stadt Aichach or-
ganisiert und auch durch eine Brotzeit
unterstützt. 1. Vorstand Manfred Ruf
konnte bei dieser Säuberungsaktion vor
allem auf den Nachwuchs bauen. In ver-
schiedenen Gruppen wurde die Umge-
bung von Oberwittelsbach von man-
chem Unrat befreit.

Die Arbeit der beiden Jugendleiter Bianca Held und Markus Brunner wird bereits von Erfolg
gekrönt. Die Jahresmeister der Burgfalken stellten sich bei der Köngisproklamation im Burg-
hof zum Gruppenbild. V.l. Bianca Held, Sebastian Ruf, Peter Appel, Martin Appel, Franziska
Birner, Katharina Appel, Verena Ruf, Bianca Birner, Katrin Treffler und Sandra Ruf.

Inh.  Fernseh-Schuh GmbH

Schrobenhausener Straße 11

86551 Aichach
Telefon 0 82 51 - 44 01 · Fax 0 82 51 - 5 30 38

- Shop Aichach 1 Brettmeister Josef Kühbach 175 0 166 166 176 166 849 169,8
2 Brettmeister Tobias Kühbach 171 169 170 171 172 161 1014 169,0
3 Schapfl Johannes Rehling 139 0 156 167 177 174 813 162,6
4 Marqart Patrick Todtenweis 164 0 147 166 162 145 784 156,8
5 Gleixner Markus Kühbach 148 159 162 161 158 147 935 155,8
6 Weiner Roland Obergriesbach 151 150 156 149 0 148 754 150,8
7 Durner Manuel Obergriesbach 147 144 141 142 152 160 886 147,7
8 Wolf Lisa Todtenweis 116 125 156 154 159 160 870 145,0
9 Geierhos Johanna Todtenweis 134 144 158 143 143 137 859 143,2

10 Lechner Martin Obergriesbach 141 0 150 145 137 119 692 138,4

pp

1 GadletzDaniel Sulzbach 155 167 159 156 177 180 171 178 1343
2 Gärtner Martina Unterbernbach 143 153 150 150 154 148 154 164 1216
3 Riemensperger J. Edenried 145 134 148 145 146 154 152 157 1181
4 Ostermair Theresa Todtenweis 112 163 139 127 153 144 163 163 1164
5 Riemensperger Timo Edenried 157 140 136 129 135 143 158 143 1141
6 Josef Schmaus Ecknach 129 129 0 140 128 151 163 156 996
7 Grundler Lena Unterbernbach 149 145 126 134 146 133 124 143 1100
8 Hartl Gabriele Todtenweis 125 0 109 135 164 125 143 150 951
9 Gambeck Patrick Ecknach 121 0 129 115 133 131 149 145 923

10 Asam Stefanie Unterbernbach 102 110 121 0 143 136 156 149 917

Schülerrunde 2005 / Gruppe B

Schülerrunde 2005 / Gruppe A

Nach 12 Jahren erfolgreicher Jugend-
arbeit hat sich unser 2. Jugendleiter Ri-
chi Marienfeld zum 31.12.05 verab-
schiedet. Bei der Neuwahl des Nachfol-
gers in der Hauptversammlung erhielt
Max Zilse das Vertrauen der Mitglieder.
Richi Marienfeld verabschiedete sich
persönlich von seiner Jugend im Schüt-
zenheim mit einem Abschiedsessen,

verbunden mit einem Vergleichskampf
im Schießen. Den 1. Platz (Scheibe) er-
hielt Christine Ostermayr mit einem zu-
vor ausgewählten 101 Teiler.
Wir danken nochmals Hr. Richi Marien-
feld für sein persönliches Arangement
in der Jugendarbeit der Hubertus-
Schützen.

Pressewart, G. Zilse

Die Arbeit von Jugendleiter Alto Glas und Daniel Tenckhoff wurde durch gute Leistungen
der Jugendlichen belohnt. 
Im Bild von links: 2. Jugendleiter Daniel Tenckhoff, Tobias Brugger, Matthias Brugger,
Andreas Jäger, Johanna Sedlmair, Manuel Andraschko, Stefan Reich, Johannes Jäger, 1.
Jugendleiter Alto Glas und Schützenmeister Holger Beck.

Jugend – Cup 2006 
Am Jugend – Cup 2006 starten 13
Vereine mit 81 Luftgewehr – und 8
Luftpistolenschützen. Folgende
Vereine haqben ihre Meldung abge-
geben. Aichach (5 Starter), Eden-
ried (7), Eisingersdorf (9), Hollen-
bach (7), Kühbach (8), Klingen (4),
Obergriesbach (7),Mauerbach (7),
Rehling (4), Sulzbach (9), Schön-
bach (5), Todtenweis (11), Willp-
rechtszell (6).                            1. GJL

Wildschütz BlumenthalHubertus Obergriesbach

Burgfalken OberwittelsbachWildmoosschützen Mauerbach
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Sport-Schützeninformation 3/2006

 1. Durchgang          10.4.  >>>1.5 Vorr. Rückr. Punkte
Obergriesbach Frei 0
Rehling Kühbach 415 : 494 385 :478 0 : 4
Schönbach Todtenweis 0

Durchgang               3.5.  >>>23.5
Rehling Frei 0
Obergriesbach Schönbach 0
Kühbach Todtenweis 497 : 458 504 : 435 4 : 0

 3. Durchgang            1.11. >>>14.11.
Kühbach Frei 0
Obergriesbach Todtenweis 439 : 480 431 : 459 0 : 4
Schönbach Rehling 0

4. Durchgang             15 15.11.  >>>30.11.
Schönbach Frei 0
Todtenweis Rehling 447 : 431 466 : 410 4 : 0
Obergriesbach Kühbach 460 : 496 443 :484 0 : 4

5. Durchgang            1.12.   >>> 18.12.
Todtenweis Frei 0
Obergriesbach Rehling 431 : 476 445 : 502 0 : 4
Kühbach Schönbach 0

Tabelle 1. Kühbach 2953 12 - 0

2. Todtenweis 2745 8 - 4

3. Rehling 2619 4 - 8

4. Obergriesbach 2649 0 - 12

Schülerrunde 2005 / Gruppe A / Tabelle

Der Nikolaus besuchte die Jugend auf der Nikolausfeier.

1. Jugendleiterin Bianca Neumair be-
richtete über die sportlichen Ergebnis-
se des abgelaufenen Jahres von den
Jungschützen. Bei den Gaumeister-
schaften belegte Marina Held den 6.
Platz, Michael Kopp und Theresa Baum-
gartner kamen jeweils auf den 7. Platz.
Die Schülermannschaft kam auf den 4.
Platz. Nach der Vorrunde der Gaurun-
denwettkämpfe liegt die erste Jugend-
mannschaft ungeschlagen auf dem er-
sten Platz. Das erstmalige Eltern-Kind-
Schießen gewannen Theresa und Josef
Baumgartner. Den Jugendvereinspokal
gewann Ramona Franke. Wintermeister

2004/2005 wurde Steffi Pfisterer. Im
Anschluss fand die Proklamation des
neuen Jungschützenkönigs statt. Den
Titel sicherte sich zum dritten mal in Fol-
ge Alexander Aidelsburger mit einem
38,2-Teiler. Den 2. Platz belegte Micha-
el Kopp (42,9-Teiler) gefolgt von Sabri-
na Hinderlich (64,4-Teiler). Zum Jah-
resabschluss wurde noch das traditio-
nelle Weihnachtsschießen durchge-
führt. Dieses gewann Anna Held vor
Michael Kopp. Zu dieser Weihnachtsfei-
er kam natürlich auch der Nikolaus und
hatte für Jeden einen passenden Spruch
parat.

Schüler
1. 71 Milde Benjamin 1991 LG 172 168 184 524 Alpenrose Rehling
2. 22 Happacher Martin 1992 LG 169 172 180 521 Gemütlichkeit Hollenbach
3. 17 Pfeiffenberger Tanja 1992 LG 167 174 177 518 Eisingersdorf
4. 23 Pechter Kevin 1993 LG 178 175 164 517 Gemütlichkeit Hollenbach
5. 92 Gadletz Daniel 1992 LG 169 168 175 512 Adlerhorst Sulzbach
6. 24 Ziegler Sebastian 1991 LG 163 172 164 499 Gemütlichkeit Hollenbach
7. 101 Gabriel Andreas 1991 LG 160 162 171 493 Hubertus Walchshofen
8. 29 Knörich Marianna 1991 LG 164 159 169 492 Inchenhofen
9. 75 Schapfl Johannes 1994 LG 160 146 169 475 Alpenrose Rehling
10. 107 Marquart Patrick 1992 LG 156 166 147 469 Todtenweis

Jugend
1. 65 Eberle Verena 1990 LG 364 364 356 1084 Hubertus Obergriesbach
2. 88 Stief Martina 1990 LG 370 355 357 1082 Adlerhorst Sulzbach
3. 67 Birner Franziska 1989 LG 353 345 356 1054 Burgfalken Oberwittelsbach
4. 64 Wild Adrian 1989 LG 341 360 345 1046 Hubertus Obergriesbach
5. 78 Spar Erwin 1989 LG 344 357 343 1044 Grüne Eiche Schönbach
6. 87 Neumeyer Andreas 1989 LG 345 316 353 1014 Adlerhorst Sulzbach
7. 81 Baur Steffi 1990 LG 336 330 344 1010 Grüne Eiche Schönbach
8. 3 Arenz Antonia 1990 LG 347 340 322 1009 Kgl. Priv. Aichach
9. 97 Kaiser Florian 1989 LG 347 326 327 1000 Frisch Auf Unterbernbach
10. 80 Mahl Christian 1990 LG 323 337 338 998 Grüne Eiche Schönbach

Ergebnisliste Jugend-Cup 2005
Schützengau Aichach

Deuringerstraße 2 · 86551 Aichach
Unterricht: Di. und Do. 19.00–20.30 Uhr

Anmeldung bei jedem Kursabend Di. und Do. ab 18.30 Uhr
oder Telefon 0 82 51 / 27 00

Beim Weihnachtsschießen der Kgl.priv.FSG Aichach gab es diesmal für die Jugend nur
erste Sieger. Für ihr sportliches Engagement erhielten sie vom Verein ein neues Outfit
geschenkt.v.l. Daniel und Antonia Arenz ,Daniel Ferenz Timo Ruising, Stefan Böck und
Matthias Heißler. (Text/Foto:H.Köppel) 

Die Sieger der Jahresmeisterschaft
2005 in der SK (von links): Kevin Pech-
ter (3. Pl.; 255,6 R.), Sebastian Ziegler
(2. Pl.; 256,5 R.) und Martin Happacher
(1. Pl.; 259,8 R.). In der JK gewann Mar-
kus Penzes mit 233,7 R. vor Eva
Korntheur (197,9 R.). Bei den Nach-
wuchsschützen, die noch aufgelegt
schießen, ging der erste Platz an Maxi-
milian Mika (251,4 R.) vor Klaus Hap-
pacher (236,5 R.) und Markus Euba
(194,8 R.).

Gemütlichkeit Hollenbach

Kgl. priv. FSG Aichach 

Schützenlust Klingen

Kaufen Sie bei unseren inserierenden Firmen – das sind Ihre Partner
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Brauerei Kühbach · Freiherr von Beck-Peccoz · 86556 Kühbach · www.brauereikuehbach.de

PilsLager X-Weizen Hell ExportPeccator

FestbierJosefi Bier Weizen hell Weizen leicht RadlerWeizen dunkel

Wir entsorgen Ihre Abfälle!
Wir bieten das komplette Entsorgungsangebot für Industrie, Handel und Gewerbe

Hausmüll

Sperrmüll

Gewerbemüll

DSD Material

Pappe

Papier

Kartonagen Holz

Gartenabfälle

Bioabfälle

Speisereste

Krankenhausmüll

Bitumen

Containerservice

B e i  u n s  i s t  d i e  U m w e l t  i n  g u t e n  H ä n d e n !B e i  u n s  i s t  d i e  U m w e l t  i n  g u t e n  H ä n d e n !

AVA Abfallverwertung
Augsburg GmbH
Am Mittleren Moos 60
86167 Augsburg-Lechhausen

Info-Telefon:
08 21/74 09-333
www.ava-augsburg.de
info@ava-augsburg.de
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